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DARÜBER SPRICHT MAN

Gelungener 
Stabwechsel beim 
Blasorchester S. 3

Klasse-Premiere 
für Singener 
Hallenturnier S. 3

»Ess Bahn«
Noch immer steht die »Ess Bahn« 
verwaist an der Singener Ekke-
hardtstraße, doch der befürchtete 
Abtransport auf städtische Kos-
ten scheint wohl abgewendet zu 
sein. Wie der Leiter des Fachbe-
reichs Bauen, Axel Goedicke, auf 
Anfrage des WOCHENBLATTs be-
kannt gab, scheint eine Wieder-
belebung des außergewöhnlichen 
Gastronomie-Standorts schon 
bald möglich. Das Radolfzeller 
Getränke-Unternehmen Kountz 
habe die gestrandete Straßen-
bahn vorerst übernommen und 
stehe mit drei Interessenten als 
mögliche Pächter in Verhandlun-
gen. Für die Zukunft geht es dabei 
nicht mehr nur um einen Wurst-
Imbiss, der schon nach kurzer 
Zeit mit den alten Betreibern 
scheiterte. »Die gastronomischen 
Konzepte hören sich ganz inte-
ressant an«, so Goedicke. Eine 
Entscheidung solle in wenigen 
Wochen fallen können.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Großer 
Geburtstag für 
Albert Burkart S. 8

DSL-Ausbau
Die Breitband-Versorgung im Ge-
meindeteil Worblingen kann im 
kommenden Jahr verbessert wer-
den. Bürgermeister Ralf Baumert 
konnte in der letzten Sitzung vor 
der Weihnachtspause am Mitt-
woch bekannt geben, dass das 
Land einen Zuschuss von 26.500 
Euro für die Verlegung von Leer-
rohren gewähre. Damit könne im 
kommenden Jahr die immer wie-
der beklagte schlechte Versor-
gungssituation in Worblingen 
endlich verbessert werden. »Das 
ist wirklich eine gute Nachricht«, 
meinte dazu Lothar Reckziegel, 
der in diesen DSL-Außenbezirken 
wohnt. Für den Ausbau der DSL-
Versorgung in Rielasingen und 
Arlen gibt es keine Zuschüsse.

WOCHENBLATT 
am Freitag

Die Feiertage über Weihnachten 
und den Jahreswechsel verän-
dern auch die Erscheinungstage 
des WOCHENBLATTs: Ebenso 
wie unsere aktuelle Ausgabe wird 
die erste Zeitung im neuen Jahr 
an einem Freitag erscheinen.
WOCHENBLATT-Tag ist dann 
Freitag, 4. Januar. Danach gilt 
wieder der gewohnte Erschei-
nungstag am Mittwoch.

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIN

Spenden für 
Verein »Menschen 
helfen« S. 20

Singen (of). Die geplante Bebauung 
des Wetzstein-Areals in Singen wird 
sich voraussichtlich verzögern. Das 
wurde in der letzten Gemeinderatsit-
zung durch Anfragen aus der Mitte 
des Gemeinderats bekannt. Die Stadt 
Singen hatte hier für die attraktive 
Innenstadtlage einen Investorenwett-
bewerb ausgelobt, mit dem Ziel, hier 
in der Stadt Häuser mit ansprechen-
der Architektur zu schaffen, die zu-
dem noch einem Passivhaus-Stan-
dard entsprechen. Das Wettbewerbs-
ergebnis wurde dem Gemeinderat im 
Oktober in einer nichtöffentlichen 
Sitzung vorgestellt, danach gab es 
die Modelle auch öffentlich zu sehen. 
Gewonnen hatte den Investorenwett-
bewerb das Freiburger Bauträgerun-
ternehmen »Gisinger«, das nun aller-
dings sein Siegermodell nicht voll-
umfänglich umsetzen wolle, wie es in 
der Sitzung des Gemeinderats hieß. 
»Wir sind noch in Verhandlungen«, 
sagte der Leiter des Fachbereichs 
Bauen, Axel Goedicke auf Nachfrage 
des WOCHENBLATTs. Offensichtlich 
wolle das Unternehmen nur Wohn-
häuser in der geforderten Blockrand-
bebauung erstellen, aber nicht den 
Umbau der eigentlichen Wetzstein-
Villa übernehmen. »Es gibt Überle-

gungen, ob das Areal dafür auch ge-
splittet werden soll«, so Goedicke, der 
die Verhandlungen allerdings noch 
nicht in einer Sackgasse sieht. »Noch 
ist das Tischtuch in dieser Sache 
nicht zerschnitten«, betonte der 
Fachbereichsleiter gegenüber dem 
WOCHENBLATT.
Der Gemeinderat nimmt freilich eine 

kritische Haltung zur aktuellen Pro-
blematik ein. Veronika Netzhammer 
sieht hier die Gefahr, dass das Grund-
stück im Herzen der Stadt unter dem 
Verkehrswert den Besitzer wechseln 
soll. Irritiert zeigte sich auch die 
Fraktionssprecherin der SPD, Regina 
Brütsch. »Sehr enttäuscht« äußerte 
sich Marion Czajor (Neue Linie) zum 
Stand der Dinge, die sich auch in der 
Architektur etwas mehr für das Areal 
erwartet hatte. Sie forderte zudem, 
dass Vertreter der Fraktionen in 
künftige Gespräche mit den Investo-
ren aus Freiburg einbezogen werden 
sollen, um hier wieder Bewegung in 
das Projekt zu bringen. Auch Dr. 
Klaus Forster (FW) sieht die Stadt in 
der Pflicht, die Investoren dazu zu 
bewegen, das ganze Grundstück zu 
übernehmen. Ein Stillstand sei sehr 
schlecht.
Die Stadt Singen hatte die Wetzstein-
Villa in der östlichen Innenstadt im 
Jahr 2009 geerbt. Seither wird für die 
Aktivierung dieses Viertels geplant. 
Im Herbst 2011 schließlich wurde auf 
der Basis von städtebaulichen Ideen 
von Architekturstudenten der Hoch-
schule Konstanz für eine Blockrand-
bebauung rund um die Villa ein In-
vestorenwettbewerb ausgelobt.

Verzögerungen im Wetzstein-Areal
Wettbewerbsgewinner pokert um Teilnutzung des Grundstücks

Singen (of). Es ist kaum zu glauben, 
was ein Jahr alles an Bewegung be-
inhalten kann. 2012 fing vielleicht 
zögerlich an, aber es ist sicher eines 
der ereignisreichsten Jahre über-
haupt geworden. Der Begriff »Ge-
meinschaft« zieht sich ja durch die 
Bilanzen des WOCHENBLATTs wie 
ein roter Faden. Und das hat schon 
eine Menge mit der Bildungspolitik 
zu tun, die im Land ja die Gemein-
schaftsschule an den Start gehen 
ließ, mit gleich drei Schulen im 
Landkreis in der Pilotphase. Viele 
blickten deshalb mit großen Erwar-
tungen nach Steißlingen, wo damit 
der Gemeinde ein Zukunftsperspekti-
ve gegeben wird, weil andere Ge-
meinden und Städte, darunter ist 
auch Singen, diese Schulform nicht 
haben, die anscheinend für Eltern 
sehr interessant ist. Ende des Jahres 
beklagte der Singener Schulbürger-
meister Bernd Häusler dazu, dass es 
bei der Gemeinschaftsschule aller-
dings erst mal gar nicht um die Ge-
meinschaft der Gemeinden gehe, die 
hier ein gemeinsames regionales Bil-
dungskonzept entwickeln sollten. Ob 
das gelingt, muss nun allerdings 
auch das Jahr 2013 zeigen, das in 
Singen sicherlich vom OB-Wahl-
kampf seine Prägung erhält.

Ganz und gar nicht um »Gemein-
schaft« ging es im letzten Jahr auch 
im wichtigsten Thema des Jahres, der 
Zukunft der Kliniken, deren Fusion 
unter dem Dach des Landkreises als 
einziger Schlüssel zu einer leistungs-
fähigen Zukunft gesehen wird. War 
der erste Versuch für ein von Singen 
gewolltes »Kreiskrankenhaus« noch 
unter dem damaligen OB Renner an 
Konstanz gescheitert, so waren es 
diesmal viele Singener, die die Pläne 
des Kreises so sehr anzweifelten, dass 
am Ende ein Bürgerentscheid stand, 
der viele politische Risse in der Regi-

on erzeugte, die noch mit viel Arbeit 
wieder geschlossen werden müssen. 
Der Bürgerentscheid, der zwar eine 
starke Mehrheit für ein Nein zur Fu-
sion brachte, aber das Quorum nicht 
erreichte, bleibt als Symbol des Miss-
trauens von Singen nach Konstanz 
erst mal stehen.
Stürmisch verliefen die Planungen 
um Windkraft-Standorte, vor allem 
am Gailinger Rauhenberg und am 
Schiener Berg, jetzt wird erst mal ge-
messen, was es wirklich an Wind ge-
ben könnte.
Doch nicht alles kam im letzten Jahr 

so richtig in Bewegung. Schaut man 
auf das Singener Kunsthallen-Areal, 
dann ruht es noch immer. Der im 
Frühjahr angekündigte Betreiber 
Kaufland war im Herbst plötzlich 
weg, und dann kam Edeka wieder. 
Aber die Gemeinderäte setzen der 
Stadt nun mit ihrer Forderung, das 
Grundstück wenigstens dann auch 
für Wohnbau zu nutzen, die Dau-
menschrauben an. Leider kann auch 
von der B 33 wenig Neues berichtet 
werden, die begonnenen Baumaß-
nahmen vor Konstanz sind bald fer-
tig, und wieder weiß keiner wie es 
weiter geht. Und auch bei der Gäu-
bahn sieht es nicht so aus, als ob hier 
in unserer Region bald Besserung in 
Richtung Stuttgart eintreten würde. 
In Radolfzell bewegt die Uferplanung 
die Gemüter, während die Mettnau-
Kur noch immer ein Sorgenkind der 
Stadt ist, auch unter der neuen Inte-
rims-Leitung. In Stockach macht die 
Oberstadt als Geschäftszentrum Sor-
gen, während man sich mit der Klinik 
auch ohne die Kreisholding erst mal 
auf gutem Weg sieht, und im inter-
kommunalen Gewerbegebiet Blum-
hof Einweihung nach Einweihung 
feiert. Wie viele Gesichter dieses Jahr 
2012 hatte, zeigt der Jahresrückblick 
ab Seite 4 dieser Ausgabe.

Ein Jahr mit Sturm und Flauten
2012 – das Jahr der Gemeinschaftsschule und der Klinik-Holding

Einen Tag nach dem gescheiterten Bürgerentscheid gegen die Klinikfusion wurde 
im Juli in Konstanz der Vertrag für die Kreis-Klinikholding unterschrieben, der 
die Gesundheitsversorgung der Region nachhaltig sichern soll. swb-Bild: of

Seit 2009 ist die Stadt Singen durch 
Erbe im Besitz des Wetzstein-Areals. 
Durch Passivhäuser sollen hier in der 
Innenstadt Zeichen gesetzt werden.

 swb-Bild: of/Archiv

*

Schon ab

8.990,– €**

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73

Monatlich ab

99,–
Laufzeit 36 Mon. und 30.000 km

TWINGO ATTRAKTIV LEASEN!

OHNE 
ANZAHLUNG!

DAS ERSTE MAL VERGISST MAN NIE.
DER NEUE RENAULT CLIO.

Der neue Renault Clio
Gewinner des Goldenen Lenkrads 2012**

**AUTO BILD und BILD am SONNTAG verleihen
Renault das Goldene Lenkrad 2012.

Erleben und testen Sie den neuen 
Renault Clio jetzt bei uns!

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73
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Singen (swb). Mit einem sou-
veränen Sieg im letzten Saison-
kampf konnten die StTV´ler 
noch den Kopf aus der Schlinge 
ziehen und den Klassenerhalt 
in der Oberliga erzielen. Zwar 
mussten die Hohentwieler auf 
David Sollich und Gregorz 
Kostka, die den Weihnachtsur-
laub vorzogen, verzichten. Al-
lerdings imponierte die ge-
schlossene Mannschaftsleis-
tung, die zu einem ungefährde-
ten Sieg führte. Erfreulich für 
die Singener ist, dass sie als 
letztjähriger Aufsteiger ein 
weiteres Jahr in der Oberliga 
ringen und dass sämtliche Leis-
tungsträger auch im nächsten 
Jahr den Zuschauern attraktive 
Kämpfe bieten werden.
Die Singener Jugend durfte da-
vor die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Bezirksjugendli-
ga feiern. Gegen den KSV Vöh-
renbach siegten die StTV´ler 
hoch verdient mit 28:8 Punk-
ten. Auch diese junge Mann-
schaft bleibt in den Altersklas-
sen zusammen, so dass sie viel-
versprechend auftreten werden.
Die Kämpfe der Aktiven im ein-
zelnen: 55 kg: Im letzten Kampf 
traf der Dritte der Jugendeu-
ropameisterschaften, Patrick 
Oleyzin, auf Steffen Blum. Der 
Singener beherrschte in allen 
drei Runden den Kampfverlauf.
60 kg: Kampfloser Sieger wur-
de für Singen Rubin Quini.
66 kg: Nicht seinen besten Tag 
erwischte Steven Tauber-

schmitt. Nach knapp einer Mi-
nute landete er auf den Schul-
tern. 66 kg: Chancenlos war der 
Hausen-Zeller David Philipp 
gegen Matheusz Kampik. Nach 
1.30 Minuten war die techni-
sche Überlegenheit vollbracht.
74 kg: Im klassischen Stil wur-
de für Simon Riedel diesmal 
Kristoph Bancek aufgestellt. Er 
wurde seiner Aufstellung ge-
recht und besiegte Jonas Deiß 
mit 3:1 Punkten.
74 kg: Pavel Drzedzon bleibt in 
der Rückrunde unbesiegt. Ge-
gen David Netsch wurde er in 
der dritten Runde Schultersie-
ger. 84 kg: Eine Unachtsamkeit 
am Anfang des Kampfes führte 
fast zu einer Schulterniederla-
ge. Dennis Schrell konnte sich 
allerdings befreien und domi-
nierte danach die restlichen 
drei Runden den Kampf und 
gewann mit 3:1 Punkten gegen 
Daniel Götz. 84 kg: Unbesiegt 
bleibt in dieser Saison Sebasti-
an Jeziersanki. Auch gegen Pa-
trick Sutter wurde er Überle-
genheitssieger.
96 kg: Kevin Riedel hatte mit 
Marius Weißer einen körperlich 
stark ringenden Gegner. Mit 
1:3 Punkten musste er sich 
beugen.
120 kg: Schwergewichtler Ste-
phan Al Hiemi überzeugte mit 
seiner besten Saisonleistung. 
Trotz der Niederlage hielt er 
teilweise gegen Marco Wassmer 
mit und konnte alle 3 Runden 
bestreiten.

Der Klassenerhalt 
 ist geschafft Singen (swb). In der Nacht vom 

letzten Freitag auf Samstag 
drangen bislang unbekannte 
Täter in mehrere Rohbauten in 
der Galileistraße ein und ent-
wendeten diverses Werkzeug 
sowie einen noch original ver-
packten Zählerschrank aus 
Stahlblech. Der Diebstahlsscha-
den beläuft sich auf mehr als 
1.000 Euro.
In zwei Fällen gelangte die Tä-
terschaft durch Kellerfenster, 
welche sie mit einem Stein ein-
warf, in die Gebäude. Der ange-
richtete Sachschaden beläuft 
sich auf circa 4.000 Euro. Hin-
weise bitte an die Polizei Sin-
gen unter 7731/888–0.

Einbrüche in
Rohbauten

Singen (swb). Ein 54-jähriger 
Opel-Fahrer wendete am Sams-
tagmittag, gegen 15.20 Uhr, auf 
der Landstraße 191, kurz vor 
Singen. Dabei nutzte der Mann 
noch die Einfahrt eines Feldwe-
ges. Während des Wendevor-
gangs prallte ein nachfolgender 
Pkw BMW in die Fahrerseite 
des Opels. Der 54-Jährige wur-
de in seinem Fahrzeug einge-
klemmt und musste von der 
Feuerwehr befreit werden. Er 
wurde mit schweren Verletzun-
gen ins Krankenhaus gebracht. 
Seine Ehefrau auf dem Beifah-
rersitz erlitt leichtere Verlet-
zungen. Der 57-jährige BMW-
Fahrer blieb unverletzt.

Unfall
beim Wenden

Worblingen (of). Eine der 
höchsten Ehrungen in Form der 
Goldenen Ehrennadel mit Dia-
mant konnte der Vorsitzende 
des Hegau-Bodensee-Blasmu-
sikverbands, Ulrich Kiecza, im 
Rahmen des Festkonzerts des 
Musikvereins Worblingen voll-
ziehen. Denn Hugo Schwanz ist 
seit ganzen 60 Jahren aktives 
Mitglied des Musikvereins 
Worblingen. Als 15-Jähriger 
begann die musikalische Lauf-
bahn von Hugo Schwanz und 
auch heute ist er noch mit 
Freude in dem starken Klang-
körper mit dabei. Bei den wei-
teren Ehrungen wurden Micha-
el Schmid für 40 Jahre und 
Steffen Meyer für 25 Jahre im 
Orchester gewürdigt. Luise 
Bertsche erhielt das Jungmusi-
ker-Abzeichen in Bronze, Nata-
lie Hahn in Silber.
Musikalisch wurde der Kom-
pass an diesem Abend in Rich-
tung Äquator ausgerichtet. 
Schon die Jugendkapelle unter 
der Leitung von Christian Gom-
mel entführte die Zuhörer zum 
Beispiel nach Ägypten oder ließ 
das »Feuer in den Augen« nach 
dem Stück von Donald Josu-

weit glühen. Ein beachtlich gu-
ter Auftakt, in dessen weiterem 
Verlauf Dirigent Thorsten Mül-
ler die Grenzen der Musiker 
hörbar austestete. Das erste 
große Meisterwerk des Abends 
waren die »Mexikanischen Bil-
der«, die Höchstklasse von allen 
Registern erfordern und gut ge-
meistert wurden. Und auch im 
zweiten Teil des Konzerts am 
ersten Weihnachtsfeiertag in 
der voll besetzten Hardberghal-
le konnte mit »Evita« aus dem 
gleichnamigen Musical von 
Andrew Lloyd Webber ein be-
sonderer Glanzpunkt gesetzt 
werden, der den Musikern sehr 
viel abverlangte, der aber auch 

eine sehr lohnende Herausfor-
derung auch für die Zuhörer 
war. Und auch andere Stücke 
wie etwa aus dem 3. Teil des 
»Fluch der Karibik«, die »Afri-
kanische Symphonie« von Van 
McCoy und zum Finale eine 
sehr jazzige beschwingte Versi-
on des »Dschungelbuch«, zu 
dem die Zugabe »Puerto Rico« 
von Ricky Martin auch noch 
perfekt passte, konnten das Pu-
blikum begeistern. Gleich 
mehrmals konnte Moderator 
Edgar Auer in seinen kenntnis-
reichen Einführungen Carmen 
Koger als Oboe-Solistin loben. 
Alexander Wagner brillierte mit 
seinem Saxophon-Solo.

Ehre für Hugo Schwanz
Ehrung für 60 Jahre beim Festkonzert

Hugo Schwanz wurde beim Worblinger Festkonzert durch den Blas-
musikverband-Vorsitzenden Ulrich Kiecza für 60 aktive Jahre ge-
ehrt. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (of). 
Herzlichen Applaus bekamen 
die jugendlichen und erwach-
senen Schauspieler in der Rie-
lasinger Johanneskirche. Unter 
der Regie von Susanne Breyer 
wurde dort eine Weihnachtsge-
schichte am Sonntag und Mon-
tag aufgeführt. »Gott schenkt 
allen Menschen sein Herz«, war 
für Pfarrer Joachim von Mitz-
laff die Botschaft in seiner kur-
zen Predigt.

Bei Familie Christ
Viel Applaus für modernes Krippenspiel

Die Schauspieler des Krippenspiels in der Rielasinger Johanneskir-
che bekamen für ihren Auftritt viel Lob und Applaus. swb-Bild: of

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/1110111

08 00/1110 222
thüga Energie: 0800/7750007*
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Fr., 28.12.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Sa., 29.12.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

So., 30.12.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Mo., 31.12.2012: Residenz-Apo-
theke, Poststr. 12/14, Radolfzell

Di., 01.01.2013: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59 c, Singen

Mi., 02.01.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

Do., 03.01.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 04.01.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
29./30.12.:
Dr. Oberwittler, Homburg 3,
Radolfzell, Tel. 0 77 38 / 3 27

31.12.2012/01.01.2013:
Dr. Anette Kicherer,
Hauptstr. 16a, Aach,
Tel. 0 77 74 /92 99 38

Weiterhin zu erfragen über den
jeweiligen Haus-Tierarzt (AB).

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT
Infolge Geschäftsauflösung von

Friseurgeschäft Förstner,
 Singen, Thurgauer Str. 8, Tag der of-
fenen Tür am Mittwoch, 2. 1. 2013

von 12.00 – 15.00 UhrWir legen Wert auf‘s Äußere.

Steißlingen - 07738 5090

NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU

!Ab Anfang 2013 in Engen
Hauptstrasse 6, Engen, gegenüber Lederwaren Buhl (Altstadt)

Anmeldungen ab sofort
unter 0171/7249173

Oliver Schön

Singen, Burgstraße 3 
Mühlhausen, Schlossstraße 41 • Tengen, Stadtstraße 7

Gasthaus 
Mägdeberg
Mühlhausen • 07733 - 8129

Wir empfehlen:

Wildgerichte
Silvester und Neujahr
ab 17.00 Uhr geöffnet.

Kegelbahnen frei
service@gasthaus-maegdeberg.de

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Rückenfit + Pilates
Beckenbodentraining

Ab 07.01.2013
Vormittag- und Abendkurse

in 78224 Singen/Htwl.
(bezuschusst durch

 Krankenkassen)

Claudia Damaske
Physiotherapeutin

Tel. 0 77 31/94 72 13



THÜGA SPENDE

Die Mitarbeiter der Thüga Energie 
verzichteten auch in diesem Jahr 
wieder auf ihre Weihnachtsge-
schenke, die sie jedes Jahr von ih-
rem Unternehmen erhalten. Der 
eingesparte Betrag wurde an meh-
rere gemeinnützige und soziale 
Organisationen gespendet. Stolze 
1.500 Euro gab es zu verteilen. 
Über 500 Euro freute sich der 
Deutsche Kinderschutzbund, Orts-
verband Singen-Hegau.
Dr. Jürgen Becker, Timo Joos und 
Sylvia Kromer von der Thüga 
Energie (v. li.) übergaben die Spen-
de an den Deutschen Kinder-
schutzbund, Ortsverband Singen-
Hegau. Vorsitzender Günter 
Schlotterer (3. v. re.), Monika Frey-
Luxemburger und Friedrich Rimek 
sprachen den Thüga-Energie-Mit-
arbeitern ihren Dank aus.
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Das Unternehmen FX Ruch hatte 
seine professionellen Kunden, am 
Freitag vor Weihnachten, zur 
»Apres Ski Party« eingeladen und 
damit die Möglichkeit geboten, bei 
Glühwein und Gulaschsuppe, den 
Jahresausklang und Weihnachten 
gemeinsam einzuläuten. »Das ab-
gelaufene Jahr hat bei vielen 
Handwerkern, durch die starke 
Auftragslage, für manchen Stress 
gesorgt, so dass der zwanglose 
Austausch bei Musik und Feuer-
schalen ganz willkommen war, wie 
das starke Echo auf die Veranstal-
tung zeigte. Die Gäste wurden gra-
tis verköstigt, doch es wurde um 
Spenden an den Verein »Menschen 
helfen« gebeten, so dass die Orga-
nisation, die sich um jene küm-
mert, denen sonst keiner mehr Hel-
fen kann, sich hier über einen 
schönen Batzen für ihre weitere 
Arbeit freuen kann.

Singen (of). Am Freitag, 28. Dezem-
ber, ab 17 Uhr, findet die Neuauflage 
der Singener Stadtmeisterschaft statt, 
die in diesem Jahr vom FC Italia Sin-
gen in der Münchriedhalle veranstal-
tet wird. In Gruppe 1 werden die SG 
Italiana Singen, FC Magricos Singen 
und HSK Croatia Singen antreten. 
Gruppe 2 ist aus dem PTSV Nord-
stern Schlatt, dem FC Singen 04 und 
der DJK Singen zusammengesetzt. In 
der Gruppe 3 spielen der Türkische 
SV Singen, ESV Südstern Singen und 
der SC Rot-Weiß Singen um den Ein-
zug in die Finalrunde.

Hallencup für 
Singener Titel

Singen (of). Zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung werden 
die Mitglieder des Singener Sportver-
eins »Polisportiva« auf Samstag, 29. 
Dezember, 17 Uhr, ins Vereinsheim in 
die Masurenstraße 32 eingeladen. Es 
geht dabei um den Abschlussbericht 
des Vorstands, um die Neufassung 
der Vereinssatzung und die Ände-
rung des Vereinsnamens wie auch 
um die Wahl der gesamten Vorstand-
schaft. Die Vereine »Polisportiva« und 
»ACREI« hatten im Frühjahr die Fusi-
on beschlossen und treten seither als 
»FC Italiana ACREI Polisportiva Sin-
gen« auf.

Polisportiva ruft 
seine Mitglieder

Bohlingen (swb). Am 6. Januar 2013, 
um 10.30 Uhr wird in Bohlingen ins 
Weihbischof-Gnädinger Haus herz-
lich zum traditionellen Neujahrs-
empfang einladen.
Gastredner an diesem Morgen ist 
Herr Märkle-Huß vom Landwirt-
schaftsamt in Stockach, der zu dem 
Thema »Streuobstbau – Unsere Ver-
gangenheit – Unsere Zukunft« spre-
chen wird.
Weiter wird Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret einige Worte an die Gäste 
richten. Musikalisch gestaltet wird 
der Neujahrsempfang durch den 
Aachtalchor Bohlingen.
Im Anschluss kann gerne gemeinsam 
mit einem Glas »Bohlinger« Wein 
oder einem Glas Apfelsaft von Boh-
linger Streuobstwiesen auf das Jahr 
2013 angestoßen werden.

Neujahrsempfang
in Bohlingen

Singen (of). Traditionell lädt die SPD 
zum Neujahrsempfang ein, dieses 
Jahr am Sonntag, 6. Januar, 18 Uhr, 
in das Singener Theater »Die Färbe«. 
Dort wird auch schon ein Stück weit 
Wahlkampfatmosphäre spürbar sein, 
denn der Kreisvorsitzende und Mi-
nister für Bundesrat, Europa und In-
ternationale Angelegenheiten des 
Landes, Peter Friedrich, wird vor den 
Genossen, die dazu auch alle Interes-
sierten herzlich einladen über »2013 - 
Jahr der Entscheidungen für ein so-
ziales und demokratisches Europa« 
sprechen. Nebem dem lokalen Rück-
blick der Ortsvereinsvorsitzenden 
Carmen Haberland wird es an diesem 
Abend auch Ehrungen für längjähri-
ge Mitglieder geben. Für 50 Jahre 
stehen da Dietmar Johann, Willi Läu-
fle und Kurt Braun auf der Liste.

SPD lädt zum
Neujahrsempfang

Singen (of). Einen Überraschungssie-
ger gab es beim hochkarätig besetz-
ten Hallenturnier, des Singener Be-
zirksligisten CFE Independiente Sin-
gen, in der Münchriedhalle am 
Samstagabend. Denn der SV Hattin-
gen, der in der Bezirksliga auf dem 
vierten Platz in die Winterpause 
ging, schlug das durch einige Spieler 
aus der 2. Mannschaft ergänzte Team 
des Regionalligisten SC Pfullendorf 
mit 2:0. Auf den dritten Platz kam 
der Hegauer FV, der im kleinen Fina-
le den TSV Schwenningen mit 3:1 

distanzierte. In die Zwischenrunde 
der besten sechs Mannschaften war 
auch der FC Singen gekommen, der 
allerdings Pfullendorf mit 0:4 unter-
lag. Die Zwischenrunde war auch für 
den FC Öhningen-Gaienhofen End-
station. 
OB Oliver Ehret, der den Pokal gestif-
tet hatte und zusammen mit der Vor-
sitzenden des CFE, Carmen Trombi-
no, an die Sieger übergab, lobte die 
Spieler für ihren sportlichen und fai-
ren Einsatz während des ganzen 
sechsstündigen Turniers. 

Gelungenes Turnier
Hattingen holt ersten Hohentwiel-Cup

OB Oliver Ehret und die CFE Vorsitzende Carmen Trombino konnten den Pokal des 
Singener Hallenturniers um den Hohentwiel-Cup an die Spieler des Überra-
schungssiegers des SV Hattingen überreichen. swb-Bild: of

Friedingen (swb). Markus Müller hat 
seit Januar das Amt des Dirigenten 
beim Musikverein Friedingen einge-
nommen. Daher war es am 3. Advent 
an der Zeit ein gutes Jahr, mit dem 
Kirchenkonzert als musikalisches 
Highlight, abzurunden.
Die frisch renovierte Pfarrkirche St. 
Leodegar bot den optimalen Rahmen 
um die zahlreichen Konzertbesucher 
mit festlicher und besinnlicher Musik 
auf Weihnachten einzustimmen.
Die knapp 40 Musiker eröffneten den 
Abend mit der NBC-Hymne zur 
Olympiade 1988 »Olympic spirit« und 
dem Vangelis-Hit »Chariots of fire«. 
Markus Müller verstand es nicht nur 
seine Musiker mit dem Taktstock, 
sondern auch die Zuschauer mit sei-
ner Ansage gekonnt und sicher durch 
das Programm zu führen.
»Give us peace«, mit Solo für zwei 
Trompeten, bei dem Clemens Mayer 
von der Empore hinab und Franz Lu-
kenich aus dem Orchester hinaus 
miteinander harmonierten, war ein 
weiterer Höhepunkt. Es folgte eine 
bunte Mischung, unter anderem aus 
den Stücken »Festmusik«, »Verdi«, 
»Feuerwerksmusik« und dem »Figaro 
Marsch«.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Klaus 
Werkmeister nutzte den Anlass und 
dankte dem Musikverein für das ho-
he kulturelle Engagement der Kirche 
und der ganzen Gemeinde gegen-
über, aber auch für die Beteiligung 
an den Konzertspenden.
Zum Abschluss lud der Musikverein 
Friedingen zum Mitsingen ein. Nach-
dem der Chor der Konzertbesucher, 
Musik und Applaus verhallt waren 
ließ man den gelungenen Konzert-
abend, bei einem Schwätzchen und 
einem Glühwein, vor der Kirche aus-
klingen.

Gelungenes Debut
für Dirigent

Die Friedinger Bläser konnten unter 
neuer musikalischer Leitung beim 
Kirchenkonzert brillieren. 

swb-Bild: pr

Singen (of). Mit großen Erwartungen 
konnte man in diesem Jahr in das 
Festkonzert des Blasorchesters der 
Stadt Singen gehen, denn damit war 
auch ein Wechsel am Dirigentenpult 
verbunden. Im Sommer hatte Micha-
el Stefaniak den Stab von seinem 
Vorgänger Siegfried Worch über-
nommen, der das Blasorchester zu-
rück in die erste Reihe im Landkreis 
geführt hatte. »Alte Zeiten und ande-
re Neuigkeiten« war deshalb das 
Konzert betitelt worden, das tatsäch-
lich eine Menge an Neuigkeiten für 
das Publikum dieses Abends bot.
Neuigkeiten gab es anfangs erst mal 
vom Sinfonischen Blasorchester der 
Jugendmusikschule Singen unter der 
Leitung von Martina Bennett, das 
hochklassig mit dem Stück »Exaltati-
on« einstieg, gefolgt von »Xyloma-
nia« mit einem gefeierten Solo von 
Moritz Disse und dem sehr viel-
schichtigen Klangwerk »Pirates of the 
Caribbean« aus der gleichnamigen 
Filmreihe mit Johnny Depp. 
Dann wurde es auf der Bühne schon 
sichtlich enger, denn im zweiten Teil 
des Konzerts kamen die Musiker des 
Städtischen Blasorchester dazu, die 
mit der Jugend gemeinsam sehr be-
eindruckend Werke, wie »Intrada Fes-
tivo«, »Blackwater« und »Fate of the 

Gods«, intonierten. Martina Bennett 
und Michael Stefaniak dirigierten 
hier abwechselnd.
Und nach der Pause wurde der Wech-
sel am Dirigentenstab noch deutli-
cher. Michael Stefaniak hatte für die-
sen Teil des Konzerts beschwingte 
Stücke ausgesucht. Angefangen von 
den »Sea Songs« von Ralph V. Wil-
liams über ein Medley aus »Porgy 
and Bess« von Gershwin über „Octo-
ber“ von Eric Witharcre bis zum 
Meistwerk dieses Abends, dem 
»Dancon No 2« von Artur Marquez in 
der Bläserfassung, das absolut mit-
reißend inszeniert wurde. Die neue 
Leiterin der Jugendmusikschule Sin-
gen, Annette Tinius-Elze begleitete 
dieses höchst anspruchsvolle Stück 
am Piano, das vom Publikum regel-
recht bejubelt wurde. Die Fußstapfen 
von Siegfried Worch sind für den 
musikalischen Profi Michael Stefani-
ak sicher nicht zu groß.
Das Konzert war auch Anlass für ei-
nen deutlichen Dank in Richtung 
Sparkasse Singen-Radolfzell. Die 
Stiftung der Bank hat den Kauf einer 
Bassklarinette möglich gemacht, die 
gerade für sinfonische Stücke eine 
sehr wichtige Rolle spielt. Sie stand 
sozusagen auf dem Wunschzettel 
von Stefaniak.

Neuer Schwung für das 
Blasorchester

Bei der Jahreshauptversammlung beim Kirchenchor Heilig Kreuz in Über-
lingen am Ried gab es Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Chor. Für 
65-jährige Mitgliedschaft wurde Tusnelda Vogel ausgezeichnet, Erika Vogel 
für 55 Jahre, Maria Gnädig für 20 Jahre und Sven Mendel für 10-jährige 
Tätigkeit als Chorleiter.

Das erste Festkonzert des Blasorchesters der Stadt Singen, unter der Leitung von 
Michael Stefaniak, erhielt viel begeisterten Applaus. swb-Bild: of

HANDWERSKFEST 

Besuchen Sie uns am 6.1.2013 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Ein neues Zeitalter brach für den Herz-Jesu-Platz an, der im ersten 
Abschnitt neu gestaltet wurde. Die Frage nach einem Parkhaus ist 
noch offen, ebenso zur geplanten Blockrandbebauung, die aus der 
offenen Fläche wirklich einen Platz machen soll. Kommen wird 
schon bald der gläserne Fahrstuhl, der die Herz-Jesu-Kirche nach 
100 Jahren barrierefrei zugänglich machen soll. swb-Bild: of

Die erste Phase der Arbeiten an der Mittelspange Ost am Singener 
Industriegebiet ist abgeschlossen. Es wird allerdings noch bis Ende 
2013 gehen, bis Einweihung der neuen Straßenverbindung gefeiert 
werden kann.

Wohin soll die Zukunft des Singener Krankenhauses gehen. Die 
Diskussion spaltete die Stadt für Monate und vergiftete auch viele 
Informationsveranstaltungen. Im Bürgerentscheid hatten die Fusi-
onsgegner zwar die Mehrheit, aber erreichten das Quorum nicht. 
Und sicher wird darüber im OB-Wahlkampf 2013 weiter gefochten 
werden.

Schulfrühstück gibt es inzwischen an der Waldeck-Schule (im Bild) 
und an der Hebelschule. Das hat so positiv eingeschlagen, dass hier 
für die ganzen Grund- und Werkrealschulen nachgezogen werden 
soll, denn die Schule wird immer mehr Ort sozialer Gemeinschaft.

Singen hat emsig investiert in 2012: Nicht nur das Bürgerzentrum 
wurde erweitert und modernisiert. Im Blumenviertel, im Neubauge-
biet Bühl, an der Kreuzensteinstraße und an der Bahnhofstraße 
wurden Kanäle erneuert und die Straßen neu gestaltet.

Das Thema Kleinkindbetreuung bildete einen weiteren Schwer-
punkt der Investitionen in Singen. Im neuen »Taka Tuka Land« der 
AWO konnte bereits Einweihung gefeiert werden, in 2013 werden 
vier weitere Einrichtungen Einweihung feiern können. 

Ein weiteres Stück neue Au-
gust-Ruf-Straße gab es im No-
vember. Bis es weiter geht, 
muss nun erst der Umbau des 
Woolworth-Kaufhauses abge-
wartet werden.

Preiswürdig war in diesem Jahr 
das Ekkehard-Projekt mit Au-
dio-Guide der Ekkehard-Real-
schule, in dem Promis zum Ju-
beljahr Scheffels ihr Wissen 
über Ekkehard weitergeben.

Einweihung konnte für den Neubau des Michael-Herler-Pflege-
heims der AWO in Singens Süden gefeiert werden. Zur Einweihung 
war die Bushaltestelle des Stadtbusses Singen, der dieses Jahr 50. 
Geburtstag hatte, schon eingerichtet. swb-Bild: of

NARRENVEREINE aufgepasst!
Ab der KW 3 veröffentlichen wir wöchentlich
im »Marktplatz« gerne Ihre Veranstaltungs-
termine für die Fastnacht!
Kontakt: h.martin@wochenblatt.net

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 

3von 4

Gabi Aichelmann
  TAO Touch Gesundheitspraktikerin BfG 

Auch als Gutschein...zum verschenken.

Rosenquarz der Stein der Herzensenergie.
Mit warmem Öl vermag die Massage
Stimmungsschwankungen zu lösen.

Tel: 07738 - 7383

info@tao-touch-yoga.de 
www.tao-touch-yoga.de

Heckenweg 13
78315 Radolfzell - Stahringen

Rosenquarz Massage

WEIL ICH

ES MIR WERT BIN!
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Da sang sogar der SPD-Bundestagsabgeordnete Hans-Peter Storz 
ein Liedchen auf die neue Bildungspolitik von Grün-Rot. Steißlin-
gen startete als Gemeinschaftsschule ins neue Schuljahr, als eine 
der drei Pilotschulen im Kreis. Und das ließ sogar den Nachbarn 
Singen vor Neid erblassen, denn die Abwanderung der Schüler 
schmerzt das Hegauer Zentrum. Steißlingen wird in den nächsten 
Jahren sieben Millionen Euro für die Schule in die Hand nehmen 
müssen, um den Standort auszubauen. swb-Bild: le

Alles selbst gemacht: Das Musical »Die Blaue Rose« der Steißlinger 
Gemeindemusikschule wurde zum beeindruckenden Gesamtkunst-
werk und eine Brücke zwischen dem Abendland und dem fernen 
Osten. Vier Vorstellungen waren einfach viel zu wenig. swb-Bild: le

Die Verkehrswacht im Landkreis kann in Steißlingen durchstarten 
und wird dort bald einen Verkehrsübungsplatz bauen. Für die Trai-
ningsstrecken musste in einem sehr aufwändigen Verfahren sogar 
der Flächennutzungsplan geändert werden. swb-Bild: le

Steißlingen wird in diesem 
Areal ein Feuerwehrhaus als 
Neubau bekommen. Das ist das 
Ergebnis einer sehr emotiona-
len Debatte. swb-Bild: le

Ein Jahr der
Feuerwehr

Das neue Feuerwehrdepot be-
nötigte viele kleine Schritte in 
diesem Jahr, die doch einen 
großen Wurf ergeben könnten. 
Angefangen mit der lang dis-
kutierten Frage, ob man am 
neuen Standort einen Altbau 
integrieren soll, über spannen-
de Ideen von fünf Architektbü-
ros, von denen die Jury die mo-
derne Planung des Büros 
Lanz+Schwager aus Konstanz 
als Beste wählte, bis zur Kos-
tendiskussion in mehreren 
Etappen und dem Ergebnis, das 
Geld sparen nicht immer güns-
tiger ist, reichte der Jahreslauf. 
Rund drei Millionen Euro wird 
der Neubau kosten, der ein wei-
terer Baustein der Zukunftsori-
entierung von Steißlingen ist.

Steißlingen hat jede Menge Al-
leinstellungsmerkmale in wirt-
schaftlicher Hinsicht. Das 
machte die diesjährige Gewer-
beschau beeindruckend deutlich.

»Denk-mal-Baum« war ein sehr 
faszinierendes und erfolgrei-
ches Projekt des Kunst- und 
Kulturkreis. swb-Bild: le

Ganz ohne
Schulden

Volkertshausen war einmal das 
Armenhaus im Landkreis. Doch 
nach Jahren des eisernen Spa-
rens ist die Gemeinde zum Jah-
reswechsel schuldenfrei. Das 
gab Bürgermeister Mutter im 
November bekannt.

Pünktlich zum Start des Rad-
kriteriums am 1. Mai war die 
neue Volkertshauser Aachbücke 
fertig. swb-Bild: of

Ein guter
Brückenschlag

Mächtig sputen mussten sich 
die Politiker und Planer am 1. 
Mai, um die neue Brücke am 
Espen über die Aach vor dem 
Start des Radkriteriums recht-
zeitig frei zu geben. Damit 
konnte die Straße zwei Jahre 
nach der Sperrung wegen dro-
hender Baufälligkeit wieder ge-
öffnet werden. Durch reichhal-
tige Zuschüsse musste die Ge-
meinde für das knapp eine hal-
be Million Euro teure Bauwerk 
nur 100.000 Euro selbst bei-
steuern. Im Laufe des Sommer 
wurde auch der Aachspitz zwi-
schen den beiden Brücken zum 
lauschigen Treffpunkt mit Aus-
blick gestaltet.

Gleich zwei Gemeinderäte galt 
es in diesem Jahr für Bürger-
meister Alfred Mutter zu verab-
schieden. Marcus Groß zieht 
aufgrund beruflicher Verände-
rungen aus der Gemeinde und 
verliert dadurch das Bürger-
recht. Herwig Mayer trat nach 
13 Jahren aus persönlichen 
Gründen zurück. Nachfolger 
sind Jutta Veit und Reiner 
Neidhart. swb-Bild: of

Die Bedeutung des Handels-
standorts Volkertshausen wur-
de in diesem Jahr weiter ge-
stärkt. Thomas Hengge konnte 
Anfang Dezember die Erweite-
rung seines Edeka-Markts um 
einen eigenen Getränkemarkt 
feiern, mit dem er in der Region 
Maßstäbe setzt. swb-Bild: of

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Freitag, den 28. Dezember 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

...so frisch

Warsteiner
Premium
Pils
1 l = € 1,10
Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. € 3,10
Pfand

...Getränke

Fondue-
fleisch
vom Rind,
Schwein
oder Pute
in Würfel
geschnitten
100 g

Bodensee Raclette
halbfester Schnittkäse
mind. 48%
Fett i. Tr.
100 g

frisches Lachsfilet
mit
Haut
100 g

Funny Frisch
Chips
versch. Sorten
z.B. 175 g
Packung –
100 g = 
€ 0,86
Packung je 

...so günstig

11,4,49

11,3939

Limetten
aus Brasilien
oder
Mexico
Klasse I
1 Stück = 
€ 0,30

Raclette
Kartoffeln
festkochend
aus Deutschland
Klasse I
1 kg = 
€ 1,00
2 kg Netz

Robby Bubble
Kindersekt
verschiedene
Sorten
1 l = € 2,39
0,75 l Flasche

11,9999

...Obst & Gemüse

Wir wünschen 
Ihnen einen guten 

Start ins neue Jahr
Ihr aach center – Edeka Sulger Team

11,9999 28. bis 31. Dezember

Feuerwerksverkauf

Coca Cola*
Mezzo Mix*,
Fanta und
weitere Sorten
(*koffeinhaltig)
1 l = € 0,71
je Kiste mit
12x 1 l Flaschen
zzgl. 3,30 € 
Pfand

11,69,69

1010,99,99

Freixenet
secco, semi
secco oder
rosado
1 l = € 5,33
0,75 l Flasche
je 3,993,99 11,79,79

88,49,49

11,4,49

– aus Steißlingen –

– 5er Netz –

Schinken -
aufschnitt 
3-fach sortiert
100 g

11,4,49

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Öffnungszeiten

Silvester 7 – 16 Uhr
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Der neue Mann im Haus: Der ehema-
lige Gailinger Gemeinderat ist im 
Sommer als neuer Bürgermeister in 
das Büsinger Rathaus eingezogen. Im 
zweiten Wahlgang holte Möll den 
Löwenanteil der Stimmen und konn-
te mit 263 Stimmen den Posten vor 
seinem Konkurrenten Wolfgang Wel-
le ergattern.

Überraschend
Kopf-an-Kopf-Rennen bei der Bür-
germeister-Wahl in Hilzingen: Im 
zweiten Wahlgang war klar, dass Ru-
pert Metzler mit 38,75 Prozent der 
Stimmen zum neuen Gemeindeober-
haupt gewählt worden war. Damit 
verwies Metzler seine Konkurrenten 
Ralf Oßwald und Uwe Eisch auf die 
Plätze Zwei und Drei. 

Spannend
Hohenfels hat einen neuen Bürger-
meister bekommen: Am Sonntag, 12. 
Februar, wurde der Verwaltungswis-
senschaftler Andreas Funk im zwei-
ten Wahlgang mit 42,76 Prozent der 
Stimmen zum Nachfolger von Hans 
Veit gewählt. Auch Ehefrau Ronja, 
Tochter Liselotte und Baby Johanna 
freuten sich mit ihm über den Sieg.

Vorfreude
Die Nachricht hat in Radolfzell ein-
geschlagen, wie eine Bombe: Im Ok-
tober beschloss der Radolfzeller Ge-
meinderat, sich mit sofortiger Wir-
kung von Mettnau-Kurdirektor Mar-
kus Komp zu trennen. Über den ge-
nauen Grund herrscht von beiden 
Seiten weiterhin Stillschweigen. Inte-
rimsmanager ist Andreas Linke.

Personalroulette 
Claudia Eimer (re) ist seit Juni die 
neue Stadtpräsidentin in Stein am 
Rhein. Im zweiten Wahlgang holte 
sie bei einer Stimmbeteiligung von 
72 Prozent 764 Stimmen. Das wäre 
fast das absolute Mehr gewesen. Jo-
hannes Wyss, der als einziger Gegen-
kandidat um die Stimmen warb, be-
kam 618 Stimmen.

Beeindruckend

Er stattete dem Landkreis Konstanz 
gleich mehrmals einen Besuch ab: 
Der grüne Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann war mit seinem 
Landwirtschaftsminister Alexander 
Bonde zu Gast bei der Landesver-
sammlung des Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptvereins in Tengen, 
sprach bei den Naturschutztagen in 
Radolfzell und war Gastredner auf 
dem Schätzelemarkt in Tengen. Er 
setzte auf Dialogbereitschaft, um die 
anstehenden Probleme zu lösen.

Emsigkeit

Eines der bemerkenswertesten Unter-
nehmen in Singen konnte im Juni im 
Kreise von Kunden und Partnern wie 
auch Vertretern der regionalen Poli-
tik seinen 40. Geburtstag feiern. Die 
WEFA, einst als Ableger der Alusin-
gen für die Herstellung von Werk-
zeugen für die Presswerke gegründet, 
hat sich prächtig entwickelt und ist 
in diesen 40 Jahren durch seine 
Strangpresswerkzeuge zum Welt-
marktführer in vier Ländern gewor-
den. 

Weltmarktführer

Nach fast genau zwei Jahren Bauzeit konnte im Mai die neue Bildungsakademie 
Singen der Handwerkskammer Konstanz im Kreis von Gästen aus der Politik, 
der Wirtschaft und des Handwerks eröffnet werden. Die Baukosten von rund 24 
Millionen Euro, an denen sich der Bund wie das Land zu drei Vierteln beteilig-
ten, sind ebenso genau im veranschlagten Rahmen geblieben, wie auch die Bau-
zeit. »Heute ist ein schöner Tag«, rief Kammerpräsident Gotthard Reiner, der 
selbst vor vielen Jahren seine überbetriebliche Ausbildung als Elektriker noch in 
der Konstanzer Opelstraße genossen hatte, damals den rund 300 Festgästen zu 
und bemühte sogar Goethe indem er befand, dass man mit Singen auch den 
»rechten Fleck« für diese Einrichtung gefunden habe.

Bildungsakademie öffnet Tore

Wer geht?
Wer 

kommt?

Das WOCHENBLATT wurde durch seine Initiation für den Verein »Menschen hel-
fen«, der sich um jene kümmert, die durch alle Raster der Sozialsicherung fallen, 
in diesem Jahr für den LEA-Mittelstandspreis nominiert. Damit wurde das sozia-
le Engagement des Unternehmens auf Landesebene gewürdigt, denn der Verein, 
der um seine Arbeit bewusst kein Aufhebens macht, konnte wirklich in vielen 
Fällen helfen, in denen sonst niemand mehr eine Lösung wusste. Die Ehrung 
wurde im Rahmen einer Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Wirtschafts-
ministerium zum Anlass genommen, über den Mittelstandspreis im Hegau 
Tower zu informieren und auch für soziales Engagement in den Unternehmen 
der Region zu werben. Dabei wurden in einer Podiumsdiskussion mit dem ehe-
maligen Chefredakteur des WOCHENBLATTs, Hans Paul Lichtwald, einige Bei-
spiele gesammelt, wie durch das soziale Engagement auch ein Mehrwert für das 
Unternehmen entstehen kann, der nachhaltig wirkt.

Das beste Bier
Das beste Bier der Welt kommt aus 
dem Schwarzwald. Das Unternehmen 
»Waldhaus« hat den begehrten 
»World Beer Award« in Großbritan-
nien gewonnen und bereits zuvor bei 
der inoffiziellen Weltmeisterschaft 
»Monde Selection« in Brüssel abge-
räumt.

Wachwechsel
Die SVP bleibt in Thayngen am Ru-
der, und doch hat der Wachwechsel 
im Gemeindepräsidium für neue ju-
gendliche Dynamik gesorgt. Philippe 
Brühlmann (li, im Bild mit Mitbewer-
ber Bruno Jud und Vorgänger Bern-
hard Müller, re) hat gleich zum Start 
ein schweres Paket von den Bürgern 
bekommen, die die Überführung des 
Altersheims in eine Stiftung ablehn-
ten. 
Nun muss die Gemeinde die Sanie-
rung selbst stemmen.

Grüne Ikone Nochmal Frank
Horst Frank konnte im September 
den Rucksack für den politischen Ru-
hestand schultern. Der einst erste 
Grüne OB Deutschlands hat in CDU-
Mann Uli Burchardt (im Hintergrund) 
einen Nachfolger gefunden, der 
nochmal eine Umwälzung zu mehr 
Bürgernähe will. Angesichts der Grü-
nen Ikone war natürlich der erste 
Grüne Ministerpräsident, Winfried 
Kretschmann, zur Verabschiedung an 
den See gekommen. Denn Frank war 
Vorreiter für die Wende im Land.

Landrat Frank Hämmerle feierte im 
August seinen 60. Geburtstag. Die 
öffentliche Würdigung des Jubilars 
fand aber erst im September im 
Landratsamt durch den Kreistag statt. 
Frank Hämmerle machte dabei vor 
der Festgemeinde deutlich, dass er im 
kommenden Jahr nochmal zur Wahl 
antreten will für eine weitere Periode 
als Landrat, die er dann aber nicht 
ganz vollenden könnte. Denn auch 
für ihn wird mit Ablauf des 67. Le-
bensjahres Schluss sein müssen.

Gutes vom Mittelstand
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Ein ungewöhnliches Experiment ließ 
am 22. September Engens Altstadt in 
Dunkelheit versinken und zündete 
mit phantastischer Lichtkunst ein 
poetisches Feuerwerk in den Köpfen 
der Besucher: Equinox zeigte die Wi-
dersprüchlichkeit von Licht und 

Dunkelheit auf. Initiiert wurde das 
rund 30.000 Euro teuere Projekt vom 
Marketingverein Engen; mit dabei 
waren 20 Künstler aus Engen und der 
ganzen Region, die das Thema mit 
Installationen, Performances und 
Lichtinseln umsetzten. 

In neuem Licht

Die Singener Theaternacht hat in ih-
rer zweiten Auflage mehr als 1.000 
Besucher erreicht. Auf acht Bühnen 
konnten Theaterfreunde insgesamt 
37 Vorstellungen erleben.

Es war eine Diskussionsrunde mit 
Starbesetzung, was die Veranstalter 
im Rahmen der Schöpfungswoche im 
Juli auf die Bühne der Höri-Halle in 
Gaienhofen brachten: Neben dem 
Klimaforscher Mojib Latif, Ex-Minis-
terpräsidenten Erwin Teufel, MdB 

Andreas Jung waren Elisabeth Kau-
der und der Konstanzer Professor Jo-
sef Wieland mit von der Partie. Dis-
kutiert wurde über Natur- und Um-
welt und natürlich über die Schöp-
fung. Gut 600 Zuschauer freuten sich 
über diese hochkarätige Besetzung. 

Schöpfungen hautnah

Die Ausstellungshalle der Südwest-
deutschen Kunststiftung in Singen 
nimmt Formen an. Während des 
Sommers konnte ein Teil des Roh-
baus fertiggestellt werden. 

Beim Hohentwielfest gab es in die-
sem Jahr erstmals Notfalltreppentür-
me für 100.000 Euro an der Karlsbas-
tion. Nach den Vorgängen bei der 
Love-Parade wurde auch das Singe-
ner Sicherheitskonzept hinterfragt.

Der Maler und Zeichner Tom Leon-
hardt (*1958), einer der profiliertes-
ten Künstler im Bodenseeraum, zeig-
te sein Werk in Singen. In der ersten 
Überblickausstellung, die in diesem 
Jahr im Städtischen Kunstmuseum 
zu sehen war, würdigte der Kunstver-
ein das seit 1991 bis heute entstande-
ne Opus des Künstlers. Dieser ver-
knüpft in seiner Kunst Heimat und 
Politik. Zu Beginn gab es einen 
Rundgang mit dem Maler selbst und 
Museumsleiter Christoph Bauer.

Regionales und 
Internationales
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Feuerwerkssortiment „Fire Fantasy“ **

Brillant-Familiensortiment mit über 
200 Einzelteilen

WECO

Raketensortiment 
„High Speed Bombs“, 
8-teilig **

Profi -Bomben-Raketen-
Sortiment

WECO

Premium-Raketen-
sortiment „Arena 
of Rockets“, 
20-teilig **

WECO

Feuerwerkssortiment „World Champion“ **

Innovatives Familiensortiment mit über 
20 großen Einzelteilen

WECO

Leucht- und Knall-Feuerwerks-Selection-Pack „Bombette“ **
WECO
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Singen (of). Ein ganz besonde-
res Fest zum 80. Geburtstag fei-
erte der Seniorchef des Singe-
ner Unternehmens Zehnacker, 
Albert Burkart, am Tag vor Hei-
ligabend in der Singener Stadt-
halle mit rund 750 Gästen. 
Denn Albert Burkart hat eine 
Menge Leidenschaften. Nicht 
nur die Lachsfischerei oder die 
Jagd, sondern auch die Kunst- 
und Kulturförderung hat sich 
der Jubilar seit vielen Jahren 
auf die Fahnen geschrieben. 
Die Hegau-Bodensee-Galerie in 
Singen, deren Leitung in die 
Hände von Martin Burkart ge-
legt wurde, ist dafür ein Para-
debeispiel. Das Geburtstagspu-
blikum am Sonntag konnte ein 
sehr erfrischendes Konzert der 
Stargeigerin Maria Solozobova 
mit dem Südwestdeutschen 

Kammerorchester Pforzheim 
erleben und dabei Stücke von 
Mozart wie Mendelssohn Bar-
tholdi genießen, die wahrhaft 
meisterhaft vorgetragen wur-
den, wie man auch am stürmi-
schen Applaus des sehr bunt 
gemischten Publikums feststel-
len konnte. Albert Burkart ist 
ein ausgewiesener Fan der rus-
sischen Ausnahme-Violinistin, 
die auf einer italienischen Gei-
ge von Nicolo Gagliano aus 
dem Jahr 1728 spielt und ihr 
schon auf manches Konzert 
nachgereist. Es gab schon ein-
mal ein kleineres Konzert im 
Hegau Tower, nun sollte eine 
breite Öffentlichkeit an dem ge-
nialen Spiel von Maria Solozo-
bova teilhaben können. Für ei-
nen guten Zweck übrigens, 
denn das Konzert ist von der 

Familie Burkart als Wohltätig-
keitsveranstaltung konzipiert 
gewesen, mit der soziale Ein-
richtungen in der Stadt unter-
stützt werden sollen.
Schon vor dem Beginn des 
Konzerts wurde der Jubilar, der 
sich selbst auf der Empore der 
Singener Stadthalle aufhielt, 
auf besondere Weise gewürdigt. 
Sein Bruder Kurt Burkart, der 
ein Gartenbauunternehmen ge-
gründet hatte, blickte in ge-
meinsame Kindheitstage zu-
rück, als sich Albert Burkart 
schon beim gemeinsamen Kin-
derzirkus als sehr geschäfts-
tüchtig an der Kasse erwies. 
Von der Mutter sei er erst mal 
in die Lehre in eine Käserei im 
Allgäu geschickt worden, wo er 
vier Jahre verbrachte. Und 
nach einem Intermezzo als 
Lastwagenfahrer, von bis heute 
eine Leidenschaft für schnelle 
Autos blieb, machte sich Albert 
Burkart in einer Marklücke als 
Fensterputzer selbstständig. Mit 
seinem Motto »Alle, die etwas 
besser können als ich, die lass 
ich auch für mich arbeiten«, ist 
schnell ein international agie-
rendes Unternehmen aus der 
Firma Zehnacker geworden, bei 
dem zum inzwischen nach 
Frankreich verkauften Bereich 
der Fensterreinigung auch die 
Betreuung von Kliniken dazu 
kam. In der Pause kam Albert 
Burkart von der Empore ins 
Foyer, um sich gratulieren zu 
lassen.

Ein großer Geburtstag
Albert Burkart feiert mit 750 Klassik-Fans

Auch Singens OB Oliver Ehret gehörte zu den Gratulanten von Al-
bert Burkart zu dessen 80. Geburtstag in der Singener Stadthalle. 

swb-Bild: of

Gottmadingen (swb). Am 
Sonntag, 13. Januar, um 17 
Uhr, wird in der Christkönigs-
kirche in Gottmadingen eines 
der bedeutendsten Werke des 
Komponisten aufgeführt.
Vokalsolisten, Chor und Instru-
mentalensemble der »Staatli-
chen Hochschule für Musik« in 
Trossingen, erweitert durch den 
»Remigius Kammerchor Na-
gold«, werden unter der künst-
lerischen Gesamtleitung von 
Michael Alber, Felix Mendels-
sohn Bartholdys Oratorium 
»Elias« aufführen. 
Erfüllt von dramatischer Span-
nung und tiefem religiösen 
Ernst ist die Geschichte des bib-
lischen Propheten Elias ein Be-
kenntnis des Meisters Mendels-
sohn Bartholdy zu seinen jüdi-
schen Wurzeln. Die biblischen 
Texte boten dem Künstler zahl-
reiche Möglichkeiten zur bild-
haften Gestaltung in der Musik: 
Dürre, Feuer, Regen und Got-
teserscheinung werden in dem 
Oratorium in packende musika-
lische Bilder umgesetzt. Eine 
breite Palette an Klangfarben 
werden während des Konzert-
abends in der Kirche geboten: 
Soli für Sopran, Alt, Tenor und 
Bass, Duette, Terzett, Quartett 
und ein achtstimmiges Doppel-
quartett. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
bei der Bücherstube Müller, 
Lindenstr. 4, in Gottmadingen, 
unter: Tel. 07731-73293 oder 
an der Abendkasse.

Sternstunde der 
Kirchenmusik

Singen (swb). Im Alter von 85 
Jahren ist SPD-Altstadtrat Kurt 
Wolf nach einer langen, schwe-
ren Erkrankung gestorben. Der 
langjährige Geschäftsführer der 
Gewerkschaft »Nahrung-Ge-
nuß-Gaststätten« gehörte fast 
zwei Jahrzehnte lang dem Sin-
gener Stadtrat an. Im Vorstand 
des SPD-Ortsvereins engagierte 
sich Kurt Wolf bereits im Jung-
sozialistenalter.
Die Sozialpolitik und die Ge-
staltung der Baupolitik der 
Stadt Singen waren Felder, in 
denen Kurt Wolf Spuren hinter-
ließ. Als langjähriges Mitglied 
des Verwaltungsrates der Bau-
genossenschaft Oberzellerhau 
und als deren Vorsitzender 
wirkte er an zahlreichen Bau-
projekten mit. Ob als ehrenamt-
licher Arbeitsrichter oder Mit-
glied bei der AWO und den Na-
turfreunden, Kurt Wolf stand 
immer für das soziale Mitei-
nander und für Gerechtigkeit. 
Mit zu seinen Stärken gehörte 
das Organisieren seines politi-

schen Tuns. Ob als Wahlkampf-
leiter für die Erstwahl von 
Friedhelm Möhrle im Jahre 
1969 oder sein Einsatz bei zahl-
reichen Landtags- und Bundes-
tagswahlen, immer war Kurt 
Wolf aktiv dabei.
Sein Widerstand gegen natio-
nalistisches Denken wurde 
schon früh geprägt, als er als 
17-Jähriger 1945 noch zur 
Wehrmacht eingezogen wurde 
und danach in Kriegsgefangen-
schaft geriet. So galt sein Ein-
satz im Stadtrat auch dem Zu-
standekommen der Städtepart-
nerschaft mit der ukrainischen 
Stadt Kobeljaki. Seine Kennt-
nisse aus seiner Arbeit im Vor-
stand der AOK brachte er oft-
mals als Mitglied im Singener 
Krankenhausausschuss ein.
Viele alte Weggefährten der 
SPD und der Gewerkschaft so-
wie von Singener Vereinen be-
halten Kurt Wolf in Erinnerung 
als einen Mann mit klarer so-
zialer Linie und gradliniger 
Haltung.

Tiefe Trauer 
um Kurt Wolf

Hilzingen (swb). Die »Christli-
che Schule im Hegau« lehrt in-
novativ. Am Donnerstag, 24. 
Januar, um 19.30 Uhr infor-
miert sie über ihr Konzept.

Christliche 
Schule zeigt sich

Mühlhausen (swb). Die Laien-
spielgruppe des Gesangvereins 
lädt am 5. Januar um 19.30 Uhr 
zu »Wohin mit der Leiche« in 
die Mägdeberghalle ein.

Amüsantes in 
Mühlhausen
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Schulterschluss in der Region

Einen Stempel wollte unter den Staatsvertrag in Sachen Fluglärm Verkehrsmi-
nister Ramsauer zur Mitte des Jahres setzen. Als die Schweizer in ihrer Denk-
schrift zum Vertrag dann allerdings andere Vorstellungen über einer grenzüber-
greifenden Zusammenarbeit zeigten, regte sich Widerstand in Südbaden. Mit der 
»Konstanzer Resolution« bäumten sich Bürgermeister und Abgeordnete gegen 
das Bundesministerium auf. Damit erreichten sich schlussendlich, dass der 
Staatsvertrag nicht ratifiziert wird.

Er war ein guter Beklagter und Ver-
urteilter: Philipp Rösler, der FDP-
Hoffnungsträger, musste vor die 
Schranken des Stockacher Narrenge-
richts. Sein Urteil lautete zwei Eimer, 
abzüglich des nächsten Wahlergeb-
nisses der FDP. Das waren magere 1,2 
Prozent im Saarland. Johannes von 
Bodman, aus dessen Gütern der Wein 
kam, musste lange tüfteln, bis das 
Strafmaß von 118,56 Litern stand.

Ein guter 
Beklagter

Kann ein Apotheker von der Marge leben, die ihm die Gesundheitspolitik noch 
gönnt? Nein sagten die Apotheker in der Region und traten einen Tag lang in 
Streik. »Mein Verdienst reicht nicht mal mehr dazu, um eine dringend nötige In-
vestition für eine neue EDV zu finanzieren, unterstrich Rüdiger Balasus (im Bild) 
als Sprecher der regionalen Apotheker den Ernst der Lage. Einen Tag lang be-
dienten die Apotheker deshalb vor ihren Läden und diskutieren mit den Kunden.

Eine Weile konnte man dieses Jahr 
die Hoffnung haben, dass es Fort-
schritte bei der B33 geben könnte. 
Doch der Ausbau wird weiterhin 
Fragment bleiben. Denn im Investiti-
onsplan des Landes ist das Projekt 
dieses Jahr ebenso durchgefallen wie 
beim Nachschlag in diesem Herbst. 
Nur eine Entschärfung des Knoten 
Reichenau-Waldsiedlung, die im 
März (im Bild) angekündigt wurde, 
ist sogar schon umgesetzt.

Wie verspargelt ist unsere Land-
schaft in einigen Jahren. Der Start 
ins Windkraft-Zeitalter in der Region 
muss viele Widerstände überwinden, 
die vor allem aus Gailingen von den 
Kliniken Schmieder kommen, die so-
gar mit Abwanderung drohten. Die 
regionalen Stadtwerke sehen indes in 
der Energiewende eine Chance und 
gründeten im August eine Allianz.

Lange Gesichter gab es im Schatten der Bildungsreform bei den Berufsschulen, 
denn dort wurde die Lehrerversorgung wegen angeblich sinkender Schülerzahlen 
mit dem Rasenmäher gekürzt. In einer Podiumsdiskussion in der Singener Ro-
bert-Gerwig-Schule gab es gewaltige Schelte angesichts des akuten Lehrerman-
gels für den Regierungsabgeordneten Siegfried Lehmann (li), der allerdings noch 
keine Änderung bewirken konnte. Und weil die Lücken im kommenden Jahr 
noch größer werden, haben sich inzwischen die Eltern formiert und wollen im 
kommenden Jahr politisch der Regierung vereint Druck machen.

Im Schatten der Bildungsreform

WEG.
IST A

WO EIN WILLE IST,©
w
w
w
.jd
-d
ru
ck
.d
e

Abnehmstudie 2013: Ran an die Pfunde!
Sie erhalten folgende Leistungen:
�  Umfangreicher Fitness-Test inkl. 

Körperanalyse zu Beginn
�  Erstellung eines Trainingsplans, maß -

geschneidert auf Ihre persönlichen Ziele
�  Detaillierte Einweisung in den 

neuen INJOY Kraftausdauerzirkel
�  Teilnahme an 4 Seminaren zu den Themen 

»Ernährung & Bewegung«
� INJOY Aktiv Buch inkl. CD »Positiv Denken«
�  Teilnahme an speziellen Kursen, die das 

Abnehmen unterstützen
�  Kostenlose Nutzung des Sauna- und Wellnessbereichs 

als Unterstützung beim Entschlacken
�  Abschluss-Test nach 4 Wochen mit persönlicher 

Auswertung Ihrer Daten
�  Kostenlose Mineralstoffgetränke

Teilnahmebedingungen:
� Sie sind mindestens 20 Jahre alt
�  Sie absolvieren innerhalb von 4 Wochen 

mind. 8 Trainingseinheiten
� Sie möchten 4 bis 6 kg abnehmen
� Sie melden sich bis spätestens 07.01.2013 an

50 INTERESSIERTE GESUCHT,
die jetzt gesund abnehmen möchten!

Abnehmstudie 2013: 
Ran an die Pfunde!

Test Fitness-Studios
INJOY 

Ausgabe 01/2009

gut

Jetzt anmelden 
unter Tel. 0 77 31-9 31 60
Begrenzte Teilnehmerzahl! Die Reihenfolge
der Anrufe entscheidet über die Teilnahme.

www.injoy-singen.de

INJOY Singen
Georg-Fischer-Str. 27 
78224 Singen 
Tel. 0 77 31 - 9  31  60  

DIE NEUEN KURSTERMINE:
Dienstag,  08.01.2013  |  18.03 Uhr
Donnerstag,  10.01.2013  |  20.03 Uhr

4 Wochen 
für 59,– €



SPORT IM JAHRE 2012
Fr., 28. Dezember 2012 Seite 11

Sunnyboy
Er surft seit Jahren auf der Erfolgs-
welle: Sebastian »Basti« Kördel aus 
Aach. Das Surf-Ass triumphierte die-
ses Jahr in Sylt beim Volvo Surf Cup, 
holte sich den deutschen Meistertitel 
und entthronte damit den 16-mali-
gen DM-Titel-Träger Bernd Flessner 
nach jahrelanger Dominanz. Bastis 
Stärke lag in seiner konstant starken 
Leistung.

Abstürzer
Der Jubel war riesig: Mit Wimpeln 
und Böllerschüssen wurde der FC 
Singen zum Meister der Verbandsliga 
gekürt und feierte den überlegenen 
Aufstieg in die Oberliga. Doch die 
Freude währte nur kurz – ein heftiges 
Auftaktprogramm drückte die Ho-
hentwieler vom Beginn in den Tabel-
lenkeller, wo sie nach wie vor festste-
cken. Der Trainerwechsel von Bobo 
Maglov zu Daniel Wieser (li) brachte 
zwar keinen kurzfristigen Erfolg, 
doch spielerisch wussten die Hohen -
twieler immer wieder zu begeistern. 
Das dankten ihnen die Fans und 
strömten ins Stadion. Die Parole für 
2013 heißt deshalb unisono: Kämp-
fen bis zum letzten Abpfiff. 

Rivalen
Die gute Nachricht vornweg: Auch in 
diesem Jahr lieferten sich die Hand-
baller des TuS Steißlingen und des 
TV Ehingen sowohl im Damen- als 
auch im Herrenbereich packende 
Derbys. Ob dies allerdings auch 2013 
noch der Fall sein wird, ist offen. Der 
TuS dümpelt im Mittelfeld und der 
TV steckt im Abstiegssumpf fest.

Höhenflieger
Jung, unbeschwert und erfolgreich - 
die Turnriege der TG Hegau-Boden-
see mischte als Aufsteiger die renom-
mierte 2. Turn-Bundesliga auf. Die 
Jungs von Trainer Axel Leitenmair 
wirbelten an Barren, Reck und Ringe, 
dass den Gegner Hören und Sehen 
verging und die Fans in Begeiste-
rungsstürme ausbrachen. Als gelun-
genen Schlusspunkt hinter eine tolle 
Saison belegte die TG-Riege Platz 2. 

Frauenpower
Der Klassenerhalt war ein Kraftakt 
für die Fußballerinnen des Hegauer 
FV in ihrer ersten Saison in der Re-
gionalliga Süd. Mittlerweile herrscht 
eitel Sonnenschein im Hegau, denn 
die Mädels bescheren Trainer Gino 
Radice und ihren Fans mit tollem 
Fußball wieder Glücksmomente und 
Platz 6 nach der Vorrunde.

Weltenbummler
Rund um den Globus war der Thai-
Box-Club Singen mit Trainer Ralf 
Hasenohr auch 2012 wieder auf Ti-
teljagd und oft als Deutschlands er-
folgreichster Thai-Box-Verein auf 
Eurosport im TV zu sehen. Laura Tor-
re erkämpfte zwei WM-Titel, Ramon 
Kübler und Sebastian Harms-Mendez 
holten sich je einen WM-Titel und 
Valdet Gashi (Bild) siegte in China 
beim Ländervergleichskampf. 

Durchstarter
Nach dem verpassten Aufstieg in die 
Verbandsliga in der Spielzeit 2011/12 
ist der FC Radolfzell derzeit das Maß 
aller Dinge in der Fußball-Landesli-
ga. Mit einem Torverhältnis von 
55:13 und 44 Punkten nehmen die 
Mettnauer derzeit gehörigen Kurs auf 
die Verbandsliga. Und selbst im Po-
kal stehen die Radolfzeller Jungs 
sensationell im Halbfinale. 

Topscorer
Eine Klasse für sich sind die Kadetten 
Schaffhausen in der Handball-Szene 
der Region. Der mehrfache Schweizer 
Meister und Pokalsieger holte in der 
Champions League Weltklasseteams 
wie Atletico Madrid, FC Barcelona 
und Dinamo Minsk in die BBC Arena 
nach Schaffhausen und servierte sei-
nen Fans Spitzenhandball vom 
Feinsten. 2013 werden KC Szeged (7. 
Februar) die Füchse Berlin (14. Feb-
ruar) ihre Visitenkarte bei den 
Schweizer Nachbarn abgeben. Im 
Bild der deutsche Rückraumrecke 
Christian Dissinger.

Goldjunge
Ein Goldjunge jubelt: Kristof Wilke 
aus Moos-Weiler versetzte die ganze 
Region in Olympia-Fieber. Der 
27-Jährige vom Ruderclub Undine 
Radolfzell holte mit dem Deutsch-
land-Achter im Rudern nach einem 
hochspannenden Rennen die Gold-
medaille bei den olympischen Spie-
len in London. Daheim auf der Höri 
bereiteten ihm Familie und Ruderkol-
legen einen gebührenden Empfang. 
swb-Bilder: ts (6)/privat

Farbe

Vielfalt für puren Lifestyle und Ihr Zuhause

Schmutzmatten Tapetenten

  60 x   40 cm VK   6,95 €     5,00 €      
  50 x   80 cm VK 14,95 €  10,00 €                 
  80 x 120 cm VK 29,95 €  19,00 €
  90 x 150 cm VK 39,50 €  29,00 €
120 x 180 cm VK 54,50 €  39,00 €

Auf Arte Espina Auslaufware

50%

Auf alle Tapeten in unserer großen Auswahl

15%

NEU!

Kaufe 2 bekomme 3 (33%)

Meterware 200 cm VK 69,00 €  44,85 € 

15%

Auf alle gemischten Farben mit 

unserem Farbmischcenter

Maiers Dekoland GmbH I Rudolf-Diesel-Str. 17  I  78224 Singen  I Tel 07731 1854-0 I www.maiers-dekoland.de I info@maiers-dekoland.de

33%
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Wie eine Seifenblase platzte Anfang 
Juni die Hoffnung der Schlecker-
Mitarbeiterinnen, dass ihre Arbeits-
plätze bei der Drogeriekette gerettet 
werden könnten. In der ersten 
Schließungswelle im März wurden 
elf Filialen in der Region dicht ge-
macht, für die restlichen zehn kam 
das »Aus« drei Monate später. Eine 
Welle der Solidarität begleitete den 
Kampf der Schlecker-Mitarbeiterin-
nen um den Erhalt ihre Arbeitsplätze 
und der wichtigen Nahversorgungs-
geschäfte im ländlichen Raum. 

»Aus für Schlecker«

Mit Trillerpfeifen und Plakaten taten 
die Mitarbeiter der Arlen Spinnerei 
GmbH in Volkertshausen ihren Un-
mut kund, als die Geschäftsleitung 
die Schließung des Traditionsunter-
nehmens bekannt gab. Im Oktober 
gingen trotz Proteste und Appelle 
endgültig die Lichter in Volkertshau-
sen aus und 85 Mitarbeiter standen 
auf der Straße. »Das ist menschen-
verachtend, so geht man mit Men-
schen nicht um«, empörte sich Aachs 
Bürgermeister Severin Graf über das 
Vorgehen der Schweizer Firma.

Lichter aus

100 Jahre wurde die ALU in Singen 
in diesem Jahr alt. Die wechselvolle 
Geschichte hat inzwischen drei Fir-
men aus dem Standort gemacht, die 
fürs Jubiläum gemeinsam auftraten. 
Im Sommer wurde sogar das Werk 
für die Angehörigen der Mitarbeiter 
geöffnet. 7.000 Gäste eroberten ei-
nen Tag lang das Werk. Alle drei 
Standorte konnten in 2012 in ihre 
Zukunft investieren.

Der Plan wurde im Januar gefasst. Über den endgültigen Beschluss wurde im 
Juni abgestimmt. Vollzogen wurde die Banken-Fusion zwischen der Volksbank 
Hegau und der Volksbank Villingen im Dezember. Die Volksbank Hegau erreich-
te 2011 eine Bilanzsumme von rund 370 Millionen Euro. Das sei zwar das beste 
Jahr in der 50-jährigen Geschichte gewesen, aber zu wenig, um die künftigen 
Herausforderungen, wie große Projekte mit Finanzierungen zu stemmen.

Banken-Ehe beschlossen

Vor 50 Jahren kam der Schneidermeister Heinz Kornmayer nach Singen um ein 
Modegeschäft zu eröffnen. Daraus wurde das größte inhabergeführte Modege-
schäft der Region, das Singen mit zum Einkaufsmagnet gemacht hat. Inzwi-
schen ist die zweite Generation mit Bettina und Thomas Kornmayer am Zug, die 
ein genauso gutes Gespür für neue Trends und Wünsche der Kunden haben. Der 
Gründergeist ist auch heute noch zu spüren. Ein Glücksfall für den Handelsplatz 
Singen. Das Jubiläum wurde mit einem zünftigen Oktoberfest begangen.

Es war zwar kein runder Geburtstag, 
doch zum Feiern war den Verant-
wortlichen der Schlör Bodensee 
Fruchtsaft AG aus Radolfzell im Juni 
dennoch zu Mute: Vor fast genau 90 
Jahren, am 2. Juni 1922, gründeten 
Obstbauern der Region die Obstbau-
genossenschaft Bodensee eG Radolf-
zell. Heute arbeiten fast 100 Mitar-
beiter in den verschiedenen Betrie-
ben in Radolfzell, Remsberg und in 
Thüringen. Rund die Hälfte davon ist 
im Radolfzeller Gewerbegebiet West 
für Schlör tätig.

Ein »Saftladen«
 feiert 90. Jubiläum

Zum Jubiläum stießen sie mächtig ins Horn: Die Inhaber Karin Sulger, Frank 
Eichwald und Silke Sulger feierten das 50-jährige Bestehen der »Sulger-Märkte« 
mit einem gelungenen Festakt und einem Abstecher in die Schweiz. In Stockach 
sind sie mit »Nah und gut Sulger« und dem »Aach-Center« vertreten.

Starkes Jubiläum bei »Sulger«

Geburtstag für den Modemagneten

100 Jahre ALU in Singen gefeiert

Schnell weiter 
erzählen: Bei Petrolli 
gibt es ab Ende 
Dezember das neue 
Jahresprogramm mit 
vielen tollen Reisen! 

Fordern Sie kostenlos unser 
Jahresprogramm an - wir 
freuen uns auf eine 
gemeinsame Reise! 

Erlebnisreiche Rundreisen:  
01.06. - 17.06.  
Erlebnis Island-Reise der 
Superlative 
17.06. - 23.06.  
Faszination Göta Kanal 
16.07. - 29.07.  
Große Nordkap-Rundreise
06.08. - 16.08.  
„Königstour“ Norwegische Fjorde 
13.09. - 22.09.  
Auf neuen Wegen nach St. Petersburg 

 
Regelmäßige Fahrten im Frühjahr 
und Herbst zum Kururlaub nach 
Abano-Montegrotto 

Von Mai bis September 
wöchentliche Fahrten zum 
Badeurlaub an die italienische 
Adria nach Igea Marina, Bellaria 
und Cesenatico 

Schramberger Str. 15 
78078 Niedereschach 
Tel: 07725 9165-0  
Fax: 07725 9165-20 
www.petrolli.de 
info@petrolli.de 

Schramberger Str. 15 
78078 Niedereschach 
Tel: 07725 9165-0  
Fax: 07725 9165-20 
www.petrolli.de 
info@petrolli.de 

Schnell weiter-
erzählen: Bei Petrolli
gibt es ab Ende
Januar 2013 das neue
Jahresprogramm mit
vielen tollen Reisen!

Regelmäßige Fahrten im Frühjahr
und Herbst zum Kururlaub nach
Abano-Montegrotto.

Von Mai bis September wöchent -
liche Fahrten zum Badeurlaub an
die italienische Adria nach Igea
Marina, Bellaria und Cesenatico.

Erlebnisreiche Rundreisen:
22.05. – 01.06.
Minikreuzfahrt auf die Insel Korfu
21.05. – 31.05.
NEU: Best of: Schottland & Irland
27.05. – 02.06.
Masuren – Naturwunder
des Ostens
04.06. – 14.06.
Pilgerreise Jakobsweg
14.06. – 20.06.
NEU: Inselglück Usedom & Rügen
07.07. – 20.07.
Große Nordkap-Reise & Walsafari
28.07. – 12.08.
NEU: Perlen der Ostsee –
Kreuzfahrt der Superlative
06.08. – 16.08.
Unser Klassiker:
Norwegische Fjorde
06.08. – 12.08.
Rundreise durch das
 wunderschöne Südengland
18.08. – 24.08.
Klassisches Polen
21.08. – 27.08.
Insel Bornholm –
die „Perle der Ostsee“
22.09. – 29.09.
Naturparadies Hohe Tatra

FREUDE 
SCHENKEN!

Winter-Daunen-Decke
für alle, die es schön warm mögen

Hochwertige Daunendecke 

820 g weiße, 
neue polnische Gänsedaunen 

100% Daunen, Klasse 1

135 x 200 398,– 298,–
155 x 220 529,– 398,–

Winter-Daunen-Decke
für alle, die es schön warm mögen

Hochwertige Daunendecke 
820 g weiße, 
neue polnische Gänsedaunen 
100% Daunen, Klasse 1

135 x 200 398,– 298,–
155 x 220 529,–  398,–

ab 298,–

ab 398,–
SANITÄTSHAUS
Schaffhauser Str. 12-14
78224 Singen

Ganz einfach: Die optimale
Matratze kennenlernen!
Zum Beispiel, indem Sie
4 Wochen lang darauf kosten-
los Probeschlafen.

„Was sollen wir
im Sanitätshaus?“

www.brillen-haenssler.de       Ekkehardstr. 11, 78224 Singen     

Wir informieren und beraten Sie gern.

JETZT KONTAKTLINSEN 
TESTEN!
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WOCHENBLATT

WIR WÜNSCHEN 
ALLEN LESERN UND KUNDEN
EIN GUTES NEUES JAHR
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Sowohl bei den Kickern des FC Sin-
gen, als auch bei den Handball-
Cracks aus Ehingen und Steißlingen 
läuft es in dieser Saison wahrlich 
noch nicht rund. In der Tabelle ist bei 
den Vertretern aus dem WOCHEN-
BLATT-Land noch reichlich Luft 
nach oben. Trotz der prekären Tabel-
lensituation ist dennoch von einem 
Auseinanderbrechen nichts zu spü-
ren. Im Gegenteil: Die brenzlige Si-
tuation über den Jahreswechsel im 
Tabellenkeller überwintern zu müs-
sen, scheint die Mannschaften noch 
enger zusammen wachsen zu lassen. 
Denn Leiden verbindet – zumindest 
im Sport. Überhaupt wird der Faktor 
»Teamgeist« im Sport unterschätzt. Es 
kommt nicht auf die einzelnen Fä-
higkeiten der Spieler an - die Ge-
meinschaft ist der Schlüssel zum Er-
folg und in diesem Punkt scheinen 
die Singener, Ehinger und Steißlinger 
auf einem guten Weg. Besonders in 
den WOCHENBLATT-Dörfern Ehin-
gen und Steißlingen, aber auch in 
vielen anderen Ortschaften und Städ-
ten herrscht in den Vereinen eine fa-

miliäre Herzlichkeit, von denen sich 
die großen, etablierten Vereine 
deutschlandweit eine Scheibe ab-
schneiden können. Das Kollektiv be-
stimmt über Sieg und Niederlage. Da 
ist es schon bezeichnend, wie eng die 
Mannschaften trotz akuter Abstiegs-
not zusammenstehen: 
Ehingens Top-Torjäger Mirko Ilgen-
stein wird, nachdem er den entschei-
denden Sieben-Meter beim Stand 
von 27:27 im Abstiegskrimi gegen 
HTV Meißenheim an die Latte don-
nerte, sofort vom Gros der Mann-
schaft getröstet. 
Steißlingens Neuzugang Alexander 
Baur verletzt sich im ersten Heim-
spiel der Saison gegen den TuS 
Helmlingen schwer und wird noch 
auf der Bahre liegend mit warmem 
Applaus von den Fans aus der Halle 
verabschiedet. 
Sport schweißt zusammen. Sport för-
dert den Teamgeist. Sport formt ein 
Gebilde. Und in dieser Gemeinschaft 
muss den Teams aus der Region vor 
der Rückrunde nicht Bange sein. 

Matthias Güntert

Gemeinsam im Team

Als einfaches, modernes Weih-
nachtsessen gehört Lachs für viele 
Deutsche zum Christfest dazu. 
Doch nicht nur als Lebensmittel ist 
der Lachs ein Symbol für Besinnlich-
keit. Thees Uhlmann, ehemals Sänger 
der Band »Tomte«, hat dem Lachsmo-
tiv ein Lied gewidmet: »Zum Laichen 
und Sterben ziehen die Lachse den 
Fluss hinauf«. Das zugleich melan-
cholische und lebensbejahende Stück 
handelt von Aspekten und Erfahrun-
gen, die das eigene Leben prägen. 
Alles ist mit dem Zuhause, der Ge-
burtsstätte, der Heimat verbunden. 
Am Ende laufen dort alle Fäden zu-
sammen. Das Bild des stromaufwärts 
wandernden Fischs lässt sich auch 
auf Weihnachten anwenden. Im 
Schwarm schwimmen die Reisenden 
zu ihren Verwandten. Über das Jahr 
hinweg haben alle von ihnen Erfah-
rungen gemacht – einige sogar Er-
kenntnisse gewonnen. Diese emotio-
nalen Pakete werden gemeinsam mit 
den eigentlichen Geschenken im Fa-
milienkreis abgeladen. Das ist nicht 
immer nur schön. 
Beim Aufeinandertreffen der unter-
schiedlichen Erwartungshaltungen 
entstehen oftmals Konflikte. Gerade 
auf Patchworkfamilien lastet an den 
Feiertagen ein hoher Druck. Wo es-
sen die Kinder? Wer macht das schö-
nere Geschenk? Und vor allem: In 
welchem Umfang und mit welchen 
Personen wird das Fest der Besinn-
lichkeit gefeiert? Kreative und viel-
fältige Begegnungen am Heiligen 
Abend haben sich deshalb herausge-
bildet. Die einen feiern trotz Tren-
nung gemeinsam, die anderen teilen 
den Tag in Abschnitten auf, wieder 
andere begnügen sich mit einem tur-
nusmäßigen Besuch der Angehöri-
gen. 
Von Außen betrachtet mögen diese 
neuen Formen von Gemeinschaft 
nach Stress aussehen. In vielen Fäl-
len sind sie das auch, denn wie das 
ganze Jahr über erfordert eine Patch-
workfamilie einen hohen Grad an 
Organisationstalent. Interessant ist, 
dass die verschiedensten Arten, das 
Weihnachtsfest zu begehen, ein Spie-
gel der Vielfalt der Gesellschaft sind. 
Wer sein Fest nicht im klassischen 
Sinne feiert, der ist heute längst zur 
Norm geworden. Für beide Feierarten 
– alt und modern – gilt gleicherma-
ßen das Prinzip: Dort, wo Menschen 
aufeinandertreffen, entsteht Rei-
bung. Es ist wie Thees Uhlmann 
singt: Das Leben ist wie Feuer, es 
brennt und es wärmt.

Lea Kramer

Die neue Norm 
des Feierns

Die Gesellschaft zerbricht. Gemein-
schaften fallen auseinander. Gebor-
genheit gibt es so nicht mehr. Groß-
familien, mehrere Generationen un-
ter einem Dach oder die klassische 
Familienkonstellation »Vater, Mutter, 
Kinder« werden weniger. Vereine kla-
gen über Nachwuchsmangel, Perso-
nal für Ehren- und Führungsämter 
kann nur schwer gefunden werden, 
musikalische und sportliche Gruppie-
rungen müssen sich wegen Mitglie-
derschwunds zusammenschließen. 
Das Internet ersetzt oftmals gesellige 
Treffen, Waren werden online be-
stellt, E-Mails und SMS verdrängen 
persönliche Gespräche. Immer mehr 
soziale Auffangbecken für den Ein-
zelnen schwinden, der Mensch ist zu-
nehmend auf sich selbst gestellt, Ver-
einsamung, Anonymität und gesell-
schaftliche Entfremdung drohen, und 
das Eingebundensein in eine be-
kannt-bewährte Struktur funktio-
niert nicht mehr in der gewohnten 
Form. 
Die bislang bekannte Gesellschaft 
zerbricht. Das stimmt. Doch dafür 
entstehen neue Gesellschaften, neue 
Gemeinschaften, neue Formen der 
Geborgenheit. Alleinerziehende 
gründen Treffs, in denen sie sich aus-
tauschen. Ältere Mitbürger schließen 
sich zu Senioren-WGs zusammen. 

Patchwork-Familien fördern und er-
fordern neue Arten des Aufeinander-
zugehens und Zusammenlebens. 
E-Mails und Internet ermöglichen 
nachhaltige Kontakte über die Gren-
zen von Ländern und Kontinenten 
hinweg, internationale Zusammen-
schlüsse fördern trotz aller Schwie-
rigkeiten und Berührungsängste das 
Verständnis für andere Kulturen und 
anderen Nationen.
Die Gesellschaft zerbricht nicht, sie 
verändert sich. Die Gemeinschaft 
verschwindet nicht, sie formiert sich 
neu. Gelebte Geborgenheit ver-
schwindet nicht, sondern gestaltet 
sich um. In diesen Umbrüchen ste-
cken viele Chancen: Individualisie-
rungen, die bisher durch vorherr-
schende Strukturen gehemmt wur-
den. Entwicklungsmöglichkeiten für 
Frauen, die das gängige deutsche 
Frauenbild bisher ausschloss. Mehr 
Toleranz gegenüber Menschen, die 
eben nicht in gängige Schemata pas-
sen. Internationale Freundschaften 
und Bekanntschaften, die einer fried-
licheren Welt Vorschub leisten könn-
ten. Und ein entspannterer Umgang 
mit anderen Religionsgemeinschaf-
ten, der bislang vielfach so nicht ge-
pflegt wurde. Gemeinschaft verän-
dert sich, aber sie stirbt nicht. 

 Simone Weiß 

Veränderter Zeitgeist

Sie gibt Halt und ist gleichzeitig fle-
xibel. Sie ist offen und schenkt Ge-
borgenheit. Sie hält viel aus und ist 
doch sehr fragil: Gemeinschaft ver-
eint Gegensätze. Sie funktioniert nur, 
wenn die Menschen so angenommen 
werden, wie sie sind. 
Sicher mit Regeln, die respektiert 
werden müssen. Das gemeinsame 
Miteinander verlangt in erster Linie 
Respekt und Toleranz. Und wer den 
anderen bedingungslos annimmt, 
kann selbst authentisch bleiben. Die-
ses Annehmen wird im Behinderten-
Treffpunkt »Querklecks« in Radolfzell 
seit Jahren gelebt. Dort werden Kin-
der und Jugendliche zu einer leben-
digen Gemeinschaft, die aufgrund ih-
rer Handicaps oft im Abseits stehen. 
Im »Querklecks« sind sie nicht anders 
als andere. In dieser Gemeinschaft 
zählen keine Einschränkungen. Es 
wird nicht darauf geschaut, was auf-
grund der Behinderung nicht mög-
lich ist, sondern was jeder einzelne 
gibt: An Lachen, Freude, Begeiste-
rung und auch Nachdenklichkeit. In 
der Sicherheit der »Querklecks«-Ge-
meinschaft sind die jungen behinder-
ten Menschen ein fester Teil in der 
Gesellschaft und setzen integrative 
Impulse. Viele ehrenamtliche Mitar-
beiter helfen, diese Gemeinschaft zu 
leben. Ohne Vorbehalte, ohne Bedin-
gungen. Sondern mit Wärme und To-
leranz, mit Achtsamkeit und Respekt.

Ute Mucha

Mit Respekt 
und Toleranz

Rund um jeden Kirchturm gibt es Ge-
meinschaften. Dass ein Kirchturm al-
leine nicht mehr sein kann, das hat 
die Notwendigkeit der Seelsorgeein-
heiten bei den katholischen Kirchen 
gezeigt. Und dort sind die Prozesse 
derzeit durchaus mit Spannungen am 
Laufen, bei denen die Gemeinsamkeit 
sich über den eigenen Kirchturm hi-
naus erstrecken soll. Dabei geht es 
um ein Seelenheil mit vergrößertem 
Horizont, um das mal als Bild zu be-
nutzen. Auch in der Gesundheitsvor-
sorge geht es inzwischen um größere 
Horizonte. Und darum, dass es nur 
eine Zukunft geben kann, wenn alle 
gemeinsam für den größeren Hori-
zont am selben Strang auch in die-
selbe Richtung ziehen. Das Jahr 2012 
hat gezeigt, dass unsere Region in 
dieser Hinsicht durchaus noch lern-
fähig ist. Denn gerade in Singen ging 
es dabei weniger um die Chancen der 
Zukunft, die durch den größeren Ho-
rizont möglich werden, als vielmehr 
um Misstrauen und alte Feindschaf-
ten, die offensichtlich noch nicht 
ausgefochten sind. Die Frage der Kli-
nikfusion, bei der es auch um das 
Wohl der Patienten jetzt und und in 
Zukunft geht, wurde dadurch leider 
zum Kleinkrieg von Welten mit klei-
nen Horizonten. Ein Glück aber, dass 
wir alle ja in Sachen Gemeinsamkeit 
noch lernfähig sind und unseren Ho-
rizont weiten können. 

Oliver Fiedler

Die Welt der
Kirchtürme

Im Team gehts am besten - nicht nur im Sport. swb-Bild: ts

www.waldhaus-bier.de DIE MARKE DER BIERTYPEN!
* Diplom Pils 0,33l/0,5l, Ohne Filter 0,33l, Extra Herb 0,33l, Spezial Gold 0,5l, Schwarzwald Weisse 0,5l
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0,5l, Schwarzwald Weisse 0,5l

(Solange der Vorrat reicht)

Auch dieses Jahr hat es wieder gut mit uns gemeint. 8 Waldhaus-
Biere wurden von der DLG mit GOLD ausgezeichnet. Bei der Monde 
Selection in Brüssel erhielten sogar alle 9 Biere GOLD. Und bei der 
Bier-Olympiade in Großbritannien wurde Waldhaus zum „World´s 
Best Bier“ gekürt.

Ihr hoher Qualitätsanspruch und Ihre Treue treiben uns jedes Jahr an 
unsere Bierspezialitäten immer weiter zu verfeinern. Zum Jahresende 
möchten wir uns für diese Treue und Ihr Vertrauen bedanken. Wir 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Weihnachten und
ein von Gesundheit und Erfolg gekröntes neues Jahr!

Dieter Schmid
Geschäftsführer, Diplom Braumeister,  
Diplom Betriebswirt

...für Ihre Treue!fffüür IIhhhre Treue!!
DANKESCHÖN... 
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KURZ & BÜNDIG

BÜSSLINGEN
BÜRGERVEREIN LINDE
Eine Silvesterparty veranstaltet 
der Bürgerverein Linde am Mo., 
31.12., um 20 Uhr in der Linde 
in Büßlingen.

ENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Dreikönigswanderung un-
ternimmt der Schwarzwaldver-
ein am So., 6.1.; Gehzeit: ca. 
2-3 Std., 8 km; Treffpunkt mit 
Pkw: 13 Uhr Bahnhof Engen 
oder 14 Uhr Petersfelshalle Bit-
telbrunn. 
Führung: Alfred Rigling, Tel. 
07733/1490.

Die Mitgliederversammlung 
des Schwarzwaldverein Engen 
findet am 23.1.2013 im »Gast-
haus Bären« in Welschingen 
statt. Beginn ist um 19 Uhr.

GOTTMADINGEN
DRK
Ein Blutspendetermin findet 
am Di., 8.1., von 14-19 Uhr  in 
der Eichendorffhalle statt.

MUSIKVEREIN
Zum Dreikönigskonzert lädt 
der Musikverein am Sa., 5.1., 
um 20 Uhr in die Eichendorff-
halle ein.

NARRENZUNFT 
GERSTENSACK
Dreikönigssitzung der NZ Gers-
tensack ist am So., 6.1., um 10 
Uhr im Siedlerheim Gottmadin-
gen.
Ihren 35. Bieranstich führt die 

NZ Gerstensack am Mi., 9.1., 
um 19.30 Uhr in der Fahr-Kan-
tine durch.

NATURFREUNDE
Die Dienstagswanderer treffen 
sich am 8.1. um 14 Uhr am 
Feuerwehrhaus Gottmadingen.

Zur Jahresabschlusswanderung 
in der näheren Umgebung mit 
Abschlusshock (3 Std.) treffen 
sich die Naturfreunde am So., 
30.12., um 13 Uhr am Feuer-
wehrhaus.

MÜHLHAUSEN
MÄNNERGESANGVEREIN
Zum Theaterabend lädt der 
Männergesangverein Mühlhau-
sen-Ehingen am Sa., 5.1., und 
zum Theaternachmittag am 
So., 6.1., in die Mägdeberghalle 
ein.

SV
Die Hallenbezirksmeisterschaf-
ten der Frauen werden am So., 
6.1., in der Eugen-Schädler-
Halle ausgetragen.

TTC
Ein Wanderpokalturnier wird 
beim TTC Mühlhausen am Sa./
So., 29./30.12., in der Eugen-
Schädler-Halle ausgetragen.

RIELASINGEN
1. FC
Das Hugo-Appenmeier-Turnier 
veranstaltet der 1. FC Rielasin-
gen-Arlen am Sa., 5.1., in der 
Ten-Brink-Halle.

SINGEN
BETREFF
Programm: Mo., 31.12., 18-01 
Uhr, Sylvester im BeTreff. Mi., 
2.1.13, BeTreff geschlossen. In-
fo: Tel. 07731/822809-12, hu-
ber@lebenshilfe-singen.de

DRK
Kurse: Jeden Montag: 10.15- 
11.15 Uhr Seniorengymnastik, 
Begegnungsstätte Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.30 Uhr »Yo-
ga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6, Singen; Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen; 18.45 Uhr 
»Tanz in Bohlingen«, Rathaus 
Bohlingen; 19.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. 
Jeden Mittwoch: 10.30-11.15 
Uhr »Seniorengymnastik«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 14.30 
Uhr »Krafttraining für Senio-
ren«, Beethovenschule; 15.30 
Uhr »Seniorengymnastik«, 
Beethovenschule; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik«, Hardt-
schule; 17 Uhr »Rücken-Fit«, 
Uhlandsporthalle. 
Jeden Freitag: 13.45 Uhr Os-
teoporose-Gymnastik, Hebel-
schule; 14 Uhr »Seniorentanz « 
(Osteoporose), DRK-Heim, 
Hauptstr. 29.

GEHÖRLOSEN-VEREIN
Zur 90-Jahr-Feier lädt der Ge-
hörlosen-Verein »Hegau-Bo-
densee« am Sa., 5.1., in die 
Scheffelhalle, Schaffhauser Str. 
32, ein.

2. Randegger Kinder- und
Kleiderbasar am Sa., 12.1., von 
10-12 Uhr in der Grenzlandhal-
le. Selbstanbieter können Ba-
by- u. Kinderbekleidung sowie 
Zubehör, Spielsachen usw. an-
bieten. Info und Voranmeldung 
am Sa., 5.1.2013, von 14-16 
Uhr unter Tel. 07734/487011.

Der AWO-Seniorenclub fährt 
am Sa., 5.1., nach Friedingen 
zum Weihnachtstheater. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr an der 
Liebfrauenkirche, Uhlandstr., 
und danach im 5-Minuten-Takt 
an folgenden Haltestellen: 
Heinrich-Weber-Platz, Kreu-
zensteinplatz, Rielasinger Str. 
beim Lidl, Friedrich-Ebert-
Platz, Berliner Platz, Steißlin-
ger Str.-Radrennbahn. Anmel-
dung und Info unter Tel. 46292

Die Bundesbahn Ruhestands-
vereinigung lädt zur Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen am Do., 17.1.13, um 
14.30 Uhr in die Scheffelstube 
in Singen ein.

AWO-Clubprogramm 
3.1.13-9.1.13
Programm für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
13-16 Uhr, Neujahrspunsch 
und Kekse; Fr., Club geschlos-
sen; Di., 13-14 Uhr,  Gedächt-
nistraining/kognitives Trai-
ning, 14-15.30 Uhr Bewegung 
und Entspannung; Mi., Club 

nachmittags geschlossen. Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/9580-44.

Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Unfallort jeden 
Samstag von 9-15.30 Uhr für 
Führerscheinbewerber aller 
Fahrschulklassen, außer C, CE, 
C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht 
erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Sin-
gen, Tel. 07731/99830.

Jahrgang 1934/1935 trifft sich 
am Di., 8.1.2013, um 15 Uhr im 
Stadtgarten-Café in Singen.

AWO Elternschule: Führer-
schein zum Babysitten: Baby-
sitterkurs in den Weihnachtsfe-
rien am Fr., 4.1., von 
14.30-18.30 Uhr und am Sa., 
5.1., von 9-14 Uhr für Mäd-
chen u. Jungen ab 12 J. im 
AWO Familienhaus Taka-Tuka- 
Land, Schlachthausstr. 32 in 
singen. Anmeldung bei der 
AWO Elternschule, Tel. 
07731/958081 oder per E-Mail: 
elternschule-verwaltung 
@awo-konstanz.de

AWO Elternschule: Mut zum 
Erziehen oder Kinder brau-
chen Grenzen: Elternkurs ab 
Mo., 7.1.13, 20 Uhr, drei Aben-
de im Familienhaus Taka-Tu-
ka-Land, Schlachthausstr. 32 in 

Singen. Anmeldungen bei der 
AWO Elternschule, Tel. 
07731/958081 oder E-Mail: el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de

Evangelische Kirchen Singen: 
Gottesdienste 
29.12.-01.01.2013
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst (Frau Zöller). Mo., 
18 Uhr Gottesdienst zum Jah-
reschluss mit Abendmahl 
(Wein) (Pfr. Weimer). Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte an-
melden. 

»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst, Mo., 
16 Uhr Jahresschlussgottes-
dienst im ev. Altenheim, 18 Uhr 
Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl. Lutherkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst, Mo., 17 
Uhr Jahresschluss-Gottesdienst 
m. Abendmahl. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst in der Pauluskirche, Mo., 
18 Uhr Jahresschlussgottes-
dienst in der Pauluskirche. 

Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Liederwunsch-Gottesdienst 
(Pfrin. i.r. Groten). Mo., 17 Uhr 
Altjahresabend-Gottesdienst 
(Prädikantin Foth).

»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Mo., 18 Uhr Andacht 
zum Jahresabschluss, Di., 11 
Uhr Neujahrs-Gottesdienst.

Katholische Kirchen Singen: 
Gottesdienste 
29.12.-01.01.2013
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst, Mo., 17 Uhr 
Gottesdienst zum Jahreswech-
sel, Di., 18 Uhr feierl. Vesper.
St. Elisabeth: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier, Di., 10 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier, Di., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier, Mo., 18 Uhr Eucharistie-
feier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa. u. Mo., 18 Uhr 
Eucharistiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 11 Uhr 
und 19 Uhr Eucharistiefeier. 
Di., 11 Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen Hegau: 
Gottesdienste 
29.12.-01.01.2013
»Ev. Kirchengemeinden Hil-

zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. Mo., 18.30 Uhr Altjah-
res-Gottesdienst. 
»Tengen«: ev. Gemeindehaus: 
Mo., 17 Uhr Altjahres-Gottes-
dienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst. Di., 18 
Uhr Neujahrs-Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Mo., 18 Uhr Jahres-
schluss-Gottesdienst mit 
Abendmahl. Di., 11 Uhr Neu-
jahrs-Gottesdienst in der Auto-
bahnkapelle. 
»Gailingen«: Friedenskirche: 
Mo., 18 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst (gemeinsa-
mer Gottesdienst), Mo., 20 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
23 Uhr Bergkirche, Kurzgottes-
dienst. 

Katholische Kirchen Hegau: 
Gottesdienste 
29.12.-01.01.2013:
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So. u. 
Mo., keine Eucharistiefeier, Di., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Duchtlingen«: St. Gallus: Mo., 
18.30 Uhr Jahresschlussan-
dacht-Wortgottesfeier. Di., 18 
Uhr Eucharistiefeier.
»Hilzingen«: St. Peter und 

Paul: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Mo., 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
Di., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
»Weiterdingen«: St. Mauritius: 
Mo., 23.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum neuen Jahr.

 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Mo., 
17.30Uhr Eucharistiefeier zum 
Jahresschluss.

»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst. Di., 18.30 Uhr Got-
tesdienst. 
»Anselfingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Biesendorf«: Di., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst
»Stetten«: So. u. Di., 10.30 Uhr 
Gottesdienst. 
»Welschingen«: kein Gottes-
dienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa. u. Di., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
 »Ehingen«: Di., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
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Gailingen (swb). Seit vielen 
Jahren ist es Tradition, dass 
sich die Gemeinderäte von Gai-
lingen und die Stadträte von 
Diessenhofen zum politischen 
Austausch einmal jährlich tref-
fen. Dieses Jahr waren die 
Thurgauer zu Gast beim deut-
schen Nachbarn.
Bürgermeister Heinz Brennen-
stuhl begrüßte die Schweizer 
Gäste, die Gemeinderäte und 
die Teamleiter im Bürgersaal 
des Rathauses bei einem Apèro. 
Der Gailinger Bürgermeister 
überreichte einen Scheck als 
symbolische Geste zur Erneue-
rung der Schiffsanbindepfähle 
an der Haltestelle Diessenho-
fen-Gailingen. Gailingen sei 
über die Schifffahrt auf dem 
Untersee und Rhein zu einem 
direkten Anstößer am Bodensee 
geworden. 
Danach ging es ins Bürgerhaus, 
wo Joachim Klose, Leiter des 
jüdischen Museums, die Gruppe 
im neu gestalteten Leopold- 
Guggenheim-Saal begrüßte, 
bevor er sie anschließend durch 
das historische Museum führte. 
Der »Verein für Jüdisches Gai-
lingen e.V.« hat zusammen mit 
der Jüdischen Gemeinde Kreuz-
lingen den Raum neu gestaltet. 
Das neue Mobiliar wurde von 
den Kreuzlingern zur Verfü-
gung gestellt. Die Schweizer 
Gäste waren vom aktuellen 
Museumsausbau sehr angetan. 
An vielen Stellen im Museum 
wird auch die grenzüberschrei-
tende Bedeutung der Historie, 

vor allem zu Diessenhofen, dem 
Kanton Thurgau und zur Nord-
schweiz sehr gut sichtbar. 
Auf dem Weg hin zum gemütli-
chen Teil stärkte man sich bei 
einer kleinen Käse- und Wein-
degustation im Käsekeller von 
Linda Pommer in der Ramsener 
Straße 18 in Gailingen. 
Dort konnten sich die Gäste 
von der Vielfalt der Käsespezia-
litäten überzeugen. Später, im 
Schlosskeller des Liebenfelsi-
schen Schlösschens wartete be-
reits ein saisonal abgestimmtes 
Abendessen sowie der passende 
Gailinger Wein zu den einzel-
nen Gängen auf Ratsmitglieder 
und Schweizer Besucher. Kü-
chenchef Ingbert Sienel küm-

merte sich mit Heidi Zahn in 
bewährter Art und Weise aufs 
herzlichste um die Hungrigen. 
Neben all den Annehmlichkei-
ten kamen aber auch schwieri-
ge Themen auf den Tisch. 
Die Streitpunkte Windkraft, 
Fluglärm, Atomendlager Ben-
ken, Verhalten der NAGRA 
wurden durchaus kontrovers 
diskutiert. Bei aller Unter-
schiedlichkeit der Interessen sei 
im Kleinen der Nachbarschaft 
die Welt in Gailingen und Dies-
senhofen doch sehr in Ord-
nung. Die »kleine Außenpolitik« 
funktioniere hervorragend und 
das Verhältnis zueinander sei 
harmonisch, meinten die bei-
den »Ortsoberhäupter«. 

Deutsch-Schweizer Beziehungen
Grenzübergreifende Beratung in gemütlicher Runde

Im Rahmen des Treffens besuchten die Schweizer Nachbarn auch 
das jüdische Museum in Gailingen und überzeugten sich vom Fort-
schritt der Erweiterungsarbeiten in den neuen Räume. 

swb-Bild: Rathaus Gailingen

VEREINSNACHRICHTEN



* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in
haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

Mix-Markt Service Telefonnummer : 0800 66 48 071 
Mo.-Fr. von 08:00 bis 17:00 Uhr (kostenlose Hotline)www.mixmarkt.euÜber 100 Mix Märkte – 

auch in Ihrer Nähe!

VIP Mega Familien-
Sortiment je 1 Pack.

19,99
Rocket Finale 14 
tlg. Raketensorti-
ment je 1 Pack.

9,99

*gültig von 28.12. bis 31.12.2012

Dorschleber in eigenem Saft und Öl 
geräuchert oder nicht geräuchert
 je 115 g Dose, 
100 g = 0,95

Sekt „Sowetskoe“ mild 
11,5% vol. 0,75 L Fl., 
1 L = 5,99

Weinbrand „Belij Aist“ 
5 Jahre alt 40% vol. 
je 0,5 L Fl., 1 L = 17,38

Aromatisierter Vodka „Stolichnaja 
vysotka platinovaja“ oder „Stolich-
naja vysotka zolotaja“ 40% vol. 
je 0,5 L Fl., 1 L = 15,98 Vodka „Chlebnyi Dar“ versch. 

Sorten 40% vol. je 0,5 L Fl., 
1 L = 11,98

rt

1,09

4,49

8,69 7,99 5,99

von  09:00  bis  14:00  Uhr

Österreichische Rinder Wiener 
nach Art einer Kochsalami, 
geräuchert je 350 g St., 
1 kg = 7,98

elij Aist“ Arom
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2,79

Kuttelnsuppe „Scandia- 
Ciorba de Burta“ je 
415 ml Dose, 1 L = 5,52 2,29

2,99

Rohgeräucherte 
Lende „Poledwica 
wedzona surowa“ 
100 g, 1 kg = 9,90

Konfekt „Ptitschje Moloko“ 
versch. Sorten je 450 g 
Pack., 1 kg = 5,54

Fruchtwein „Nalewka Babuni Him-
beere“, „Nalewka Babuni Kirsche“ 
oder „Nalewka Babuni Honig“ 
18% vol. je 0,75 L Fl., 1 L = 8,39 Qualitätswein „Cotnari Dealul 

Catalina“ halbtrocken oder 
„Cotnari Francusa“ trocken 
je 0,75 L Fl., 1 L = 3,99

0,99

6,29

2,49

Buttermakrele-Stücke (Lepidocybium 
spp.), kaltgeräuchert 1 kg 

Eingelegte Tomaten „Malosolnije“ 
oder „Na Pososchok“ je 1062 ml Gl., 
Abtr. 1 kg = 2,69/2,75

Vodka „Imperial 
Collection Gold“ 
40% vol. je 0,5 L 
Fl., 1 L = 20,58Moosbeerenlikör 20% 

vol. 0,5 L Fl., 1 L = 7,58

Creme-Bruleegeschmack 
mit kakaohaltiger Glasur 
„Parischel“ je 285 g Pack., 
1 kg = 10,50

Tee AHMAD-Selektion 12 Sorten x 5 Btl. 
120 g Pack., 100 g = 4,16

Kaviar vom Russischen Stör 
(Acipenser gueldenstaedtii) 
je 50 g Gl., 100 g = 79,98

Lachskaviar „ZAR“ 300 g Dose, 
1 kg = 43,30 

Glasnudeln (Erbsen) 
je 100 g Pack.

Eingelegtes Kraut nach 
koreanischer Art „Kim Chi“ oder 
Sauerkraut nach Hausfrauen Art 
je 900 g Eimer, 
Abtr. 1 kg = 2,85/2,49

Kochwurst mit Knoblauch und 
Lunge „Hutorskaja“ je 400 g St., 
1 kg = 5,73

Geräuchertes Schweine-
bauch „Brüschina 
koptschenaja“ 100 g, 
1 kg = 5,90

14,99
12,99

39,99

2,29

0,39

3,79

1,29
2,99

4,99

1,99

,

0,59

10,29
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Liebe Kunden!
Am 31. Dezember 2012

haben wir für Sie geöffnet:

Angebot der Woche von Mo., 24.12. bis Mo., 31.12.2012*
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Mini-
romanaherzen
Klasse I
aus Spanien

2er-Beutel

0,99 €

Danone Activia
versch. Sorten
z. B. classic Erdbeer
4x 115 g (1 kg = 3,24 €)

Packung

1,49 €

Exquisa Frischkäse
versch. Sorten
z. B. Pur 200 g
(100 g = 0,39 €)

Packung je

0,77 €

Champignon Cambozola
deutscher Weichkäse
mind. 70 %
Fett i. Tr

100 g

1,29 €

Garnelen
m. Schale, o. Kopf
zum Verkauf
aufgetaut

100 g

2,99 €

knackige
Wienerwürstchen
im zarten
Natursaitling
100 g

0,79 €

Island Arctic
Schellfisch-
rückenfilets Loins

100 g

2,79 €

Mc Cain
Golden Longs
tiefgefroren

1-kg-Packung

2,22 €

Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten

100-g-Tafel

0,65 €

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig. ANGEBOT GÜLTIG VOM 28. BIS 31. DEZEMBER 2012 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

Dallmayr Kaffee
versch. Sorten
gemahlen oder
ganze Bohne
(1 kg = 7,98)

500-g-Packung

3,99 €

Lavazza
Crema e Aroma,
Espresso Cremoso oder
Qualita Rossa 
ganze Bohne

1-kg-Packung

10,99 €

MÜNCHOW

Lorenz
Nic Nacs
(100 g = 0,89)

125-g-Packung

1,11 €

Lorenz Saltletts
versch. Sorten, z. B. Sticks 250 g
(100 g = 0,44)
Brezel 200 g
(100 g = 0,56)

Packung je

1,11 €

Dr. Oetker
Bistro Petite Baguette
versch. Sorten, tiefgefroren
(100 g = 0,70)

240-g-Packung je

1,69 €

Funny-Frisch
Chipsfrisch
versch. Sorten
(100 g = 0,85)

175-g-Beutel

1,49 €

Obst & Gemüse

Molkereiprodukte

Aus unserer Frischetheke Rielasingen, Singen und Moos

nur in Rielasingen und Moos

city markt singen

Mo. – Sa. 8.00 – 20.00

neukauf moos

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 21.00

nah & gut tengen

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 20.00

neukauf rielasingen

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 21.00

Riches Monts
la Raclette
franz. halbfester
Schnittkäse
mind. 48 % Fett i. Tr.
100 g

0,69 €

Schweinehals
ohne Knochen

1 kg

5,99 €

Sizilianische Orangen
Navel od. Tarocco
unbeh., Kl. II

1 kg

1,99 €

Litschi
aus Madagaskar

100 g

0,29 €

Höri/Breisgau
Feldsalat
Deutschland

100 g

1,49 €

Öffnungszeiten
Silvester, 31. 12. 2012, von 7.00 – 14.00 Uhr

Ab dem 28. Dezember erhalten Sie in den
Filialen Moos, Rielasingen und Tengen

Feuerwerkskörper

Fr., 28. Dezember 2012
www.wochenblatt.net 16

ÄRZTETAFEL

Haben Sie schon Ihren Antrag auf
Wohnförderung gestellt?
Vermieter, Mieter. Terminanfrage:
jahn.karin@googlemail.com

14 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
www.duschkabinenbestpreis.com

Neu in unserem Team:

Fatma

Hegaustraße 43 · Singen (ehemals Salon Förstner)
Telefon 0 77 31/6 25 29

Dr. med. Walter Panzer
Neurochirurg

– Schwerpunkt Wirbelsäule –

Sprechstunden in Konstanz,
Stockach und Donaueschingen

Termine unter Tel. 0 75 31 – 59 800
Operationen am Klinikum Konstanz

und Krankenhaus Stockach

Ab Montag, den 07.01.2013
wieder Sprechstunde.

Dr. med. Wolfgang Rommel
Allgemeinarzt

Ekkehardstr. 18, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 6 30 51

Wir haben Urlaub vom
27.12.12 – 04.01.2013

Vertretung:
Dr. R. Waldschütz, Tel. 07731/87660

Wir sind ab dem 07. Januar 2013
wieder für Sie da.

Praxis u. Schmerzambulanz
Axel-M. Kornmayer

– Heilpraktiker –
Enge Str. 4, 78224 Singen

Innere Erkrankungen
• Ganzheitsmedizin
• Naturheilverfahren
Wirbelsäulen-Gelenkerkrankungen
• Schmerzambulanz

Vom 24.12.2012 – 14.01.201  wegen Urlaub geschlossen.
Ab 15.01.2013 sind wir wieder erreichbar.

Anstelle persönlicher Glückwunschkarten machen wir eine Spende
an Menschen helfen Menschen e.V. Singen.

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr.
Tel. Terminvereinbarung erforderlich unter 0 77 31 / 6 18 48.

Michael Kamphans
Facharzt für Allgemeinmedizin

Thurgauerstr. 12a
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 35 59

Ab dem 02. Jan. 2013
sind wir wieder für Sie da!
Wir wünschen allen Patienten

einen guten Start
in das neue Jahr!

vom 28.12.12. bis 7.1.13
Am 31.12.12 haben wir geschlossen!

78224 SINGEN • EKKEHARDSTRASSE 8 • TEL.: 07731-67037 • FAX: 07731-66468 
www.oexle.com • oexle@oexle.com

30
bei

Auf alle Weihnachtsartikel*
und weihnachtliche Tischwäsche*
*(ausgenommen Artikel von Wendt + Kühn, Krippen und -figuren

und Schwibbögen)

Zahnarztpraxis

Dr. Bernd Kilian
Laserparodontologie

Fichtestr. 40, Singen, Tel. 0 77 31/4 29 28

Wir haben Urlaub bis
zum 06. Jan. 2013

Vertretung:
Zahnärztlicher Notdienst

Abschied und Neuanfang zum 01.01.2013
Dr. med. Th. Peuckert, Bärenloh 3, in Volkertshausen

Nach 19 Jahren hausärztlicher Tätigkeit in Volkertshausen, 
verlagere ich meinen Wirkkreis nach Mühlhausen. Ich bedanke
mich bei allen Patienten, die mir ihr Vertrauen in diesen Jahren
entgegengebracht haben. Da ich mich nicht von allen Patienten
persönlich verabschieden konnte, wünsche ich ihnen und ihren

Familien auf diesem Weg einen guten Start ins Jahr 2013.

Ihr Dr. Peuckert 

3
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Kühle Luft und eine perfekte Organisation zeichnen den Steißlinger Dreikö-
nigslauf im Sportpark Mindlestal aus. Am Sonntag, 6. Januar, werden wie-
der die Runden gedreht. Los geht es mit den Bambinis und den Schülern um 
12.50 Uhr. Es folgen die Laufstrecken über 5 km und 10 km. Die Veranstal-
tung ist für Jedermann geeignet. Weitere Auskünfte und Anmeldung unter 
www.tus-steisslingen.de oder bei Dirk Beer, Telefon 97738–7624.

NEUER KEEPER

Verstärkung für den FC Singen: 
Zur Winterpause verpflichtete 
der Oberligist den Torhüter Timo 
Tank. 
Das 21-jährige Torwarttalent ist 
gebürtiger Singener und wech-
selt aus beruflichen Gründen zu-
rück in seine Heimat. 
Seine letzten Torwartstationen
waren die U 19 des TSV 1860 
München sowie der BV Cloppen-
burg.

Ehingen (mu/swb). Ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk bescherte sich 
der TV Ehingen im letzten Spiel des 
Jahres in der Handball Südbadenliga: 
Mit 34:27 (13:16) schickte die Leins-
Truppe den TuS Helmlingen nach 
Hause. Mit diesem Erfolg sammelte 
der TVE wichtige Punkte, um sich 
aus der Abstiegszone heraus zu ran-
geln.
Von Beginn an spielten die Kontra-
henten auf Augenhöhe und schenk-
ten sich nichts. Bis zur Halbzeit hat-
ten dann die Gäste aus Helmlingen 

einen dünnen Drei-Tore-Vorsprung 
erkämpft. Doch in den zweiten 30 
Minuten gelang es dem Team um 
Wiggenhauser und Co die Begeg-
nung zu drehen und ihr einen eige-
nen Stempel aufzudrücken. Nach 
dem 16:16-Ausgleich durch Manuel 
Dreher lief es auf Ehinger Seite wie 
am Schnürchen. Sowohl im Angriff 
wie in der Abwehr gelang fast alles. 
Besonders TV-Keeper Michael Klöck 
zeigte sich in Bestform und brachte 
mit seinen Paraden die Gäste fast zur 
Verzweiflung. 
Hochmotiviert spielten die Hausher-
ren bis zehn Minuten vor Schluss mit 
dem 23:19 einen fünf-Tore-Vor-
sprung aus, bauten diesen weiter auf 
29:22 aus und ließen sich bis zum 
Abpfiff die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen. 
Ein sichtlich zufriedener TV-Coach 
Peter Leins gönnt seinen Jungs nur 
ein kurzes Durchschnaufen, denn bis 
zum Rückspiel am Sonntag, 13. Ja-
nuar 2013 in Helmlingen stehen für 
die Ehinger harte Trainingseinheiten 
an. 
Die Tore für den TV Ehingen erziel-
ten: Maik Wiggenhauser (10/1), Ste-
fan Wiest (6), Michael Kurz, Alexan-
der Köszegi Manuel Dreher je vier, 
Mirko Ilgenstein (3), Josip Necic (2) 
sowie Michael Bucher ein Tor. 
Weitere Infos im Internet unter www.
tv-ehingen.de

Zwei Punkte unterm 
Weihnachtsbaum

Singen (swb). Ab sofort ist das An-
meldeportal für den Rothaus Hegau 
Bike-Marathon 2013 in Singen ge-
öffnet.
Der Rothaus Hegau Bike-Marathon 
führt die Mountainbiker am 12. Mai 
durch die reizvolle Vulkanlandschaft, 
fast immer in Sichtweite der Burg 
Hohentwiel. Mit dem Sparkassen 
Team-Wettbewerb über 47 und über 
28 Kilometer lockt eine neue Facette 
des Marathon-Bikens. Im Viererteam 
lassen sich die Distanzen unter einem 

ganz neuen Aspekt bewältigen, denn 
das jeweilige Quartett muss gemein-
sam das Ziel erreichen. Es geht in 
Singen also auch um Teamwork. 
Im Rahmen des Rothaus Hegau Bike-
Marathons kämpfen die Profis über 
94 Kilometer um den EM-Titel. Den 
Hobby-Bikern bleiben 19 Kilometer 
erspart, aber nach 75 Kilometern 
werden auch in der lizenzlosen Kate-
gorie die Europameister gekürt.
Anmeldung auf www.singen-bike-
ma-rathon.de.

Anmelden für den 
Bike-Marathon

Singen (swb). Bis 31. Dezember fin-
den beim TC Singen und im Sportpa-
last die internationalen Deutschen 
Hallen-Tennis-Seniorenmeisterschaf-
ten statt. Über 200 Senioren in den 
Alterskategorien 40 bis 75 aus der 
ganzen Welt haben sich für diesen 
Event in Singen eingeschrieben. 

Senior Open 2012 
in Singen

Weihnachtsgeschenk für TV-Trainer 
Peter Leins: Zum Jahresabschluss 
gab es einen Sieg gegen Helmlingen.

swb-Bild: ts/Archiv

Ihr OPEL - Vertragshändler in Engen

www.opel-gulde.de/tageszulassungen

Große Hausmesse bei inpuncto Küchen und CASA
Super Herstellerrabatte bis 35%. Ausstellungstücke bis zu 60% reduziert.

27. – 30. Dez. 2012 + 2. – 6. Jan. 2013, 9.00 – 18.30 Uhr
√ Tägliche Siemens Kochshow (11.00 – 15.00)
√ Vernissage der Künstlerin Gitta Marquardt-Baladurage
√ Werksberatung der Firma de Sede am 4. Januar 2013
√ Lichtberatung mit Lichtdesignerin/Innenarchitektin Ildico Schäfer

Der Küchen- und Wohnspezialist an der  
Schweizer Grenze Gottmadingen-Bietingen

KÜCHEN

S C H W E I Z + +

CH-8604 Volketswil
Industriestraße 18  
– bauarena
Tel. 0041 (0) 4 49 45-20 07 
info@inpunctokuechen.ch 
www.inpunctokuechen.ch

D-78244  Gottmadingen-Bietingen
Stockenweg 1
Tel. 0049 (0) 77 34-9 31 50 
info@inpunctokuechen.de 
www.inpunctokuechen.de

HAUSMESSE

D-78244  Gottmadingen-Bietingen
Stockenweg 3
Tel. 0049 (0) 77 34-93 64 14 
info@inpunctocasa.de 
www.inpunctocasa.de

HAUSMESSE

√ Attraktive & freundliche Küchen-/Wohnaus-
stellung mit garantiertem Wohlfühlambiente

√ Neueste Modelle, außergewöhnliche Planungen

√ Kompetente Küchen- und Wohnberater
begleiten Sie von der ersten Idee bis zur
 Verwirklichung Ihres Wohn- und Küchentraums

√ Termingerechte Lieferung und Montage durch
hauseigenen Schreiner

√ Rundumservice auch nach dem Kauf

√ Komplette Verzollungsabwicklung für unsere
Kunden aus der Schweiz

Das Gelbe vom Ei finden Sie bei inpuncto
Küchen & Casa
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www.vivesco.de

zukunftsgesund?
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen Jahr und bedanken uns bei Ihnen  
für Ihre Treue mit einem Geschenk. Jetzt abzuholen in Ihrer vivesco Apotheke.

*In allen teilnehmenden vivesco Apotheken. Solange der Vorrat reicht.

Für einen guten Start ins neue Jahr: 
Holen Sie sich eine kleine Überra- 
schung bei uns.*

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abbildungsbeispiel

Gratis 
Überraschung

Bis 04.01.2013

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26
78224 Singen

Ihre Apotheken ganz in der  
Nähe beraten Sie gerne.

Scheffel-Apotheke
Michael Dohm
Alemannenstr. 50
78315 Radolfzell

Neue-Stadtapotheke 
Reinhild Dohm
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell

Die Obere Apotheke
Günter Krähmer 
Hauptstraße 20
78333 Stockach

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 

3von 4

Liebe WOCHENBLATT-Kunden,
bitte disponieren Sie für die Ausgabe KW 1/2013,
Erscheinungstermin Freitag, 04.01.2013, 
Ihre Anzeigen bis spätestens 
Donnerstag, 3. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Ihr WOCHENBLATT-Team

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

VOLLAUSGABE:

TEILAUSGABE:

ab Montag online unter www.wochenblatt.net

Klaiber Mega Company
Apotheke Dr. Braun

Freiheitstraße 8 · 78224 Singen
Telefon 07731/98790 · Fax 07731/987950
www.waldschuetz-energie.de
www.preisaufpasser.de

Abhollager Güterstraße 5 · 78224 Singen

Ihr kompetenter Lieferant für Heizöle und
Dieselkraftstoffe

Silvester-Kracherangebot
Holzbriketts (Buche) rund ohne Loch

je 10-kg-Pack E 2,60
1 Palette (96 Pack) E 249,60

Alle Angebote inkl. MwSt. für Selbstabholer – solange Vorrat reicht!

Super

9:30 bis 20:00 Uhr bis 13:00 Uhr3 0000000 UUUhhh3:00 Uhr

SingenKonstanz
 Am Dachsberg 2, 
Reichenau Waldsiedlung
direkt an der B 33, 
Tel. 07531–92470
www.braun-moebel.de

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

www.worldvision.de

Zukunft für Kinder !

Sexfilme
Sexartikel
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GUTE VORSÄTZE
GEGEN DEN 
WEIHNACHTSSPECK

Die ersten Feiertage sind vorüber, das neue Jahr
steht vor der Türe und nun heißt es für viele, wie
nehme ich schnell, gesund und langfristig meinen
Weihnachtsspeck wieder ab. Experte und Star Trainer
Jörn Giersberg weiß wie das funktioniert. Er verrät wel-
che Sportübungen die richtigen sind und was bei der Er-
nährung beachtet werden muss. Zunächst ist es wichtig,
dass der Entschluss zum Abnehmen bewusst gefasst wird.
Denn es werden sicherlich Tage kommen, an denen man
seinen inneren Schweinehund besiegen muss. 
Dabei hilft es seine Vorsätze realistisch zu fassen. »Man
sollte sich lieber weniger vornehmen und Stück für Stück
seinem Ziel näher kommen«, sagt der Diplom-Sportwis-
senschaftler.
Mehr auch unter www.figurtrainer.de. Und wer etwas
Unterstützung bei der Motivation braucht, ist in einem
professionellen Fitnessstudio gut aufgehoben. Dort
gibt es meist Abnehm-Programme in der Gruppe,
was dem eigenen Willen Flügel verleihen kann.
Überhaupt, die guten Vorsätze: Sich einen
Stichtag für den Start zu setzen bringt meis-
tens nichts. Wichtiger ist ein Ziel, das
man sich zum Beispiel für den Som-
mer oder das Ende des Jahres
setzt. Sonst wird der Vor-
satz schnell zum Ge-
waltakt.

FÜR DAMEN

FESTLICHE MODE FÜR IHREN 
GANZ BESONDEREN ABEND

Scheffelstraße 9, Sin
gen
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Betten

Matratzen Wasse
rb

et
te

n78224 Singen
Georg-Fischer-Str. 32

(geg. Real)

Wohlfühlen
& Entspannen

mit Fenster & Türen
von Ihrem Fachmann
aus Gottmadingen

www.baitler.de
Tel. 0152/08533495

SAUNA-
FACHHANDEL

Gisi’s
Sauna-Shop

Ausstellung – Beratung – Verkauf

G i se la  Off e nbe r g
D-78247 Hilzingen-
DUCHTLINGEN
Tel. 0 77 31 / 4 64 85

www.gho.de/
sauna-shop

Seestraße 21
78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 8236963
www.chez-sil.de

Winter –
Wonderland

Kuschelig weiche Füße …
jetzt im Winter erst recht !!

Fußbehandlung mit Peeling und Paraffin
statt 57,– € jetzt im Januar/Februar

nur 49,– €

  
Seestraße 53 · 78315 Radolfzell
Tel. +49 (0) 77 32 – 82 35 77 2

Mittwoch und Freitag,
11–15 Uhr

SCHLANK &
TOP FIT

Mit Einzelcoaching
bis zu 10 kg in 8 Wochen

abnehmen
Fa. CCS

0151/16787411

BGK-Rutscherleb.91mm rund 060912-dr.indd   1 06.09.12   13:37

Tun Sie
sich was Gutes

im neuen Jahr!
Kosmetik & Fußpflege

Wellnessbehandlungen

revital-studio
Tel. 07731/984804

KOSMETIKTEAM WISSER

Kosmetik und Wellness

Kosmetikteam Wisser
St.-Johannis-Str. 3   Jahr100Bau   78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 28 04   info@kosmetik-wisser.de
www.kosmetik-wisser.de

Kosmetikbehandlungen Med. Fußpflege
Microdermabrasion Nagelmodellage
Laserbehandlung Maniküre
Parfümerie, Boutique Warmwachs-Enthaarungen
Wellnessmassagen Dauerhafte Haarentfernung

Designermode reduziert

Lebenshilfe
Gesund, glücklich
und erfolgreich.

Biete energetisches und
mentales Heilen. 

Persönlichkeitstraining / Mentaltraining.
Ehrliches, hellsichtiges

Kartenlegen.
Termine/Preise:

zukunfts-blick@t-online.de

Werben 
auch Sie 

auf dieser 
Seite!

www.wochenblatt.net/
wohlfühlen
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Gottmadingen (swb). Der letzte Sai-
sonkampf fand für die Ringer des 
»KSV Gottmadingen« vor Heimpubli-
kum statt. Diese Begegnung zum 
Jahresende gewann die Staffel und 
konnte damit die Saison ohne Ver-
lustpunkte beenden. 
Den »KSK Furtwangen« bezwangen 
die Hegauer mit 28:8 und feierten 
mit ihren Fans die erfolgreichste Sai-
son seit einiger Zeit. Neben den 
spannenden Kämpfen gab es ein un-
terhaltsames Rahmenprogramm mit 
den »Randinis«. Dass das Ringen 
nicht zur Nebensache wurde, dafür 
sorgten die Athleten auf der Matte. In 
verbissenen Begegnungen behielten 
meist die Gottmadinger die Ober-
hand. Damit haben es die Gottma-
dinger geschafft, die Saison ohne 
Verlustpunkt zu beenden und feier-
ten die verdiente Meisterschaft und 

den damit verbunden Aufstieg in die 
Verbandsliga. Über die ganze Saison 
schafften es Eugen Hirt und Steffen 
Mack die Ringer immer wieder zu 
motivieren um das gesteckte Auf-
stiegs-Ziel zu erreichen. 

KSV: Meister 
ohne Verlustpunkte

Riedheim (swb). Gleich zum Jahres-
beginn legt der SV Riedheim in der 
Hegauhalle Hilzingen mit einem Hal-
lenturnier los. Start ist am Freitag, 4. 
Januar, ab 17.30 Uhr mit den zehn 
Altherren-Mannschaften von SC 
Weiterdingen, FV Welschingen-Bin-
ningen, CFE Independiente Singen, 
TSV Überlingen a. R., SC Gottmadin-
gen-Bietingen, Centro Portogies Sin-
gen,FC Hilzingen,FC Öhningen -Gai-
enhofen,SV Hausen a.d.A., ACREI-
Polisp. Singen.
Zum Aktivturnier am 5. Januar ab 9 
Uhr, das zum ersten mal zu Ehren 
unserem langjährigen Vorstand und 
allzu früh verstorbenen Ehrenmit-
glied »Dieter Schatz«-Gedächnistur-
nier ausgespielt wird, treten folgende 
Mannschaften an: FC Hilzingen I, FC 
Hilzingen II, FC Thayngen, Phönix 
Gottmadingen, SV Volkertshausen, 

FC Öhningen-Gaienhofen, SV Gall-
mannsweil, DJK Singen, SC GoBi, 
VFB Randegg, SV Worblingen II, 
PTSV Nordstern Singen-Schlatt, SV 
Büßlingen und Rot-Weiß Singen als 
letztjähriger Pokalsieger. Um diesen 
Wanderpokal und attraktive Turnier-
preise wird wieder ein neuer Sieger 
gesucht.
Der Sonntag, 6. Januar ist reserviert 
für die kleinsten Fußballer, los geht’s 
um 9 Uhr mit den Bambini-Mann-
schaften. Ab 11.30 Uhr werden die 
Altersklassen gewechselt und es ste-
hen sich 16 F-Jugendmannschaften 
FC Hilzingen I,II,III, SC Go-Bi I,II, SG 
Tengen-Watterdingen I,II, SV Hausen 
a.d. Aach I,II , Hegauer FV, FC Öhnin-
gen-Gaienhofen, SV Gailingen, SV 
Mühlhausen, SV Büßlingen, Centro 
Portugies Singen, SV Riedheim ge-
genüber.

Zürich (swb). Nach dem Anstoßen 
auf die Strecke, heißt es beim Neu-
jahrs-Marathon in Zürich. 220 Mara-
thonläufer/innen – so viele wie noch 
nie – haben sich für diesen weltweit 
einzigartigen Anlass angemeldet. 
Hinzu kommen rund 400 Läufer/in-
nen auf den Kurzdistanzen ab 6 Kilo-
metern. Wer dieses Erlebnis mit 
Freunden teilen möchte, ist beim 
Neujahrsmarathon ebenfalls gold-
richtig: Erstmals können Teams mit 2 
bis 7 Läufer/innen die Marathonstre-
cke unter sich aufteilen. Für den 
Hauptteil der rund 700 Läufer/innen 
aus über 30 verschiedenen Nationen 
steht das einzigartige Erlebnis, unter 
dem Feuerwerkshimmel ins Neue 
Jahr zu laufen. Wer noch kurzfristig 
mitlaufen möchte, kann sich in der 
Silvesternacht direkt vor Ort in der 
Sporthalle Unterrohr in Schlieren 
nachmelden. Infos unter www.neu-
jahrsmarathon.ch. 

Sportlicher Start 
ins neue Jahr 

Budenzauber 
des SV Riedheim 

Dank packender Kämpfe holten sich 
die Gottmadinger Ringer die Meister-
schaft in der Bezirksklasse. 

In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort
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Singen (of). Auch in diesem 
Jahr hat die Gohm-Graf Har-
denberg Gruppe auf die übli-
chen Weihnachtsgeschenke 
und sonstige materielle Auf-
merksamkeiten verzichtet, und 
spendete nun zum Jahresende 
jeweils 5.000 Euro an den Ver-
ein »Menschen helfen« und an 
den Verein »Widmann hilft 
Kindern in der Region«. Man 
wolle sich mit der Spende be-
wusst Menschen zuwenden, die 
sich am Rande der Gesellschaft 
befinden, und die Hilfe dabei 
brauchen, sich in ihrem Leben 
wieder auf eigene Beine stellen 
zu können, betonte Geschäfts-
führer Thomas Bitz im VW-
Zentrum Singen, wo die Spen-
denübergabe stattfand. »Wir 
haben Ihre Spende auch schon 
ausgegeben«, sagte bei der 
Übergabe der Vorsitzende des 
Vereins »Widmann hilft Kin-
dern in der Region«, Rudolf Ba-
beck. Denn gemeinsam mit sei-
nem Vorstandsmitglied Hans 
Teschner hat er sich in den Wo-

chen vor Weihnachten auf eine 
Rundreise durch die Region be-
geben, um für rund 170 Kinder 
von etwa 60 bedürftigen Fami-
lien kleine Geschenke zu ver-
teilen, mit denen man sehr viel 
Freude machen konnte. Dank 
eines weiteren Engagements 
der BVB-Fahrschule und des FC 
Rielasingen-Arlen, gab es sogar 
noch Plätzchen für die Kinder 
der oft bitterarmen Familien.

Und auch für die weitere Arbeit 
des Vereins »Menschen helfen« 
ist die stattliche Spende der 
Gohm-Graf Hardenberg Gruppe 
immens wichtig, wie Anatol 
Hennig und Karl Bosch als Ver-
treter des Vereins deutlich 
machten. 
Denn der Verein hatte in die-
sem Jahr manche kniffelige 
Aufgabe zu bewältigen, bei de-
nen es auch nach oft schweren 

Schicksalsschlägen wieder da-
rum ging, Hilfestellung für 
neue Perspektiven zu geben. 
Gohm-Graf Hardenberg hatte 
den Verein »Menschen helfen« 
schon zum wiederholten Male 
unterstützt, weshalb bei der 
Spendenübergabe eine Dankes-
urkunde als besonderes Zei-
chen an Thomas Bitz und Ge-
schäftsführer Markus Rößler 
überreicht wurde.

Zeichen für die Armen
Die Gohm-Graf Hardenberg Gruppe spendet 10.000 Euro 

Thomas Bitz, Rudolf Babeck und Hans Teschner, Heike und Steffen Wagenblast, Karl Bosch und Markus 
Rößler bei der Spendenübergabe im VW-Zentrum Singen. Die Hilfsorganisationen »Menschen helfen« 
und »Widmann hilft Kindern in der Region« bekamen jeweils 5.000 Euro zum Jahresende.
. swb-Bild: of 

Singen (of). Das Singener Un-
ternehmen WEFA unterstützt 
auch in diesem Jahr zwei Pro-
jekte der Nächstenhilfe in der 
Region. Kurz vor Weihnachten 
konnten die Geschäftsführer 
Joachim und Oliver Maier dazu 
Spenden von jeweils 5.000 
Euro an den Verein »Menschen 
helfen« und das Projekt »Yoyo« 
des Krebszentrums Singen im 
Hegau-Bodensee-Klinikum über-
geben werden. Wie PD Dr. Jan 
Harder als Leiter des Krebszen-
trums bei der Spendenübergabe 
sagte, ist diese Spende für ihn 
ein sehr wichtiges Signal für 
den Verein, der sich die Betreu-
ung von Kindern krebskranker 
Eltern auf die Fahnen geschrie-
ben hat, die natürlich in keiner 
Fallkostenpauschale auftaucht 
und die doch eine große Dring-
lichkeit hat und wo man für die 
Bewältigung so manchen Inne-
ren Traumas einfach geschulte 
Fachleute braucht, die über 
ganz viele Kanäle Hilfestellung 
geben können. Der Verein ist 
für seine Arbeit ganz auf Spen-
den angewiesen.
Auch Anatol Hennig und Karl 
Bosch sehen in der Zuwendung 

an den Verein »Menschen hel-
fen« ein ganz wichtiges Signal, 
zumal der Verein aufgrund vie-
ler Fälle dieses Jahr auch keine 
Großveranstaltung durchfüh-
ren konnte, die für einen finan-
ziellen Grundstock hätte sorgen 
können. Der Verein, der sich als 
Netzwerk für all jene versteht, 
die durch die bisherigen Ma-
schen der sozialen Netze durch-
fallen, hat im Laufe dieses Jah-
res einige kniffelige Fälle von 
seinen Meldern übermittelt be-
kommen, deren Lösung auch 
viel Manpower erforderte. 
Durch die Spende kann der 
Verein nun gestärkt ins neue 
Jahr gehen.
»Trotz aller Wechselhaftigkeit 
dieses Jahres können wir eine 
gute Bilanz ziehen«, machte 
Joachim Maier bei der Spen-
denübergabe deutlich. Auf 
Weihnachtsgeschenke wurde 
aber zugunsten der beiden Or-
ganisationen trotzdem verzich-
tet. Das wurde den Kunden und 
Geschäftspartnern auch be-
kannt gegeben. Die WEFA 
spende auch in jedem der Län-
der, an dem sich Standorte be-
fänden, für soziale Projekte.

WEFA zeigt sich 
spendabel

Joachim Maier (WEFA), Anatol Hennig und Karl Bosch (»Menschen 
helfen«), Dr. Jan Harder (»Yoyo«) und Oliver Maier (WEFA) bei der 
Übergabe der Jahresspende. swb-Bild: of

Kreis Konstanz (swb). Familie 
und Beruf unter einen Hut zu 
bringen, ist für Alleinerziehen-
de manchmal ein »Kunststück«. 
Mit dem gleichnamigen Projekt 
unterstützen das Jobcenter 
Landkreis Konstanz und die Ca-
ritas alleinerziehende Frauen 
beim Wiedereinstieg in den Be-
ruf. Kern des durch den Euro-
päischen Sozialfonds geförder-
ten Projektes ist die Persönlich-
keitsstärkung durch kreative 
Methoden. 
Gabriele Eckert, Fachbereichs-
leiterin »Hilfen zur Arbeit« bei 
der Caritas Konstanz, weiß aus 
ihrer Arbeit, wie schwer sich 
gerade alleinerziehende Frauen 
beim Einstieg oder Wiederein-
stieg in den Beruf tun. Mit dem 
Projekt Kunststück geht die Ca-
ritas darum seit Frühjahr 2012 
neue und wortwörtlich kreative 
Wege. »Die Kursteilnehmerin-
nen entdecken ihr kreatives Po-
tenzial und dadurch neues 
Selbstbewusstsein und neue be-

rufliche Perspektiven«, erklärt 
Eckert das Ziel des Projektes. 
Für acht Monate hat Jens Roth 
von der Caritas mit 18 Frauen 
eng zusammengearbeitet. 
Neun Teilnehmerinnen haben 
bereits ein festes Arbeitsver-
hältnis aufgenommen, zudem 
sind Freundschaften und wert-
volle Kontakte entstanden. 
In EDV-Kenntnissen, Bewer-
bungstrainings, Teamarbeit und 
Praktika sieht Roth die Pflicht, 
im kreativen Schaffen die Kür: 
»Bei den Teilnehmerinnen be-
wegt sich gerade durch ihre Ar-
beit mit der Kunsttherapeutin 
Haide Riedle enorm viel.« Hö-
hepunkt des Projekts war eine 
Ausstellung der Kursteilnehme-
rinnen im Jobcenter Landkreis 
Konstanz. Im Februar 2013 
startet der zweite Durchlauf, bei 
dem die Caritas-Mitarbeiterin 
Jasmin Grundler die Projektlei-
tung übernimmt. 
Kontakt: Gabi Eckert, 07531/ 
1200253, eckert@caritas-kn.de.

Wiedereinstieg 
für Frauen

Gottmadingen (swb). Die 
»Narrenzunft Gerstensack e.V«. 
lädt auch im kommenden Jahr 
zu ihrer Dreikönigssitzung am 
Sonntag, 6. Januar, ein. Im Ver-
einsheim des Siedlerbundes 
Gottmadingen in der Donau-
straße wird fastnachtlich um 10 
Uhr begonnen. Der Termin des 
ersten Höhepunktes in Gottma-
dingen, der Bieranstich, bringt 
die Narren am 9. Januar in 
Schwung. Anlässlich des Gers-
tensackkonzertes wird wie in 
den vergangenen Jahren kein 
Programmheft mehr gedruckt. 
Stattdessen wird in größerer 
Auflage eine kleine Narrenzei-
tung erstellt: »De Gerstensack 
verzellt« erscheint in seiner 
fünften Auflage. 
Der Kartenvorverkauf für die 
Narrenspiegel wird neu gere-
gelt. Er startet bereits am 12., 
19. und 26. Januar jeweils von
10 bis 14 Uhr bei Edeka in 
Gottmadingen. Der neue Um-
zugsweg am Fasnet-Mäntig der 
vergangenen Jahre hat sich be-
währt. Auch 2013 beginnt der 
Umzug um 14 Uhr und ist auf 
50 Gruppierungen begrenzt. 
Diese Anmeldezahl ist schon 
nahezu erreicht. 

Fasnet steht vor 
der Tür

Diessenhofen (swb). Die Dies-
senhofer Kinderfastnacht wird 
am 2. Januar gefeiert. Schon 
um 5 Uhr ist Tagwache mit der 
Guggemusig Rhy-Alge, ab 9 
Uhr startet der Verkauf der 
Fastnachtszeitung. Um 14.30 
Uhr findet der Kinderumzug 
mit anschließendem Masken-
ball statt. Um 15 Uhr startet die 
Beizentour der Rhy-Alge bis 
zum Ausklang des Festtages. 
Der große Fastnachtsumzug 
findet am 13. Januar ab 14.30 
Uhr in der Altstadt statt. 

Kinder starten 
mit Fastnacht

»WELCHE ZUKUNFTSCHANCEN 
HABEN HANDEL & GEWERBE IM 

WOCHENBLATTLAND?«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:
Claudia Pia Eimer STEIN AM RHEIN

Stadtpräsidentin von Stein am Rhein

Reiner Wöhrstein SINGEN
Inhaber von Foto Wöhrstein, Profifotograf

Dirk Oehle SINGEN
Geschäftsführer von Rohstoffverwertung Oehle,

Vorsitzender der IG-Süd Singen

Achim Achatz SINGEN
Vorstand Solarcomplex, Architekt in Singen

Hansjörg Blender RADOLFZELL
Geschäftsführer, Obermeister der Kfz-Innung,

Vorsitzender Kreishandwerkerschaft

Jörg Braun STOCKACH
Kulturamtsleiter Stockach

Arbeitskreis Stockacher Oberstadt

MODERATION:
Hans Paul Lichtwald

Chefredakteur i. R.

Einlass: 11.00 Uhr 
Beginn: 11.30 Uhr

Anmeldung bis 18. Januar 2013 unter  www.wochenblatt.net
oder mit diesem Coupon in einer unserer Geschäftsstellen in Stockach, 

Radolfzell, Singen oder senden Sie den Coupon an das 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

Ohne Tickets kein Einlass.

NAME: VORNAME:

STRASSE: TELEFON:

PLZ/ORT:

E-MAIL:

Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 
Sie bekommen vom WOCHENBLATT bis zum Donnerstag, 31. Januar 2013, eine Bestätigung per Post/E-Mail, 
mit Ticket und reservierter Tischnummer. Karten solange der Vorrat reicht.?
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ANMELDECOUPON
Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 
Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs abgeben.

SIA-JUWEL

G O L D A N K A U F
Seestraße 54, Radolfzell

Di. – Fr. 10.00 – 16.00 Uhr
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Kreis Konstanz (gh). Die Maler- und 
Lackierer-Innung Westlicher Boden-
see zeigte sich bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung gut aufgestellt und 
wies einen ordentlichen Haushalt 
auf. Obermeister Rainer Kenzler so-
wie die Mitglieder des Vorstandes 
wurden einstimmig in ihr Amt ge-
wählt. Handwerkskammerpräsident 
Gotthard Reiner beglückwünschte 
den Obermeister sowie alle Ehren-
amtsträger und dankte für ihren kei-
neswegs selbstverständlichen Ein-
satz. Besonders freute er sich, dass 
diesmal eine junge Malergesellin aus 
Donaueschingen den ersten Platz im 
Bundeswettbewerb errang. Unter den 
80 Prüflingen aus den Landkreisen 
Konstanz, Tuttlingen, Schwarzwald-
Baar und Waldshut stellten die Frau-

en bei den Prüfungen auch die In-
nungs- und Landessiegerinnen.
In den Informationen des Prüfungs-
ausschusses sowie der Vertreter der 
Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz 
und der ÜBA Waldshut (überbetrieb-
liche Ausbildung) nahm das Thema 
Ausbildung einen breiten Raum ein. 
In der schon sehr guten Kooperation 
fand man weitere Lösungen für einen 
noch besseren Austausch unterei-
nander und appellierte an die Betrie-
be, Ausbilderabende und Möglich-
keiten zur Stützung schwächerer 
Lehrlinge verstärkt wahrzunehmen. 
Wichtig sei auch die Umstellung von 
der jetzigen Zwischenprüfung auf ei-
ne gestreckte Gesellenprüfung wie 
sie bereits in den Metallberufen üb-
lich ist. Durch diese anspruchsvolle 

Prüfungsform bleiben die Auszubil-
denden konsequent im Lernen. Für 
den praktischen Teil ist die Einrich-
tung für die ÜBA in Waldshut bes-
tens ausgestattet. Gerade in den 
kreativen praktischen Arbeiten hät-
ten die weiblichen Auszubildenden 
den jungen Männern oft etwas vo-
raus. Mit dem ersten Platz beim In-
nungswettbewerb, beim Landeswett-
bewerb und auch beim Bundeswett-
bewerb zeigten sich die jungen Ma-
lergesellinnen aus dem Innungsge-
biet diesmal besonders stark. Rainer 
Kenzler freute sich, dass durch die 
Farbtex-Stiftung und die Farben-
klotz-Stiftung den besten Prüflingen 
der Innung auch jeweils ein motivie-
render Geldpreis überreicht werden 
konnte. 

Frauen-Power bei Malern
Rainer Kenzler bleibt Obermeister

Sie setzen sich für das Handwerk und für die Maler- und Lackiererinnung insbesondere ein – die Vorstandsmitglieder der In-
nung mit (v.l.) Handwerkskammerpräsident Gotthard Reiner und Kreishandwerkerschaft-Geschäftsführer Harald Liehner so-
wie (v.r.) Obermeisterstellvertreter Sigmar Ege und Obermeister Rainer Kenzler. swb-Bild: Gabi Hotz

Engen (swb). Vier Männer schlugen 
am Freitagabend, gegen 19 Uhr, an 
einer Tankstelle in der Hegaustraße 
eine 20-Jährige brutal zusammen. 
Die junge Frau musste nach dem 
Überfall mit Verletzungen ins Kran-
kenhaus gebracht werden. Die mut-
maßlichen Täter urinierten auf dem 
Tankstellenhof gegen das Fahrzeug 
der Geschädigten. Als das Opfer die 
vier aufforderte dies zu unterlassen, 
rasteten die Beschuldigten völlig aus. 
Sie schlugen die 20-Jährige zu Boden 
und traten auf die am Boden liegende 
junge Frau ein. Anschließend flüch-
teten die vier Täter in einem Pkw. 
Zwei der Täter konnten mittlerweile 
ermittelt werden. Es handelt sich um 
zwei 24- und 33-jährige Männer aus 
Singen. 

Brutaler Übergriff 
in Tankstelle

Thayngen (swb). Zum Start ins neue 
Jahr konnte die FDP Reiat wieder ei-
nen hochkarätigen Referenten für 
den Neujahrs-Apéro gewinnen, wel-
cher am 6. Januar um 10.30 Uhr im 
Restaurant Hüttenleben in Thayngen 
stattfinden wird. Der 32-jährige Na-
tionalrat Andrea Caroni aus Herisau, 
Appenzell Ausserrhoden, gilt als 
Shootingstar unter der Bundeshaus-
kuppel. Er ist Dr. iur. Rechtsanwalt, 
war Gemeinderat in Grub AR, per-
sönlicher Mitarbeiter von Bundesrat 
Hans-Rudolf Merz und hat auch ein 
Nachdiplomstudium in Wirtschafts- 
und Politikwissenschaften an der 
Harvard-Universität in Boston absol-
viert. Musik ist eine seiner großen 
Leidenschaften, er spielt Schlagzeug 
und Tennis und mag Salsatanzen. 

Andrea Caroni bei
Neujahrs-Apéro

Mühlstraße 18
Telefon: 06235 4901-250

www.sw-schifferstadt.de

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr und

danken allen Neukunden für das entgegengebrachte Vertrauen!

SINGEN.de
Die ganze Stadt auf einen Klick

MÜNCHOW
SINGEN IMOOS I TENGEN I RIELASINGEN

Freixenet Sekt
verschiedene Sorten
(1 l = 5,32)

o,75-l-Flasche 3,99

Weitere Angebote auf Seite 16

Gültig vom 28.12. – 31.12.2012 in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen. 
Solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.
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Wir wünschen
unseren Kunden ein

gesundes und erfolgreiches
Jahr 2013.

www.rewa-immobilien.de

Liebe Immobilienmarkt-Kunden,
bitte disponieren Sie für die Ausgabe KW 1/2013, 
Erscheinungstermin Freitag, 04.01.2013, 
Ihre Immobilien- und Vermietungsanzeigen 
bis spätestens 
Donnerstag, 3. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Ihr WOCHENBLATT-Team

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 
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Die Gemeinde Öhningen

verpachtet zum 01.04.2013 die gemeindeeigene 
Gaststätte

»Seestuben«
im Ortsteil Wangen.

Die Gaststätte mit 80 Sitzplätzen und einer großen Terrasse liegt 
angrenzend an den Campingplatz direkt am Bodenseeufer. Eine 
Pächterwohnung wird vermietet.

Bewerbungen unter Nachweis entsprechender fachlicher Qualifikation
richten Sie bitte bis zum 15.01.2013 an die Gemeinde Öhningen, 
Klosterplatz 1, 78337 Öhningen. Auskünfte erhalten Sie unter 
Tel. 077 35 – 81915 oder Gemeindeverwaltung@oehningen.de.

GUTACHTEN mit Beratung € 149 + MwSt. 

ENERGIE-Ausweis € 49 + MwSt bis 30.12.12

EIN GUTES NEUES JAHR

wünscht

Gerhard HAMMER & Team

FH

www.Flickinger-Immobilien.de
Tel.: 077 73.92 98 902

4 Zimmer und mehr

Fam. (2 Ki. 11 + 15 J.)
NR, su. ab sofort gr. Whg. ab 4,5 Zi.
o. Haus i. R. R’zell/KN, Gottm, o.
Höri. Tel. 07231/426537

Häuser

Haus mit Garten
(auch befristet auf 4 J. möglich?)
gesucht, T. 07735/937270

Vermietungen

3 Zimmer

Worblingen: 3 Zi.-Whg.
EG, Blk., 71 m2, Im Junkernbühl,
WM 645.- + 2 MM KT, ab Jan.
Zuschr. Postf. 230, 78202 Singen.

3-Zi.-Whg., Singen
72 m2, Balkon, EBK, ab 1.2.13 zu
verm., WM 670 €, T. 07731/26048

4 Zimmer und mehr

Volkertshausen
Helle 4,5 Zi.-Whg., 1. OG., Blk., Kel-
ler, Garage, Stellplatz, KM € 560.-
ab 1.4.2013 oder früher zu verm.,
Tel. 07774/7765 

Gailingen, 5 Zi., 
Kü., Bad, WC, 104 m2, Gashzg.,
Rheinlage, ab 1.4.13, KM 650.- €,
NK 100.- €, Zuschriften unter
114123 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

4 Zimmer und mehr

Mietgesuche

1 Zimmer

1 bis 1,5 Zi. Whg in Si
od. Umgebung v. alleinsteh. Frau,
39 J., gesucht, T: 0179-9024665 

1-2-Zi.-Whg. in Singen
vorzugsw. Zentrum m. EBK, Ba-
dew., Blk., kein EG/UG. v. solventer
Mieterin 29 J., NR (nur Wochenende
u. Schulferien da)  ges., provisions-
frei, WM 350.- €, ab sofort, T. 0157-
73994414

Suche 1-2-Zi.-Whg.
in Singen, NR, T. 0178-2183025 o.
e-mail. biggiesee@yahoo.de

2 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. in RZ von 
Mutter m. Kind ab sof. gesucht bis
KM € 360.- Tel. 0176-61161639

2 Zi. Wohnung
ab sofort in Radolfzell gesucht.Tel.
01755-261580

3 Zimmer

3 Zi-Whg. in Singen 
m. Blk., im EG od. mit Aufzug, von
Fam. gesucht, T: 0176-25718404

3-Zi.-Whg. in Stockach
m. Blk. o. Terr. von 2 Pers. zum
1.2.2013 ges., KM max. 530 €, pro-
visionsfrei, Tel. 0151-41410488

in Radolfzell
Zollbeamter und Hauswirtschafterin
suchen schöne Wohnung, mit Bal-
kon, EBK, Garage, ab ca. Febr. /
März 2013. Tel. 0174-4902785

Hilfe!
Ich, 27-jährige Mami, 4 Wochen vor
der Geburt meiner 2. Tochter, wurde
von Papa sitzen gelassen u. suche
dringend eine 3-Zi.-Whg. in Singen,
wenn möglich stadtnah. Einkom-
men ist gesichert. Wer kann helfen?
Tel. 0173-6643432

2- 3 Zi Whg. in Singen
und Umgebung mit Balkon ab so-
fort ges. Bis 600 € WM, Keine Mak-
ler Tel. 0176-84849757

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2-Zi.-Whg., Worblingen
65 m2, Blk., Garage, gr. Abstellr.,
Preis VHB, T. 0151-55563835

Ferienwohnungen

FeWo auf Capri
zum Schnäppchenpreis zu vermie-
ten: 6 Nächte, max. 3 Personen, für
die Monate: Juni, Juli und Septem-
ber 2013, Preis € 540.-, (es wird
deutsch gesprochen, Info unter: ur-
laubaufcapri@hotmail.de

Zum Verlieben

Er (48 J.) ohne Anhang
Widder AC Löwe, 185 cm, schlank,
blond, blaue Augen, mit Herz und
Verstand, sucht seine Lebenspart-
nerin. Tel.: 0151-15833495

Neues Jahr...
neues Glück. Ich suche eine liebe
Frau für ein gemeins. Leben. Du
solltest treu u. häuslich sein, gerne
spazieren gehen, die Natur und ge-
meins. Abende mit einem Glas Wein
genießen. Bin männl., 57 J., natur-
verbunden u. humorvoll u. für alles
offen, was zu zweit Spaß macht.
Zuschriften unter 114124 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wünsche mir 2013
Mit 53 bin ich, männl., einsam aber
fröhlich. Was mir fehlt ist die Frau,
der ich meine ganze Liebe u. Zunei-
gung schenken kann. Kind kein Hin-
dernis, f. eine gemeins. Zukunft. Bin
sehr gutaussehend, schlank, 1.81,
lass mich nicht länger warten.  Zu-
schriften unter 114125 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Einfach so

Er, schlank, 48 J, 180cm
dominant, sucht Sie für diskrete
Treffen. Tel.: 0178-1701165

Aufgeschl. 52-Jährige
möchte nette Menschen kennenler-
nen zwecks Freizeitgestaltung. Zu-
schriften unter 114121 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

R 57 
Natur verbundener 3
Carakterfest,Beständig sucht eine
Seelenpartnerin mit Herz und Ver-
stand für eine gemeinsame Zukunft,
gerne auch mit Bild. Zuschriften un-
ter 114126 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Verschiedenes

Dienstleistungen

Rufen Sie an.  0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Wir können viel gebrauchen
für einen guten Zweck.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/835606

Schöne Büro-/Praxisräume,
75 m2, Singen, Schlachthausstr.1,

KM 375,– €+ NK + Kaution.
Tel. 0 77 31/6 24 55

Scheibe
Kaputt?

DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

REPARATUR EILDIENST    TEL. 07731 / 6 80 88

Renovierung – Umbau – Sanierung
T. 07732 – 821530   roomworx.de

3x original 7er-BMW-Felgen, 8J18
2 Reifen OK Pirelli 245/50 18’’
4x Rondell 7J17 H2 Et 40 für Smart for four
4x Reifen Uniroyal Reinsport 2 205/50 17’’
Tel. 0173 – 3 20 24 81

Häuser

EFH 78239 Rielasingen
gepfl., freist., ält. EFH, 540 m2

Grund mit Garten+Anbau-Reserve,
2 Gar.+Nebengebäude, Voll-Keller
€ 189.500 maria.rams@gmx.de Zu-
schriften unter 114105 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Grundstücke

Su. Baugrundstück
Rielasingen, Worblingen o. Arlen,
ca. 400 m2, T. 0151-26607458

Immobiliengesuche

2 Zimmer

Suche 2-Zi.-ETW.
mit Aufzug,1. OG, Dusche, Singen-
Zentrum, ab sofort. Zuschriften un-
ter 114122 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Garagen/Stellplätze

Geschlossene Dauer-
stellplätze zu vermieten für Wohn-
mobile, Wohnwagen. Anfragen bitte
unter: Tel. 0176-64150618 ab 18 h WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

KLEINANZEIGE / MIT BILD
86.081 Exemplare 
wöchentlich 
im Landkreis Konstanz

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2
Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE

6,00 €

8,30 €

10,60 €

12,90 €

15,20 €

17,50 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Geschäftsstelle ab.

Mailchiffre

Meine E-Mail-Adresse:  ......................................................

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen die An-
gebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein

Uns liegt Ihre Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem Grund befragen
wir einzelne Kunden. Dürfen wir auch Sie hierzu telefonisch befragen?
Der Zeitaufwand beträgt etwa 1 Minute. Mit der Befragung bin ich ein-
verstanden: ja            nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab 
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt

3,70 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Chiffre € 4,60 oder Mailchiffre € 4,60 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr € 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. € 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

WOCHENBLATT

Schöne Kommode

Liebhaberstück, gut erhalten, Größe
B 130 x H 85 x T 60 cm, Preis VB,
Tel. 01234/1234xy abends

MUSTERANZEIGE

Ihre Fotos können Sie 
persönlich, auf Stick, 
via Internet od. per E-Mail
an
kleinanzeigen@
wochenblatt.net
übermitteln. 

Bild, 4 fbg., 35 mm hoch
zzgl. 8,- €
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Singen (of). Die Mitarbeiter des Un-
ternehmens »Orbitalum Tools« in 
Singen haben in diesem Jahr Beiträ-
ge, die das ganze Jahr über gesam-
melt wurden, an zwei Organisationen 
gespendet. 
Der Leiter des Standorts Singen, An-
dreas Lier und Brigitte Leutgeb konn-
ten kurz vor Weihnachten einen 
Scheck über 1.000 Euro an Jürgen 
Napel vom Kinderheim Peter und 
Paul, und einen weiteren Scheck über 
450 Euro an Anja Schuler und Brigit-

te Weißhaar von der Waldeck-Schule 
Singen für das dort angebotene 
Schulfrühstück übergeben. 
Beide Spenden von dem Unterneh-
men, das einst aus dem Unterneh-
menszweig Rohrverbindungstechnik 
von Georg Fischer hervorgegangen 
war, sind bei den Empfängern natür-
lich hoch willkommen. 
»Wir können damit einige Wochen 
unser Schulfrühstück finanzieren«, 
freuen sich Anja Schuler und Brigitte 
Weißhaar. 

Denn das Frühstück ist insgesamt auf 
Sponsoren und den Förderverein der 
Schule angewiesen um es für die 
Schüler zu einem symbolischen Preis 
anbieten zu können, bei dem nicht 
selten auch die Lehrer mit Zuschüs-

sen aushelfen. Und auch im Kinder-
heim Peter und Paul sind längst nicht 
alle Unterstützungen der Bewohner 
durch Pflegesätze abgedeckt, wie 
Jürgen Napel sehr plastisch schilder-
te.

Mitarbeiter spenden
Schecks für Kinderheim und Schulfrühstück

Aach/Frankfurt (swb). Zum Jahres-
wechsel gab der Bund Deutscher 
Radfahrer (BDR) das Ergebnis in der 
Gold-Pokal-Wertung für den erfolg-
reichsten Hallenradsportverein in 
Deutschland bekannt. Und alle Jahre 
wieder …., so kommen die erfolg-
reichsten deutschen Hallenradsport-
ler auch in 2012 vom RMSV Aach. 
Bereits zum 17. Mal ist der RMSV der 
erfolgreichste deutsche Hallenrad-
sportverein. Mit 156 Punkten weisen 
die Sportlerinnen aus Aach einen 
Vorsprung von 17 Punkten auf. 

17. Goldpokal für
den RMSV Aach

Jürgen Napel, Anja Schuler, Brigitte Weißhaar und Andreas Lier bei der Spen-
denübergabe. swb-Bild: of

-Anzeige- -Anzeige-
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Farben: 
Orange: 60 M / 100Y
Dunkelgrün: 70 C / 60 M / 90 Y
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1

Fenster Oswald Radolfzell
Inh. Klaus Oswald
Holz-Fenster
Holz-Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster Eisenbahnstraße 2

D-78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 97 12 24
Fax 0 77 32 / 97 12 25
www.fenster-oswald.de
info@fenster-oswald.de

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

3

4

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94 · Fax 71 98
info@buhl-elektro.de · www.buhl-elektro.de

6

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
TELEFAX 0 77 32 / 970 130

8

ins richtige Lot.

9

Dieter u. Christine Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83
E-Mail: info@karrermachtsauber.de

2

Oswald setzt
auf zufriedene Kunden

Die Firma Fenster Oswald
Radolfzell besteht seit über
50 Jahren und wird von
Klaus Oswald in der zwei-
ten Generation geführt.
Die Produktpalette um-

fasst Fenster, Terras-
sen- und Haustüren
aus Holz, Aluholz und
seit 1968 auch aus
Kunststoff.
Glasreparaturen, Flie-

gengittermontage, Fenstermontage und War-
tungsarbeiten rund um jedes Fenster werden
von 5 langjährigen und qualifizierten Mitarbei-
tern erledigt.
Der größte Teil der bei uns gefertigten Fenster
und Türen werden in der Altbausanierung zur
Energie und somit zur CO2-Einsparung einge-
setzt.
Durch Qualitätsbewusstsein und jahrzehnte-
lange Erfahrung kann die Firma Fenster Os-
wald Radolfzell auf einen zufriedenen
Kundenstamm blicken.

Klaus Oswald

Schreinerei Mehne
Schreinermeister – Holztechniker
Gewerbestraße 7
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 – 36 04
Fax 0 77 32 – 5 81 23
schreinerei-mehne@t-online.de

11

Kachelofen-

und

Kaminbau

Thomas Stark

Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3

78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50

Fax 0 77 32 / 97 11 09

5

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen            

Tel. 077 31/ 516 59
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AUTOMARKT

Die OPEL ADAM VOR-PREMIERE

EINLADUNG IN DIE 
ADAM - LOUNGE. 
Sei mit dabei! 
Vom 27.-29.12 von 9.00 bis 18.00 Uhr laden wir Dich herzlich in 
unsere ADAM - LOUNGE ein. Noch vor der eigentlichen Premiere 
im Januar geben wir Dir exklusiv die Chance schon jetzt den 
neuen Opel ADAM kennenzulernen. 

für den Opel ADAM 1.2 
51 kW (70 PS) schon ab 9.990,--   €  *

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts: 4,2, kombiniert: 5,3; CO2-
Emissionen, kombiniert: 124 g/km (gem ß VO (EG) Nr. 715/2007). Ef  zienzklasse: D

* Preis zzgl. 770,- € Fracht. Angebot nur gültig bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagen, 
mind. 6 Monate auf Sie zugelassen. 

Autohaus Gulde GmbH 
Jahnstr. 44  78234 Engen
Tel.: +49 (0) 77 33/94 40-0

Fax: +49 (0) 77 33/94 40-40
E-Mail: info@opel-gulde.dewww.opel-gulde.de

ADAM meets Hugo

27. - 29. 12.

 Gratis Hugo - Cocktail (auch alkoholfrei)
 Gratis Flying Buffet
 Lounge Atmosphäre mit Chill-Out Sounds

Unser Frühbucherpreis (bis 31.12.2012)

Abb. zeigen teilweise 
Sonderausstattungen

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 
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Liebe Automarkt-Kunden,
bitte disponieren Sie für die Ausgabe KW 1/2013,
Erscheinungstermin Freitag, 04.01.2013, 
Ihre Automarkt-Anzeigen bis spätestens 
Donnerstag, 3. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Ihr WOCHENBLATT-Team

Computer / EDV

Laptops gesucht
su. gebr. Laptops, auch defekt, Alter
max. 5 Jahre, 07731/31324

Kopiergerät A4/A3
Verk. ein funktion. s/w Kopiergerät
RICOH 4215 incl. 4 Tonerflaschen f.
50.- €, T. 07731/31324

zu verschenken

Tizu-Hündin, 17 Mon.
sehr kinder- u. tierlieb, gechipt u.
geimpt, bleibt absolut aber nicht al-
lein, in gute u. zuverl. Hände zu ver-
schenken. Tel. 0152-04393137

Kühlschrank
gut erhalten von Privileg zu ver-
schenken. Telef. 07771/649270

Eckkleiderschrank
zu verschenken, Topzust., wie neu,
Buche, 180x100x100 cm, viel Stau-
raum (2 Stangen, 8 Ablagefächer),
T. 07771/875381

Musik

Klavier 
neu gestimmt, Top-Zustand, ev. mit
Transport, VB, T: 0160-96410005 

Möbel

Neue EBK, beigefarben
Preis VHB, T. 0151-41410488

Esszimmertisch Buche

massiv, rund 118 cm, 2 x ausziebar,
160 + 200 cm länge, 65,- €,Tel.
0160-6539940

Stellengesuche

Handwerker su. Arbeit:
Maler- od. Gartenarbeit, Renovie-
rung, Entrümpelung, Hausmeister,
Umzugshelfer. Tel.: 0160-8432431

Entlaufen

Katze dreifarbig
Bauch weiß, in Beuren a.d. Aach
entlaufen, T. 0174-2012259

Vermisst ‘Sunny’

Katze, weibl., schwarz, kl. weißer
Fleck am Hals, 5 1/2 J., gechipt,
Hinweise an 07732/6702

Zugelaufen

Zwergkaninchen
männl., ca. 9-12 Mon. alt, nicht ka-
striert, am Freitag, 21.12.12 in Hil-
zingen, Breitestrasse, zugelaufen.
Tel. 07731/794391

Katze zugelaufen
Wer vermisst junge, verschmuste
Katze? Sie ist seit 22. Dez. bei uns
in Welschingen. Nähere Einzelh. per
Tel. 07733/504725

Für den Sport

Snowboard-Set
Verkaufe ein Burton Dolce Snow-
board (Wide/158) inclusive Burton
Custom Bindung und Nitro Soft-
boots (EU 45 1/3). Preis VB! Bei In-
teresse: Tel. +49176-27887687 

Im Eschle 13
78333 Stockach/Hindelwangen

Tel. 07771/8798-88
Fax 07771/8798-89

E-Mail: verkauf@hondafugel.de
Internet: www.hondafugel.de

KIA Picanto 1.0 Business Line, Klima, Navi
8.969 EUR
MwSt. ausweisbar
Kleinwagen, Tageszulassung,
EZ 12/2012, 10 km, Benzin,
51 kW (69 PS),
Schaltgetriebe,
Kraftstoffverbr.: komb.: 4,2 l/100 km; 
innerorts: 5,4 l/100 km; 
außerorts: 3,6 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 99 g/km;
Energieeffizienklasse: B

ABS, 6 x Airbag, Servolenkung, Wegfahrsperrre, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, Klimaanlage,
Tagfahrlicht, Tom Tom-Navigationssystem, Radio-CD MP3, G-Kat

KIA Venga 1.6 CVVT Edition 7, Klima, Aluräder,
14.499 EUR
MwSt. ausweisbar
Van, Kleinbus
92 kW (125 PS), Schaltgetriebe
Kraftstoffverbr.: komb.: 6,4 l/100 km;
innerorts: 7,4 l/100 km; 
außerorts: 5,7 l/100 km; 
CO2-Emissionen komb.: 146 g/km;
Energieeffizienklasse: D
Zentralverriegelung mit 
Fernbedienung, elektrische 
Fensterheber, elektrische Spiegel + beheizbar, Radio-CD MP3 inkl. Lenkradbedienung, Aluräder, 
Klimaanlage, Sitzheizung vorn,  Multifunktionslenkrad

KIA Ceed 1.6 CVVT SW Edition 7, Klimaauto,
15.969 EUR
MwSt. ausweisbar
Kombi
92 kW (125 PS)
Kraftstoffverbr.: kombi.: 6,3 l/100 km; 
innerorts: 8,5 l/100 km; 
außerorts: 5,5 l/100 km; 
CO2-Emissionen komb.: 151 g/km;
Energieeffizienzklasse: D
Navi, Einparkhilfe hinten, 
Klimaautomatik, Sitzheizung, 
Tempomat, Leichtmetallfelgen, 
Rückfahrkamera, Nebelscheinwerfer

7 Jahre Herstellergarantie ab Erstzulassung.

2 x

KONTAKTE
DENISE

0049 179-9871544

www.haus-horny.de
Happy Hour von 11.00 bis 20.00 Uhr

4 Ladies, Top Service
60 Min. 85,– €, 30 Min. 65,– €

Tel. 0 75 31-941 10 67
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 33

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219
Eva’s Puppenstübchen

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

WWW.SEX-KN.DE
eine Std. Sex 80,– E (2x Org.) 

Alfa Romeo

Renault

Twingo Euro 2
Top Zustd. , 60 PS, 101 TKM,
schwarz; Faltdach; Alu, Wi.- Reifen,
Scheckheft, TÜV 8/14, Preis 1.390
€, Tel. 0162-6642116

VW

Kaufe Autos
alt/neu, Unfall, m./o. TÜV

reparaturbedürftig, Bj. egal
Tel. 01 76 – 10 46 97 63

KAUFE ALLE FAHRZEUGE
PKW, Busse, Geländewagen. Zustand egal.

0 77 21/6 97 30 71

Suche laufend
Pkws ab Bj. 2000, Barzahlung!
Kirstein KFZ,  0172/7 6130 64

Hifi / Video

HDTV Kabelreceiver
IHD-Fox C Humax n. n. genutzt neu
zu verk, VB 75,- €, T. 07731/69782

Verkäufe

Werkstatt-Ofen
Holz+Kohle 6 KW NWL, 150.- €.
Tel. 07736/921563

9 Stck. Elektro
Flächen-Speicherheizung 1,5 KW
inkl. Funkthermostat m. Steckdo-
senempfänger, auch einzeln, Pr. VB.
Tel. 07736/921563

Kinderski u. Schuhe
Gr. 38, VHB 150.- €,  07731/67621

2x SAMINA Lattenrost
100x200, gebraucht, guter Zustand,
150/Stk zu verk. (NP 1920/Stk.), Tel.
07731/3195948

Unterricht

Saxophon Unterricht
in Höri/R’Zell/KN,
www.funjazztic.eu, Tel.
07732/9407211

Sammlermarkt

Zahle 500,- € und mehr
für Militärfotos, Orden, Uniformen,
Dolche, Hirschfänger, Helme, Müt-
zen (Münzen) Urkunden, Soldbuch,
ganze Sammlungen oder Nachlässe
usw. von 1900 - 1945. Bar und dis-
kret, Tel.: 07774/ 920787

Englischunterricht
für Schüler und Erwachsene
in Gottmadingen. 07734 / 93 17 69
http://www.sprachen-ohne-grenzen.eu/



AUTOMARKT
Fr., 28. Dezember 2012   Seite 25

Verändertes
Bremsen bei Schnee

und Eis
Sofern kein Auto folgt, sollte
man kurz nach dem Start ei-
ne Bremsprobe machen, um
das richtige Gefühl für die
winterliche Straßensituation
zu bekommen.  Bergab nutzt
man die niedrigen Gänge für
den Einsatz der Motorbrem-
se. Fahrzeuge ohne ABS
kommen auf Glätte mit Aus-
kuppeln und Abbremsen in
den sicheren Stand. Blockie-
ren die Räder – Bremse kurz
lösen und erneut dosiert be-
tätigen.
Viele Autos haben elektroni-
sche Helfer: ABS hält das
Auto bei einer Vollbremsung
lenkbar in der Spur, ESP ver-
hindert das Ausbrechen des
Hecks. Aus der Verantwor-
tung entlassen sie die Fahrer
jedoch nicht. Es gilt voraus-
schauend zu fahren und zu
beachten, dass sich der
Bremsweg deutlich verlän-
gert. 

Kaufe alle Autos
Bj., TÜV, Unfall, Motorschaden egal

Tel. 0174 – 7 75 30 96

Altautos werden
kostenlos abgeholt

Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

77 kW, EZ: 09/2012, ohne KM EU-
Fahrzeug mit Tageszulassung,
Klimaanlage, elektr. Fensterheber,
Radio/CD, ZV + Funk, uvm.
Verbrauch innerorts: 6,5l, außerorts:
4,4l, gesamt: 5,1l, CO2: 119g/km

12.990,- €Seat Ibiza 1.2 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de
>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

Effiz
ienzklasse:

C

76 kW, EZ: 03/2012, ohne KM EU-
Fahrzeug, Tageszulassung,
Klimaanlage, Radio/CD,
Heckflügeltüren, kurzer Radstand,uvm.
Verbrauch innerorts: 9,2l, außerorts:
6,1l, gesamt: 7,2l, CO2: 167g/km

VW T5 Kasten 2.0 TDI DPF 22.990,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<
SkodaService

Effiz
ienzklasse:

C

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER
> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

120 kW,  ohne KM EU-Neufahrzeug,
Klimaautomatik, Allrad, Parksensoren
+ Rückfahrkamera, Xenon, Aluräder,
Tempomat, Sitzheizung, uvm.
Verbrauch innerorts: 10,3l, außerorts:
6,5l, gesamt: 7,9l, CO2: 188g/km

Kia Sportage 2.0 4WD 23.490,- €

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de www.bruetsch-gruppe.de

SkodaService

ÜBER ZUR AUSWAHL!300 AUTOS

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

SKODA

MAZDA
Partner in

Singen und Tuttlingen

und

Polo N, Euro 2, 33 KW
BJ 95, Scheckheft., Top-Zustand,
174tkm, TÜV 5/2013, Winterreifen,
Servo, 850 €, T: 0162-3933685 

Sonstige Modelle

Auto gesucht  
m. Unfallschaden, auch oh. TÜV od.
Motorschaden, 07731/ 796581   

Sonstige Modelle

70 kW, EZ: 07/2012, ohne KM
Tageszulassung, Klimaanlage, elektr.
Fensterheber, Radio/CD, ZV + Funk,
Tempomat, Bordcomputer, uvm.
Verbrauch innerorts: 7,7l, außerorts:
4,9l, gesamt: 5,9l, CO2: 137g/km

Peugeot 208 Active 1.4 Neues Modell 12.990,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<
Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER
> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden kostenlos
zur Entsorgung abgeholt.         Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

IMMER EIN 
GUTER WERBEPARTNER

Einen guten Start
ins neue Jahr.
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Für die Betreuung und den Ausbau unseres Servicegeschäftes suchen wir ab sofort eine/n

Servicetechniker/in
Ihre Aufgabenschwerpunkte:

Wartung und Reparatur und Montage von Großküchengeräten und Eismaschinen bei
unseren Kunden. Bereitschaftsdienst.

Unsere Anforderungen:
Abgeschlossene Berufsausbildung in einem elektrotechnischen Beruf.

Selbstständiges Arbeiten. Kundendiensterfahrung wünschenswert.
Wir bieten Ihnen: Leistungsgerechte Bezahlung.

Eine verantwortungsvolle Aufgabe in moderner Arbeitsumgebung.

Sollte Sie diese herausfordernde Aufgabe in einem zukunftsorientierten Unternehmen reizen,
freuen wir uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese an:

Hilbinox Edelstahltechnik, Industriestraße 5, 78234 Engen
Per Mail an:  bewerbung@hilbinox.com oder per Fax 07733/5051122

Examinierte
Altenpfleger/

Krankenschwester (m/w)
ab sofort gesucht. Vollzeit,
Teilzeit und 400,– €-Basis

möglich. Interesse?
GESS Medical GmbH
Königstr. 31, 70173 Stuttgart

Tel. 0711/22007620
www.gess_medical.de

Wir 
suchen 

Wir 
erwarten 

Wir bieten 

Bei der Stadt Singen (Hohentwiel) - Abteilung Techni-
sche Dienste - ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Vollzeitstelle als  
 

Facharbeiter/in für den Bereich  
Grün- und Freiflächen 
 

zu besetzen. 
Die Tätigkeit des/der Facharbeiters/in besteht im We-
sentlichen aus Unterhaltungs- und Pflegearbeiten an 
städtischen Grün- und Freiflächen sowie deren Neuan-
lage und im Winter zusätzlich aus Räum- und Streu-
diensten. 
eine/n flexible/n, verantwortungsbewusste/n, engagier-
te/n und körperlich voll belastbare/n Allrounder/in, der/ 
die im Umgang mit handgeführten Geräten wie z.B. 
Motorsäge und Motormäher ebenso geschickt ist wie im 
Bedienen von Kran-LKW, Traktoren, Schaufellader, 
Großflächenmäher und Geräteträger. 
von den Bewerber/innen den Besitz des Führerschein 
Klasse B, BE, C, C1E, CE und C1 sowie eine abge-
schlossene Berufsausbildung in der Land- und Forst-
wirtschaft oder im Bauhandwerk (z.B. Tief- und Land-
schaftsbau) mit großem Verständnis für Technik sowie 
den Natur- und Umweltschutz. 
eine Vergütung entsprechend der beruflichen Qualifika-
tion nach TVöD. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte schriftlich bis zum
18.01.2013 an die Stadtverwaltung Singen, Abteilung
Personal und Organisation, Postfach 760, 78207 Singen.
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Herr Brütsch unter 

der Tel.-Nr. 07731/85-393 und Frau Maier (vormittags) 
unter 07731/85-182.

Die Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul Hilzingen
sucht zum 1. August 2013 für ihren Kindergarten St. Elisabeth eine/n

Erzieher/in mit der Funktion der
Kindergartenleitung

in Dauerstellung

Unser Kindergarten arbeitet:
Mit einer Altersmischung von ein bis sieben Jahren
Mit Regelöffnungszeiten und verlängerten Öffnungszeiten
Nach dem Orientierungsplan

Wir wünschen uns von Ihnen:
Interesse an der Umsetzung des christlichen und religionspädagogischen 
Erziehungsauftrages auf der Grundlage des katholischen Profils
Zugehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche
Kreatives und eigenverantwortliches Handeln
Fachliche Zusatzqualifikation (Fachwirt für Organisation und Führung oder 
eine vergleichbare Fortbildung wäre von Vorteil)
Mehrjährige Erfahrung in der Gruppenleitung
Leitungskompetenz und einen kooperativen Führungsstil
Konzeptionelle Weiterentwicklung (QM)
Zusammenarbeit mit Eltern, Träger, politischer Gemeinde und Institutionen
EDV-Kenntnisse (MS-Office)

Wir bieten:
Eine Stelle mit mindestens 70%
Vergütung laut AVO (in Anlehnung an den TVL)
Die im Öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 15.01.2013 bei:
Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul Hilzingen,
Peter-Thumb-Str. 1, 78247 Hilzingen

Für Infos und Auskünfte steht Ihnen Herr Pfarrer Julius Schmitt zur 
Verfügung.

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 

3von 4

Liebe Stellenmarkt-Kunden,
bitte disponieren Sie für die Ausgabe KW 1/2013,
Erscheinungstermin Freitag, 04.01.2013, 
Ihre Stellenmarkt-Anzeige bis spätestens 
Donnerstag, 3. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Ihr WOCHENBLATT-Team

Reinigungskräfte (w/m) 

gesucht in Singen, ab 05:00 Uhr morgens, auf 
geringfügig beschäftigter Basis. 

In Stockach vormittags und nachmittags auf 
geringfügig beschäftigter Basis. 

Im Raum Radolfzell als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung Montag – Freitag, eventuell 
auch an Wochenenden. 

Wir bieten tarifliche Bezahlung bei einer 
Beschäftigung in einem netten  
Team. Sind Sie interessiert,  
dann rufen Sie uns einfach an.  

Starten Sie mit eismann in das Jahr 2013!

 Nehmen Sie Ihre berufliche Zukunft selbst in die Hand! 

Werden Sie als selbstständiger Vertriebspartner (m/w) 

von eismann Ihr eigener Chef!

Sie lieben gutes Essen und den Umgang mit Menschen? 
Als eismann Partner erwartet Sie ein krisensicherer, abwechslungsreicher und 
lukrativer Job!
Bewerben Sie sich direkt online unter www.eismann-jobs.de oder vereinbaren Sie 
direkt einen Gesprächstermin mit unserem regionalen Vertriebsleiter vor Ort. 
Wir freuen uns auf Sie!

      eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH

      Herrmann Lauer Straße 18, 78253 Eigeltingen
      Ihr Kontakt: Herr Jan Gatzen
      Tel.: 07774- 939830, Mobil: 015158044536
      E-Mail: rvl-vs3151@eismann.de

www.eismann-jobs.de

Die Optima Pharma ist technologischer und strate-
gischer Partner eines anspruchsvollen, internationa-
len Kundenkreises der pharmazeutischen Industrie. 
Mit der Marke  „METALL + PLASTIC“ entwickelt, fertigt 
und validiert die Optima Pharma im Werk Radolfzell–
Stahringen modernste kundenspezifi sche Isolatoren- 
und Containment Technologien.

1.500 Mitarbeiter weltweit, 13 Auslandsniederlas-
sungen und über 80 % Export repräsentieren die glo-
bale Ausrichtung der Optima. Für Ihre packenden 
Ideen bieten wir Ihnen viele Chancen. 

Wenn Sie Interesse haben an herausfordernden Tätig-
keiten in einem professionellen Umfeld, dann freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung. 

METALL + PLASTIC GmbH
Jacqueline Storm          
Bodmaner Straße 2, 78315 Radolfzell – Stahringen
Tel.: 07738 928 060, Jacqueline.Storm@metall-plastic.de

Am Standort Radolfzell–
Stahringen suchen wir:

 Mechaniker, Mechatroniker (m/w)

Kaufmännische Teilzeitkraft (m/w)

Metallschleifer (m/w)

WIG - Edelstahlschweißer (m/w)

Technischer Zeichner (m/w)

Industrieelektroniker, Elektro-
 anlagenmonteur, Elektroniker (m/w)

Maschinenbediener CNC-Laser-
 maschine / Abkantpresse (m/w)

nfos und Stellen unter:Weitere

www.karriere-bei-optima.de

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

SIE SUCHEN

Å  QUALIFIZIERTES
PERSONAL?

MIT DEM
WOCHENBLATT
FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Zizenhausen
– Mühlhausen
– Aach
– Nenzingen
– Markelfingen
– Moos/Weiler
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44                                      
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige und flexible Reinigungskraft,
10 Std./Woche, für unser Objekt in Tengen-Blumenfeld.
AZ: 2-3 Tage/Woche vormittags nach Absprache.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie über Erfahrung in der
Reinigung, vorzugsweise im Pflegebereich verfügen, dann freuen wir
uns über Ihren Anruf unter 0151 / 41 84 40 23.

Dussmann Service Deutschland GmbH
Niederlassung Freiburg
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg

Wir suchen (m/w):
– examinierte

Pflegefachkräfte
- Fachangestellte für 

Bäderbetriebe
– Omnibusfahrer
– Mechatroniker
– Mitarbeiter für die Reparatur

mit technischem Verständnis und 
handwerklichem Geschick

Das erwartet Sie bei uns:
– übertarifliche Vergütung
– Boni/Belohnungssystem
– individuelle Betreuung

justo GmbH
August-Ruf-Straße 17a,
78224 Singen,
Tel. 07731 74999-70
bewerbung@justo.eu
www.justo.eu

KFZ-Mechatroniker/in
für unsere moderne Auto-plus-Werkstatt für alle Marken
gesucht (gerne auch Jung-Mechatroniker).
Wir bieten angemessene Vergütung, Urlaubsgeld,
gutes Betriebsklima.

Bewerbung bitte an
Dier & Jakob Fahrzeugteile GmbH
Georg-Fischer-Str. 44 (z. Hd. Hr. Dier)
Tel. 0 7731/86 87-20,
Fax 07731/8687-15
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Wir suchen Sie zur Verstärkung 
in Radolfzell, Allensbach und 
Hegne ab Januar:

Reinigungspersonal m/w
 
Mo.-Fr. 06:00 - 08:30 h bzw. 08:00 - 10:00 h

Interesse?  
Melden Sie sich telefonisch bei 
Frau Bieser: 07531 /23231

COWA Service Gebäudedienste GmbH

Gottlieb-Daimler-Str. 5 | 78467 Konstanz

78315 Radolfzell · Herrenlandstr. 45 · Tel. 0 77 32/34 91

Mobil 01 60/96 71 63 88 E-Mail: info@zimmerei-hirling.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

1 Zimmerer-Meister/in
Ihre Aufgaben:

• Angeboterstellung • Aufmaß-Rechnung

• Kundenbetreuung • Arbeitsvorbereitung

• bei Bedarf Baustellenabwicklung

Wir freuen

uns auf Ihre

 Bewerbung.

zum

baldmöglichsten

Eintritt.

Markus Hirling

Wir suchen

rüstigen Rentner
als Fahrer für regionale Touren mit

Lkw bis 7,5 Tonnen.
Bitte schriftliche

Bewerbungsunterlagen an:
demeter Gemüsebau Kessler

Im Moosfeld 1
78224 Singen-BohlingenFahrer auf Minijob-Basis

gesucht. Tel. 0172/3 98 93 94

Wir suchen

Physiotherapeut/in
zum schnellstmöglichen Termin für

20 – 30 Std. oder

Teilhaber/in
Physiotherapie Pilawa

78239 Rielasingen-Worblingen
Ramsener Str. 1, Tel. 0 77 31 / 2 88 29

X
X
X
X

X
X

X
X
X
X

X
X

X

X X
X

X
X

X
x
x

EK_1
EK_2
EK_3

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.Im EKZ • Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel.: 07731/793-0

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 20 UhrMedia Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Singen

Fachberater Braune Ware (w/m)
Ihre Aufgaben: Mit Ihnen sind unsere Kunden immer bestens beraten. In der Fachabtei-

lung Braune Ware (Hifi/TV/DVD/Video/Sat/Car-Hifi) sind Sie zuständig für den Verkauf, 

Präsentation und Pflege des Angebots. Hierbei arbeiten Sie eng mit Team, Führungskraft, 

Büro, Kasse, Service und Lager zusammen.

Ihr Profil: Als Idealkandidat haben Sie eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, 

sehr gute Produktkenntnisse und nachweisbare einschlägige Verkaufserfahrung im Bereich 

Braune Ware. Freundlichkeit und Leistungsbereitschaft sind für Sie selbstverständlich.

Mitarbeiter Büro (w/m)
Ihre Aufgaben: Im Office unseres Elektronikfachmarktes wartet eine abwechslungsreiche 

Aufgabe auf Sie. Sie erledigen die klassischen Sekretariats- und Organisationssaufgaben 

und sind u.a. für die Rechnungsbearbeitung und Lieferscheinkontrolle verantwortlich.

Ihr Profil: Als absoluter Teamplayer verfügen Sie über eine kaufmännische Berufsausbil-

dung und haben bereits mehrere Jahre in vergleichbarer Position gearbeitet. Sehr gute  

MS Office-Kenntnisse setzen wir ebenso voraus wie analytisches Denkvermögen und  

sorgfältiges Arbeiten. Zuverlässigkeit sowie freundliches und gepflegtes Auftreten ist für 

Sie selbstverständlich.

Mitarbeiter Lager (w/m)
Ihre Aufgaben: Sie "bringen" es immer. Denn zu Ihren Aufgaben bei uns gehören  

nicht nur die Warenannahme und der Umgang mit Lieferanten, sondern auch die  

Warenversorgung der Abteilungen und die Ausgabe der Großwaren an unsere Kunden.

Ihr Profil: Sie haben eine qualifizierte Berufsausbildung im Lagerbereich abgeschlossen 

und haben bereits Berufserfahrung im Lager- und Logistikbereich gesammelt. Mit der 

branchenüblichen Logistiksoftware sind Sie bestens vertraut. Absolute Ehrlichkeit und 

Zuverlässigkeit zeichnen Sie aus. Gepflegtes und freundliches Auftreten ist für Sie  

selbstverständlich.

Fachberater GSM (w/m)
Ihre Aufgaben:
Mit Ihnen sind unsere Kunden immer bestens beraten. In der Fachabteilung GSM sind  

Sie zuständig für den Verkauf, Präsentation und Pflege des Angebots. Hierbei arbeiten 

Sie eng mit Team, Führungskraft, Büro, Kasse, Service und Lager zusammen.

Ihr Profil:
Als Idealkandidat haben Sie eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, sehr

guteProduktkenntnisse und nachweisbare einschlägige Verkaufserfahrung im Bereich 

Neue Medien. Freundlichkeit und Leistungsbereitschaft sind für Sie selbstverständlich.

Fachberater Weiße Ware (w/m)
Ihre Aufgaben:
Mit Ihnen sind unsere Kunden immer bestens beraten. In der Fachabteilung Weiße  

Ware (Klein-/Großgeräte) sind Sie zuständig für den Verkauf, Präsentation und Pflege 

des Angebots. Hierbei arbeiten Sie eng mit Team, Führungskraft, Büro, Kasse,  

Service und Lager zusammen.

Ihr Profil:
Als Idealkandidat haben Sie eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,  

sehr gute Produktkenntnisse und nachweisbare einschlägige Verkaufserfahrung 

im Bereich Weiße Ware.

Freundlichkeit und Leistungsbereitschaft sind für Sie selbstverständlich.

Warum arbeiten Sie
eigentlich nicht für uns?

Wir sind: doch nicht blöd und darum Europas Nummer Eins in den Bereichen Computer, 

Haushalts- und Unterhaltungselektronik. Unseren großen Erfolg verdanken wir in erster 

Linie dem Einsatz unserer Mitarbeiter. Deshalb achten wir darauf, dass unsere Mitarbeiter 

nicht nur viel Verantwortung haben, sondern auch viel Freiraum, viel Spaß und viele  

Aufstiegsmöglichkeiten. Interesse?

Kommen Sie zu uns! Im ersten Schritt übersenden Sie uns bitte Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse). Wir freuen uns auf Ihre 

Bewerbung z. Hd. Herrn Scholz!

Wir möchten unser INJOY-Group-
fitness-Team erweitern und suchen
top motivierten, ausgebildeten
Kurstrainer (m/w) für die Bereiche:
• Hot Iron / Zumba Trainer
• Aerobictrainer mit B- Lizenz oder

A-Lizenz
• X Bo- und Thai Bo Trainer
Fühlt Ihr Euch angesprochen, dann
meldet Euch schriftlich unter

INJOY-Fitness & Wellness Club Singen
Frau Kathleen Söder
Georg-Fischer-Str. 27 · 78224 Singen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:

Koch (m/w)
Restaurantfachfrau/mann
Was Sie mitbringen sollten:

– eine Ausbildung in der Gastronomie
oder entsprechende Berufserfahrung

– stets ein sonniges Gemüt und ein
Lächeln für unsere Gäste

– gute Deutschkenntnisse

Was Sie von uns erwarten können:

– ein angenehmes Betriebsklima
– ein modernes Arbeitsumfeld
– übertarifliche Bezahlung

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann sprechen Sie mit Herrn Beshiri
Tel. 07531/282728
Büro: Tel. 07531/2848025
Beshiri Gastro GmbH, Bahnhofplatz 7
78462 Konstanz



FAMILIENANZEIGEN

Erwin Bressler
† 09.12.2012

Gottmadingen, Dezember 2012

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Danksagung

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden,

 Bekannten und Nachbarn, die mit uns Abschied

 nahmen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten, und für alle Zeichen der

Liebe, Freundschaft und Zuwendung.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Haug für

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Gerhard und Manfred Bressler

Die Todesstunde schlug zu früh,
doch Gott der Herr bestimmte sie;
Gott schenke ihr die ewige Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutter und Oma

Angela Wiese
* 29.09.1938 † 24.12.2012

Ihrem Wunsch entsprechend findet die Beisetzung in aller

Stille statt.

78224 Singen, Jutta Inholz

Fichtestr. 53 Sabrina Inholz

Michael Inholz
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Konstanz (of). Beim Neujahrsemp-
fang der FDP im Kreis Konstanz, der 
im Anschluss an das traditionelle 
Dreikönigstreffen der Südwest-FDP 
in Stuttgart stattfindet, wird in die-
sem Jahr von einem Auftritt des Ge-
neralsekretärs Patrick Döring, ge-
krönt. Auch die regionale Bundes-
tagsabgeordnete Birgit Homburger 
wird eine Bilanz ziehen und Ausbli-
cke in Richtung Wahlkampf aufzei-
gen. Der Neujahrsempfang findet 
statt am Sonntag, 6. Januar 2013, um 
16.30 Uhr, im Restaurant Seerhein in 
Konstanz.

Patrick Döring bei 
Neujahrsempfang

Konstanz/Radolfzell (swb). Das Ku-
ratorium des Kreistags wählt jedes 
Jahr aus den Vorschlägen der Hand-
werkskammer herausragende junge 
Auszubildende aus, die als Anerken-
nung für ihre Leistungen einen Lehr-
lingspreis erhalten. In diesem Jahr 
ging dieser an den Nachwuchsschrei-
ner Dominik Rey aus Radolfzell.
Dominik Rey hat eine ausgezeichnete 
Gesellenprüfung abgelegt und für 
seine Arbeitsprobe die Bestnote im 
Landkreis erhalten. Damit hatte er 
nicht nur hervorragende Chancen 
auf einen Sieg beim Leistungswettbe-
werb des Handwerks auf Landes- und 
Bundesebene, sondern auch die Teil-
nahme an den Berufsweltmeister-
schaften schon fest im Blick. Eine 
Verletzung jedoch hinderte ihn kurz-
fristig an der Teilnahme am Leis-
tungswettbewerb, die Enttäuschung 
war entsprechend groß. Nun erhielt 
das Nachwuchstalent den Lehrlings-
preis des Landkreises Konstanz für 
seine sehr guten Leistungen und die 

verpasste Chance. Bei der Verleihung 
im Landratsamt Konstanz würdigte 
Raimund Kegel, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Konstanz, nicht nur 
die fachlichen Qualitäten von Domi-
nik Rey, sondern stellte auch dessen 
Sozialkompetenz und persönliche 
Reife heraus. Der junge Schreiner sei 
immer pünktlich, lernwillig, moti-
viert und interessiert an neuen He-
rausforderungen und bilde mit sei-
nem Chef und Ausbilder, Jürgen 
Lang von der gleichnamigen Schrei-
nerei in Engen, ein schlagkräftiges 
Team.
Kegel dankte in seiner Laudatio auch 
dem Ausbildungsbetrieb für die gute 
Nachwuchsarbeit sowie Landrat 
Frank Hämmerle und dem Kreistag 
für die Auslobung des Preises: »Für 
uns ist dies auch eine Wertschätzung 
in Bezug auf die duale Ausbildung 
im Handwerk. Der Preis setzt ein 
wichtiges Zeichen in der Öffentlich-
keit«, so Kegel.

Ein Vorbild für
das Handwerk

Anselfingen (swb). Unbekannte sind 
am Mittwoch, zwischen 17.30 und 19 
Uhr, in ein Wohnhaus in der Fried-
rich-Hölderlin-Straße in Anselfingen 
eingedrungen. Sie verschafften sich 
Zutritt indem sie ein Erdgeschoss-
fenster gewaltsam öffneten. Sie ent-
wendeten aber nach ersten Erkennt-
nissen der Polizei nichts.

Einbruch während 
des Festtags

Thayngen/Schaffhausen (swb). Das 
vor geraumer Zeit lancierte Weinse-
minar, speziell für Weinfreunde, wird 
2013 nach wie vor im Schulungsreb-
berg von Thayngen SH mit »Blaubur-
gunder Trauben« jeweils an sechs bis 
sieben Samstagmorgen durchgeführt. 
Neu wird dieses Weinseminar auch 
auf dem Weinbaubetrieb des BBZ 
Arenenberg, Salenstein TG mit der 
Traubensorte »Müller Thurgau« an 
sechs bis sieben Freitagnachmittagen 
angeboten.
Bis anhin wurde in Zusammenarbeit 
mit der Genossenschaftskellerei 
Schaffhausen und dem Weinbauer 
und Kursleiter Bernhard Müller seit 
Jahren ein Weinseminar »von den 
Rebbauarbeiten bis hin zur Kelterung 
und der Weinverkostung« angeboten.
An diesem Kursprogramm nehmen 
Weinfreunde von Jung bis Alt, ob 
Mann oder Frau, ob die junge Kin-
dergärtnerin oder pensionierte Bank-

leiter, aus der Zentralschweiz bis hin 
in den Süddeutschen Raum teil.
Nach dem die Kantone Thurgau und 
Schaffhausen in der Beratung, bei-
spielsweise im Rebbau, dem Gemüse- 
und Obstbau zusammenarbeiten, soll 
mit dem Weinseminar sowohl im 
Blauburgunderland SH als auch auf 
dem Arenenberg TG ein weiteres Zei-
chen der Zusammenarbeit in der 
Weinvermarktung gesetzt werden. 
Auch gehört der Weinbau und der 
Tourismus eng zusammen, was die 
Region Untersee und Rhein deutlich 
widerspiegelt. 
Am ersten Kurstag, anfangs März, 

werden die »Reben geschnitten«, Mit-
te Mai (nach der kalten Sophie) wer-
den die »zarten Neuaustriebe erle-
sen«. Anfang Juni werden die 
»Schosse erstmals eingeschlauft«, En-
de Juni wird das »zweite Mal einge-
schlauft« und die langen Schosse 
über dem »obersten Draht abgenom-
men«. Anfangs August werden die 
Trauben vom Laub freigelegt, das 
heißt in der »Traubenzone ausge-
laubt«, das »zweite Mal oben abge-
nommen« und somit den Rebstock 
für die Abreifephase fertiggestellt. 
Mitte Oktober wird die ganze Ver-
wandt- und Bekanntschaft zum 
»Wümmet« eingeladen und die Trau-
ben in die Kelterei begleitet.
Mitte November findet im Keller der 
Weinpflegekursteil statt, wie auch 
der Degustationslehrgang. Folglich 
kann im kommenden Juni der »eige-
ne Wein« zum Listenpreis abzüglich 
der »Eigenleistung im Rebberg« in 

der Kelterei anlässlich der »Wiiabho-
lete« abgeholt werden.
Für die Weinseminare in Schaffhau-
sen und Thurgau laufen zur Zeit die 
Anmeldemöglichkeiten. Die Kurs-
halbtage in Thayngen sind jeweils 
am Samstagmorgen (www.gvs-wei
ne.ch Tel.+41526311809) angesetzt. 
Diejenigen vom Thurgau auf Are-
nenberg (www.arenenberg.ch) sind 
jeweils am Freitagmittag festgelegt.
Erster Kurstag ist Freitag, 8. März, 14 
bis 17 Uhr im Arenenberg, Salen-
stein, beziehungsweise Samstag, 9. 
März, 8.30 bis 11.30 Uhr beim Schul-
haus Hammen Thayngen.

Vom Rebstock zum Wein
Neues Seminar im Weinberg

Riedheim (swb). Vermutlich durch 
eine Fahrlässigkeit ist am Dienstag, 
25. Dezember, gegen 14.30 Uhr ein
Mülleimer in Brand geraten. Mögli-
cherweise befanden sich noch Ziga-
rettenkippen im entsorgten Restmüll. 
21 Feuerwehrmänner waren im Ein-
satz. Eine Garagenwand wurde durch 
Rußantragungen beschädigt. 

Mülleimer 
in Brand geraten

Gottmadingen (swb). Die Bergkirche 
lädt zum Innehalten ein, Innehalten 
am Ende des Jahres, Innehalten für 
eine Rückbesinnung auf das Vergan-
gene, Innehalten für die Gedanken 
über das Kommende, Innehalten für 
Dankbarkeit und Zuversicht. Dies al-
les soll bei der Jahres-Abschluss-An-
dacht in der Bergkirche »St. Michael« 
in Büsingen geschehen. An Silvester, 
31. Dezember, um 23 Uhr findet die
Andacht in der mehr als 1.000 Jahre 
alten Kirche statt.

Innehalten 
zum Jahresende

Rielasingen (swb). Am letzten Frei-
tagmittag geriet eine 60-jährige Au-
tofahrerin auf der Landstraße 222, 
von der Bundesstraße 34 in Richtung 
Rielasingen fahrend, auf die linke 
Fahrbahnseite und kollidierte dort 
frontal mit einem entgegenkommen-
den Pkw. Durch die Wucht des Zu-
sammenstoßes kamen beide Fahr-
zeuge von der Fahrbahn ab. Die Un-
fallverursacherin sowie der Fahrer 
des anderen Fahrzeuges erlitten Ver-
letzungen und mussten ins Kranken-
haus gebracht werden. Beide Fahr-
zeuge wurden total beschädigt. Der 
Gesamtschaden beläuft sich auf circa 
27.000 Euro. 
Während der Unfallaufnahme musste 
die L 222 komplett gesperrt werden.

Totalschaden und
zwei Verletzte

Dominik Rey (Mitte) mit seinem Ausbilder und Chef, Schreinermeister Jürgen 
Lang (links) und Raimund Kegel, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Konstanz (rechts). swb-Bild: hwk

Die Weinseminare für Weinfreunde in Thayngen SH und auf Arenenberg TG 
werden von Bernhard Müller mit weiteren Fachpersonen geleitet. swb-Bild: pr
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»Herstellung

hier in

Stockach«

NACHRUF

Wir trauern um unseren am 16.12.2012 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Hermann Kidratschky
Herr Kidratschky gehörte über 42 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er
als Werkzeugmacher und später als Techniker Verfahrenstechnik tätig. Ende Dezember 1999
trat Herr Kidratschky in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Kidratschky als zuverlässigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt
und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Ein langer Weg ist zu Ende. Am Ende stand der Tod als Freund.

Kurt Wolf
*17.07.1927      †17.12.2012

Singen, im Dezember 2012 Wir sind sehr traurig

Susanne Wolf

Claus-Peter Wolf mit Ilse und Sina

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28.12.2012, um 13.45 Uhr in der

großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Anstelle von zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende an 

„Solidaritätsfonds für internationale gewerkschaftliche Arbeit“, SEB-Bank

Hamburg, Kto.-Nr. 1132026600, BLZ 200 101 11, Stichwort: „Kurt Wolf“.

Unvergessen

Luna Milena Scarlino
† 25.12.2006

Du lebst in unseren Herzen weiter.

Oma Sigi und Opa Werner

Nichts stirbt, was in der Erinnerung weiterlebt. 

Herzlichen Dank 
allen, die sich beim Tode unseres lieben 
Verstorbenen in Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Besonderer Dank gilt den Schwestern der 
Sozialstation Radolfzell-Höri e.V. für die liebevolle 
Pflege. 

Im Namen aller Angehörigen 
Rosa Grundler 

Konrad 
Grundler 

Radolfzell,  
im Dezember 2012 

DANKE 

Peter Brügel 
Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl durch 
stillen Händedruck, Wort und Schrift, Blumen sowie 
Geldspenden bekundeten und ihm die letzte Ehre 
erwiesen haben. 

Besonderen Dank gilt dem Pflegeheim Pro Human  
in Böhringen, den Ärzten Herrn Dr. Weller,  
Herrn Dr. Nagel und Frau Dr. Löttgen, Herrn Pfarrer 
Hauser sowie dem Bestattungsinstitut Burri & Keller. 

Möggingen, im Dezember 2012 

Armin Brügel und Ramona Rimmele 
Sandra Käppeler mit Jessica 

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Wie schmerzlich war’s vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Ruhe hast Du nie gekannt,
schlafe wohl und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Georg Heller
* 27. 9. 1931  † 21. 12. 2012

In stiller Trauer

Heike Machullik mit Familie

Angelika Hubenschmid mit Familie

Ursula Zyma mit Familie

Dagmar Firlus mit Familie

Andrea Heller

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 4. 1. 2013 um 14.30 Uhr in der

großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Eucharistiefeier am Dienstag, dem 8.1.2013 um

19.00 Uhr in der Pfarrkirche Herz-Jesu.

Traueranschrift: Heike Machullik, Pommersche Str. 8, 78224 Singen

WOCHENBLATT

DER LIEBEN
GEDENKEN
MIT DEM

N A C H R U F
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Georg Heller
Der Verstorbene war von 1968 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im
Jahre 1988 als Arbeiter im Kanalbau beim Stadtbauamt beschäftigt. Durch
seinen Fleiß und seine Hilfsbereitschaft hat er hohe Anerkennung und
Wertschätzung erworben.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 28. Dezember 2012
Für den Personalrat der

Für die Stadtverwaltung: Stadtverwaltung:
Oliver Ehret, Heinz Rottinger,
Oberbür ermeister Vorsitzender

Oft hast du andre froh gemacht
und stets an dich zuletzt gedacht,

du liebes, treues Mutterherz,
nun ruhst du aus von deinem Schmerz.

Emma Califano
geb. Laudato

* 03. 01. 1945  † 23. 12. 2012

Singen, Im Namen der Familie

im Dezember 2012 Aniello Califano

Wir haben Sie im Familien- und Freundeskreis beigesetzt.

Man wird dich in deine ewige Heimat tragen,
trauernd dich auf deinem letzten Weg begleiten.
Denn der Leib gehört der Erde, und der Geist
kehrt zu Gott zurück, der ihn gab. 

Buch Kohelet

In Trauer und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem

Bruder, Schwager, Onkel, Paten und Freund

Helmut Ebert "Er"
* 10.07.1947 † 11.12.2012

Hilzingen, den 22.12.2012 Gabi, Jean, Nicole und Philipp Axamit

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Gott-

madingen statt. Traueranschrift: Gabi Axamit, Hauptstraße 91 in 78247 Hilzingen

Still, bescheiden gingst Du Deinen Weg,
still, bescheiden tatest Du Deine Pflicht.
Lieber Vater ruh’ so friedlich,
wie Du stets gewesen bist.

Plötzlich und unerwartet entschlief unser lieber Vater,

guter Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Hermann Kidratschky
* 15.12.1936       † 16.12.2012

In Liebe und Dankbarkeit

Markus mit Jana

Stefanie

Magdalena Weber mit Familie

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Eucharistiefeier am Sonntag, dem 27.01.2013, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Peter und Paul in Hilzingen.

Wir danken ganz herzlich für die uns auf vielfältige Weise entgegengebrachte 

Anteilnahme.

Traueradresse: Stefanie Kidratschky, Erzbergerstr.12, 78224 Singen

g
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Singen (gh). Fester Bestandteil 
im Unterricht ist für die Ho-
hentwiel-Gewerbeschule in 
Singen das Thema Gesundheit. 
Bereits zum zweiten Mal nutzte 
die Kfz-Innung Singen für ihre 
neuen Auszubildenden hierbei 
die Kooperation mit der IKK 
classic zu einem Gesundheits-
tag. 
Der Obermeister der Kfz-In-
nung Singen, Hansjörg Blender, 
engagiert sich aktiv für die zu-
künftigen Kfz-Mechatroniker. 
»Wir möchten unserem Nach-
wuchs eine Ausbildung auf ei-
nem hohen qualitativen Niveau 
bieten. Dazu gehört, sie auch 
für die Gesundheit zu sensibili-
sieren und mit ihnen gesund-
heitsfördernde Lernelemente 
durchzugehen«, ist er sich mit 
dem Leiter des Bereichs Fahr-
zeugtechnik Markus Maier von 
der Gewerbeschule einig.
Für die Jugendlichen waren 
verschiedene Info-Stationen 
vorbereitet. So gab IKK-Ge-
sundheitsexpertin Conny Ries-
terer beispielsweise Tipps zum 
richtigen Heben und Tragen 
und wie die Wirbelsäule entlas-
tet werden kann. Gerade in 
Kfz-Werkstätten fällt immer 
wieder schwere körperliche Ar-
beit an, man denke nur an die 
derzeitigen Reifenwechsel. Bei 
der Station zur Messung des 
Lungenvolumens oder des Kör-
perfettanteils standen die Azu-

bis nach anfänglicher Skepsis 
Schlange. Denn nicht nur mes-
sen, auch Spaß und Freude 
standen an diesem Tag im Vor-
dergrund.
Da immer mehr junge Men-
schen an Übergewicht und teil-
weise an Folgeerkrankungen 
hieraus leiden, ging es auch um 
ausgewogene Ernährung und 
gesundes Trinken. IKK-Ernäh-
rungsexpertin Brigitte Wasser 
sorgte beim Thema Fast Food 
für einige Überraschungen. Die 
Experten des BWLV (Baden-
Württembergischer Landesver-
band für Sucht) hatten an ihrer 

Station einen ehemaligen 
Spielsüchtigen dabei, der mit 
großer Offenheit über seine 
Vergangenheit mit der Sucht 
berichtete. Mittels einer 
»Rauschbrille« erlebten die Ju-
gendlichen, wie sich die eigene 
Motorik unter Alkoholeinfluss 
verändert. 
Insgesamt war es ein spannen-
der Aktionstag. »Fand ich gut, 
ich dachte wir kriegen vorge-
schrieben, was wir essen und 
tun sollen. War nicht so, habe 
viel gelernt und hat Spaß ge-
macht«, so das stellvertretende 
Fazit eines Teilnehmers.

Gesunder Rücken
KFZ-Lehrlinge bekommen gute Tipps

Junge Kfz-Azubis beim Test: Bleibt der Rücken beim Heben ge-
rade? swb-Bild: IKK Classic

Gottesdienste in der Auto-
bahnkapelle, Sonntag, 30.12., 
16 Uhr, 1 Stunde Stille zum En-
de des Jahres 2012 in der Ka-
pelle zu sitzen - vor Gott. Geb-
hard Reichert. Silvester, 31.12., 

kein Gottesdienst. Mo., 1. Ja-
nuar 2013, 16 Uhr Segensgebet 
zum neuen Jahr, gestaltet vom 
Chor Höriluja, Leiter Uli Hart, 
Segensgebet: kath. Pfarrer 
Gebhard Reichert.
Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen, 
Samstag, 29.12., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier zum Jahresabschluss, 
 anschl. Kranken-Kommunion-
feiern auf den Stationen.

Hemmenhofen (swb). Mit ei-
ner Spende von 50.000 Euro 
unterstützt die Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell die Sanierung 
des Otto-Dix-Hauses in Hem-
menhofen. Volker Wirth, Vor-
standsvorsitzender der Spar-
kasse Singen-Radolfzell, über-
reicht am Mittwoch einen sym-
bolischen Scheck an Landrat 
Frank Hämmerle, den Vorsit-
zenden der Otto-Dix-Haus-
Stiftung. Der Verein kümmert 
sich um die Sanierung des 
Wohnhauses des Künstlers und 
seine museale Ertüchtigung. 
Nach der umfassenden Sanie-
rung soll das Haus zu einer Au-
ßenstelle des Kunstmuseums 
Stuttgart werden. 
Das ehemalige Wohnhaus von 
Otto Dix stellt einen touristi-
schen Anziehungspunkt dar 
und ist künstlerisches Aushän-
geschild für die ganze Unter-
seeregion. Die Sparkasse Sin-

gen-Radolfzell fördert in viel-
fältiger Weise die Kunst und 
Kultur in der Region. Daher 
freut es Wirth besonders, dass 
die Sparkasse auch bei diesem 
Projekt mit ins Boot geholt 
wurde. 
Auch Gaienhofens Bürgermeis-
ter, Uwe Eisch, freut sich, dass 
die Finanzmittel in ein Projekt 
in der Gemeinde Gaienhofen 
fließen. »Mit der Umsetzung des 
Konzeptes für das Otto-Dix-
Haus geht ein lange gehegter 
Wunsch in Erfüllung und das 
Haus ist auf Dauer für die Kul-
turarbeit in unserer Gemeinde 
gesichert.« Schließlich gehöre 
der 1891 in Thüringen gebore-
ne Maler Otto Dix zu den be-
deutendsten modernen Künst-
lern des 20. Jahrhunderts. Ein 
Großteil seines künstlerischen 
Werkes entstand in den Jahren, 
die er in Hemmenhofen ver-
brachte. 

Lebendige 
Zeitgeschichte

Singens OB Oliver Ehret, Sparkassen Vorstand Volkert Wirth, Gai-
enhofens Bürgermeister Uwe Eisch und Landrat Frank Hämmerle bei 
der Spendenübergabe im Otto Dix Haus. swb-Bild: privat

Am vergangen Samstag gegen 16 Uhr ereignete sich am Orts-
ausgang von Singen in Fahrtrichtung Engen kurz vor dem 
Kreisverkehr ein schwerer Verkehrsunfall wobei eine Person ein-
geklemmt wurde. Die Feuerwehr Singen mit Kommandant An-
dreas Egger rückte mit 18 Mann zur Einsatzstelle aus. Mit 
Spreitzer und Schere wurde die Person befreit und an den Ret-
tungsdienst übergeben. Zum Unfallhergang stellte die Polizei 
fest, dass der schwer verletzte Fahrer umdrehen wollte und da-
bei einen entgegenkommenden PKW übersah. swb-Bild: FW

Thayngen (of). Das neue Jahr 
wird in Thayngen auf Schusters 
Rappen begrüßt. Seit der Verei-
nigung von Thayngen mit dem 
Reiatgemeinden ist die Neu-

jahrswanderung, die gemein-
sam vom Gemeinderat, und Rei-
at Tourismus veranstaltet wird 
ein schöne Tradition geworden. 
Dieses Jahr ist am Dienstag, 1. 
Januar, 12 Uhr, Start am Schul-
haus Lamm.
 In ungefähr eineinhalb Stunden 
geht es gemütlich im Plauder-
schritt nach Barzheim. Unter-
wegs wird über das Natur-
schutzgebiet informiert. 

Neujahrsapéro 
in Thayngen

Bietingen (swb). Wohnen heißt 
mehr als Einrichten. Wohnen 
bedeutet individuelles Lebens-
gefühl mit Stil und Qualität. 
Diese Maxime verkörpert das 
Küchen- und Einrichtungshaus 
»inpuncto« Küchen und CASA 
in Bietingen unweit der 
Schweizer Grenze in Perfektion. 
Davon können sich die Besu-
cher bis 6. Januar vor Ort über-
zeugen, wenn Christiane und 
Luigi Palummo sowie ihr Ge-
schäftspartner Olaf Ringkewitz 
zu ihrer traditionellen Haus-
messe einladen. 
Gezeigt werden neben den 
neusten Wohnideen auch Licht-

design, inspirierende Kunst von 
Gitta Marquardt-Baladurage 
und hilfreiche Technik. Natür-
lich verbunden mit der ge-
wünschten Beratung zu den 
unterschiedlichsten Einrich-
tungsvarianten. »Wir begleiten 
Sie von der Idee bis zur Ver-
wirklichung Ihres Wohntrau-
mes«, versichern Christiane und 
Luigi Palummo. 
Im Rahmen der Hausmesse 
wird zudem ein neues Gesicht 
die »inpuncto«-Kunden begrü-
ßen: Mit Fernando Palummo 
verstärkt künftig der Sohn des 
Unternehmerpaares das renom-
mierte Familienunternehmen.

Wohntrends und 
Küchenträume

KURZ & BÜNDIG

STARTET DEN RIESIGEN

  INVEINVENNTTUURR
VVERERKKAUF!
Moderne ANBAUWAND in Eiche sägerau 
Nachbildung. Sehr dekorativ sind die Wand-
borde mit Glasböden. B ca. 330 cm. Auf-
preis für Beleuchtung und TV-Podest.

799.-799.-
SONDER-PREIS

POLSTERECKE 
mit topaktuellem, meliertem Web-
stoff und hervorragendem Sitzkomfort 
durch eine hochwertige Polsterung. 
Inklusive Armteilkissen. Ca. 285x215 cm.

VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

OHNE DEKO

A L L E S 
ABHOL-
PREISE

899.-
AKTIONS-PREIS

€€

€€

SONDERÖFFNUNGSZEITEN
SONDERÖFFNUNGSZEITEN

27.12. - 29.12.2012
27.12. - 29.12.2012

02.01. - 05.01.2013
02.01. - 05.01.2013

bis 20 Uhr geöffnet
bis 20 Uhr geöffnet

31.12.201231.12.2012
bis 13 Uhr geöffnet
bis 13 Uhr geöffnet

 Besonders preiswert durch Großeinkauf für 10 Einrichtungshäuser

BMC 01/13 01

JANUAR 2013

BMC_01_13_S01.indd   1 28.11.12   13:45

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

Es kursiert wieder einmal das Gerücht, dass
wir hier aufhören. Wir versichern, dass wir
Ihnen langfristig erhalten bleiben; lassen Sie
sich auch im neuen Jahr von uns verwöh-
nen. Restaurant Mykonos, beim Rathaus
Singen, Hohgarten 3, Tel. 07731/1469777

Ein Besuch lohnt sich!
Liebe Gäste und Freunde!

SINGEN.de
Veranstaltungen



FR 28.12.
KINO

SINGEN
Cineplex: Anleitung zum Unglück-
lichsein: 18.30 Uhr. Das Geheimnis
der Feenflügel: 14.00 Uhr. Der Hob-
bit 1: Eine unerwartete Reise:
16.15, 19.45, 23.15 Uhr. Der Hobbit
1: 3D: 20.30 Uhr. Der Hobbit 1:  HFR
3D: 15.50 Uhr. Der Hobbit 1:  23.15
Uhr. Die Abenteuer des Huck Finn:
16.10 Uhr. Die Hüter des Lichts 3D:
17.15 Uhr. Die Vampirschwestern:
14.00, 16.15 Uhr. Jesus liebt mich:
18.30, 20.45, 23.15 Uhr. Life Of Pi:
Schiffbruch mit T iger 3D: 15.00
Uhr. Life Of Pi: Schiffbruch mit
Tiger 3D: 20.15, 23.15 Uhr . Mada-
gascar 3: Flucht durch Europa:
14.00 Uhr. Pitch Perfect: 14.45,
18.20 Uhr. Pitch Perfect: 23.15 Uhr.
Ralph reicht´s: 14.45 Uhr. Sammys
Abenteuer 2: 14.00 Uhr. Sammys
Abenteuer 2 3D: 14.00, 16.10 Uhr .
Silent Hill: Revelation 3D: 23.15
Uhr. Sinister: 20.00 Uhr . Sinister:
23.15 Uhr. Skyfall: 20.00 Uhr. Twi-
light Saga: Breaking Dawn 2:
17.45, 20.40 Uhr.
Gemskino: Die Wand: 20.00 Uhr.

SA 29.12.
KINO

SINGEN
Cineplex: 7 Psychos: 23.15 Uhr .
Anleitung zum Unglücklichsein:
18.30 Uhr. Der Hobbit 1: Eine un -
erwartete Reise: 16.15, 19.45,

23.15 Uhr. Der Hobbit 1: 3D: 20.30
Uhr. Der Hobbit 1: HFR 3D: 15.50
Uhr. Der Hobbit 1: 23.15 Uhr . Die
Abenteuer des Huck Finn: 16.10
Uhr. Die Hüter des Lichts: 17.15
Uhr. Die Vampirschwestern: 14.00,
16.15 Uhr. Jesus liebt mich: 18.30,
20.45, 23.15 Uhr. Life Of Pi: Schiff-
bruch mit Tiger 3D: 15.00 Uhr. Life
Of Pi: Schiffbruch mit T iger 3D:
20.15, 23.15 Uhr. Niko 2 - Kleines
Rentier, großer Held: 14.00 Uhr .
Pitch Perfect: 14.45, 18.20 Uhr .
Pitch Perfect: 23.15 Uhr . Ralph
reicht´s: 14.45 Uhr. Sammys Aben-
teuer 2: 14.00 Uhr. Sammys Aben-
teuer 2 3D: 14.00, 16.10 Uhr. Silent
Hill: Revelation 3D: 23.15 Uhr . Si-
nister: 20.00 Uhr . Skyfall: 20.00
Uhr. Twilight Saga: Breaking Dawn
2: 17.45, 20.40 Uhr.
Gemskino: Die Wand: 20.00 Uhr.

SO 30.12.
KINO

SINGEN
Cineplex: Anleitung zum Unglück-
lichsein: 18.30 Uhr. Das Geheimnis
der Feenflügel: 12.00 Uhr. Der Hob-
bit 1: Eine unerwartete Reise:
16.15, 19.45, 23.15 Uhr. Der Hobbit
1: 3D: 20.30 Uhr. Der Hobbit 1:  HFR
3D: 12.00, 15.50 Uhr. Der Hobbit 1:
23.15 Uhr. Die Abenteuer des Huck
Finn: 11.45, 16.10 Uhr . Die Hüter
des Lichts: 17.15 Uhr . Die Hüter
des Lichts 3D: 17.15 Uhr. Die Vam-
pirschwestern: 11.45, 14.00, 16.15

Uhr. Jesus liebt mich: 18.30, 20.45,
23.15 Uhr. Life Of Pi: Schiffbruch
mit Tiger 3D: 12.15, 15.00 Uhr. Life
Of Pi: Schiffbruch mit T iger 3D:
20.15, 23.15 Uhr . Madagascar 3:
Flucht durch Europa: 12.30 Uhr .
Pitch Perfect: 14.45, 18.20 Uhr .
Pitch Perfect: 23.15 Uhr . Ralph
reicht´s: 14.45 Uhr. Ralph reicht´s
3D: 12.15, 17.15 Uhr . Sammys
Abenteuer 2: 11.45, 14.00 Uhr .
Sammys Abenteuer 2 3D: 14.00,
16.10 Uhr. Silent Hill: Revelation
3D: 23.15 Uhr. Sinister: 20.00 Uhr.
Sinister: 23.15 Uhr. Skyfall: 20.00
Uhr. Twilight Saga: Breaking Dawn
2: 17.45, 20.40 Uhr.
Gemskino: Die Wand: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Stadthalle,, 19.00 Uhr: »Das Phan-
tom der Oper«, mit Deborah Sas-
son, Axel Olzinger. Karten: 07531/
908844, www.koko.de.

MO 31.12.
KINO

SINGEN
Cineplex: Cloud Atlas: 16.15 Uhr.
Das Geheimnis der Feenflügel:
14.00 Uhr. Der Hobbit 1: Eine uner-
wartete Reise: 16.15 Uhr. Der Hob-
bit 1: HFR 3D: 16.00 Uhr . Die
Abenteuer des Huck Finn: 14.00
Uhr. Die Vampirschwestern: 16.15
Uhr. Life Of Pi: Schiffbruch mit
Tiger 3D: 16.45 Uhr. Madagascar 3:

VERANSTALTUNGEN
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Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

RADOLFZELL, MILCHWERK
Hansy Vogt
Die Diamanten aus Schlager &
Volksmusik 02.01.13
Ralf Schmitz
– Schmitzpiepe –                   15.03.13
Die Nacht der Musicals         27.03.13

Kabarett-Winter 2013
Hennes Bender »Erregt«! 11.01.13
Stephan Bauer 25.01.13
Tina Häussermann 01.02.13
Sven Hieronymus 15.02.13
Michael Krebs 01.03.13
Das Eich 08.03.13
Ralf Schmitz 15.03.13
Anny Hartmann 22.03.13

Das Frühlingsfest 2013
mit Florian Silbereisen
Kreuzlingen, Bodensee-Arena 10.05.13

Peter Maffay & Band
Aach, Open Air Arena                 15.06.13
David Garrett
Aach, Open Air Arena                 16.06.13
Schloßgarten Open Air 2013 
Tettnang
Dieter Thomas Kuhn & Band
»Hier ist Leben« 21.06.13

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT  KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

SINGEN, KULTURZENTRUM GEMS
Robert Kreis
»Rosige Zeiten« - Cabaret         19.01.13

Josef Brustmann 20.01.13
Ponticellos –
Musik für 2 Celli 25.01.13
Ende Anaconda – Der Frontmann von
Stiller Has »Walterfahren«. - Lesung

27.01.13
Grenzüberschreitung – Theater-
stück von Gerd Zahner    29./30.01.13

Matthias Egersdörfer               22.02.13

Mother Africa
– Circus der Sinne –
UMLINGO 02.01.13
Alexander Herrmann live
– Sterneküche
durchgedreht – 05.01.13
Musical Starnights
–The best of musicals–         06.01.13
Götz Alsmann & 
SWR Big Band 10.01.13
Massachusetts
Das BEE GEES Musical           16.01.13
Das Beatles-Musical
»all you need is love !«           20.02.13

Kinder-Veranstaltungen
Ab 7 Jahre
Die Abenteuer des Hucklebery Finn

25.02.13

The 12 Tenors 28.02.13
The Petits Fours – Burlesque-Show
mit Stargast Zoe Scarlett       10.03.13
The Celtic Angels – Magic Moments
Live 2013 23.03.13
Dieter Nuhr
– Nuhr unter uns –                 30.05.13

Silbermond + Bosse
»Himmel Auf« 22.06.13
Iron Maiden plus Guests
Aach, Open Air Arena                  29.06.13

LaBrassBanda
Meersburg, Schloßplatz              13.07.13
Freiburg, Zeltfestival                     14.07.13
Lena
Singen, Hohentwielfestival         18.07.13
STATUS QUO
Singen, Hohentwielfestival        20.07.13

Inklusivleistungen:  3 Übernachtungen im Seehotel im Doppel- / Einzel- / Familienzimmer  3x Frühstücksbuffet   2x Snack am 
Mittag von 12.00–13.00 Uhr   2x Kaffee / Tee und Gebäck von 15.00–16.00 Uhr   3x 3-Gang-Menü oder Buffet am Abend   Alko-
holfreie Getränke wie Wasser, Saft und Schorlen von 12.00–21.00 Uhr   Alkoholische Getränke wie Bier und Wein von 18.00–
21.00 Uhr   1x Ritteressen bzw. Grillabend im Rahmen der Verpflegung  Gästekarte Nationalpark Bayerischer Wald (Nutzung von 
Bus und Bahn, Wander-, Rad- und Loipenkarten, ermäßigte Eintritte z. B. für das Freilichtmuseum, Freibad, BABALU Funpark Gra-
fenau, u. v. m.)    Parkplatz (nach Verfügbarkeit)  TÜV-Pannenschutz (genaue Bestimmungen mit Reiseunterlagen) 
Hotelbeschreibung: Das Seehotel liegt idyllisch direkt an einem See. Das barocke Hotel verfügt über Rezeption, Restaurant sowie einen 
Saunabereich. Gemütliche Gewölbestuben und ein Ritterkeller laden in außergewöhnlicher Atmosphäre zum Genuß von internationa-

Seehotel Hohenau

Kurzurlaub im
bayerischen Wald!

 Eigenanreise, 3 Nächte, Seehotel Hohenau, All-Inclusive

Inklusive

€ 10.-
Gutschein 1

pro Buchung

bei lidl-fotos.de

len Gerichten und regionalen Schmankerl ein. Zimmerbeschreibung: Die gemütlichen Dop-
pelzimmer (Belegung: min. 2 Erw., max. 2 Erw.+1 Kind) befinden sich im Haupt- oder 
Nebenhaus und verfügen über Dusche / WC, Fön, Sat.-TV, Telefon und Radio. Die Familien-
zimmer (Belegung: min. / max. 2 Erw.+2 Kinder) bieten einen Wohn- / Schlafraum mit 
Doppel- und Sofa- bzw. Zustellbett sowie teilweise Balkon oder Terrasse. Die Einzelzimmer 
sind bei ähnlicher Ausstattung kleiner. Wellness: Ohne Gebühr: Sauna. Kinderermäßi-
gung: Bei Unterbringung im Zimmer mit 2 Vollzahlern erhalten 1–2 Kinder bis 14 Jahre 
100 % Ermäßigung. Wunschleistungen pro Person: Familien- und Einzelzimmer zu-
schlagfrei! Zusatzkosten pro Tag (zahlbar vor Ort): Kurtaxe: ca. € 1.60 / Person; Haus-
tiere erlaubt (ohne Futter, Voranmeldung erforderlich): ca. € 6.-

pro Person ab

89.-

Bis zu 2 Kinder

bis 14 Jahre frei !

Veranstalter der Reise . 

PREISE & TERMINE 2013 IN € / PERSON IM DZ / FZ / EZ
Termine Preise

Anreise Mittwoch Samstag

Aufenthalt 3 Nächte 4 Nächte 7 Nächte

05.01.–23.01. 89.- 99.- 189.-
06.04.–27.04. 99.- 119.- 189.-
26.01.–16.03., 
04.05.–11.05. 119.- 139.- 199.-

23.03.–30.03., 
18.05.–29.06. 129.- 149.- 229.-

Bestellnummer: D94I01E-54

www.lidl-reisen.de

Bei jeder

Online-

Buchung!REISERÜCKTRITT-
REISERÜCKTRITT-

VERSICHERUNGVERSICHERUNG

Über

100.000
Reiseangebote!GRATIS °GRATIS °

° Mit Selbstbehalt (20% des erstattungsfähigen Schadens, mindestens € 25.- pro Person). Nicht gültig für die 
Zusatzangebote unserer Kooperationspartner unter „Unsere Reiseportale“, wie z. B. Skireisen, Touren & Ausflüge, 
Ferienhäuser / -wohnungen, Kreuzfahrten, Rundreisen, Flüge weltweit, Parken am Flughafen, Erlebnisgutscheine oder 
Hotelgutscheine. Nur gültig für Online-Buchungen auf www.lidl-reisen.de bis 28.02.2013. Keine Barauszahlung möglich. 

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8.00–22.00 Uhr persönlich für Sie erreichbar. Sterneklassifizierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen Reisen 
kein Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Schwarz E-Commerce GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, D 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und Zahlungsbedingungen des Veranstalters. 
Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestätigung und Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20–30 % des Reisepreises fällig, der Restbetrag ist 30 Tage vor 
Abreise zu leisten.                    1 zzgl. Versandkosten.

Jetzt anrufen und buchen:

Hallenflohmarkt
Sa., 5.1.13, Hegauhalle Hilzingen
Telef. Anmeldungen erforderlich

unter: 0 77 41 / 96 95 54 

WOCHENBLATT

DREI VON VIER
LESEN DAS 

3von 4

Liebe WOCHENBLATT-Kunden,
bitte disponieren Sie für die Ausgabe KW 1/2013, 
Erscheinungstermin Freitag, 04.01.2013, 
Ihre Veranstaltungsanzeigen bis spätestens 
Donnerstag, 3. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Ihr WOCHENBLATT-Team

Flucht durch Europa: 14.00 Uhr .
Pitch Perfect: 16.45 Uhr . Ralph
reicht´s: 14.15 Uhr. Ralph reicht´s
3D: 16.45 Uhr. Sammys Abenteuer
2: 14.00 Uhr. Sammys Abenteuer
2 3D: 14.30 Uhr . Sinister: 16.20
Uhr. Skyfall: 16.20 Uhr . Twilight
Saga: Breaking Dawn 2: 14.00 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr: »Silves-
terkonzert 2012«, mit Sinfonietta
Schaffhausen und Duo Calva.
Karten: 0041/526250555.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 23.00 Uhr: »Palko!
Muski«, Gipsy-Polka-Punk-Kon-
zert, anschl. Silvesterparty mit DJ
Typsi Gypsy.

DI 01.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: 7 Psychos: 23.15 Uhr .
Cloud Atlas: 19.30 Uhr. Der Hobbit
1: Eine unerwartete Reise: 16.15,
19.45, 23.15 Uhr . Der Hobbit 1:
3D: 20.30 Uhr. Der Hobbit 1: HFR
3D: 15.50 Uhr. Der Hobbit 1: 23.15
Uhr. Die Abenteuer des Huck
Finn: 16.10 Uhr . Die Hüter des
Lichts: 17.15 Uhr. Die Hüter des
Lichts 3D: 17.15 Uhr . Die V am-
pirschwestern: 14.00, 16.15 Uhr .
Jesus liebt mich: 18.30, 20.45 Uhr.
Life Of Pi: Schiffbruch mit T iger
3D: 15.00 Uhr. Life Of Pi: Schiff-
bruch mit Tiger 3D: 20.15, 23.15
Uhr. Madagascar 3: Flucht durch
Europa: 14.00 Uhr. Niko 2 - Klei-
nes Rentier, großer Held: 14.00
Uhr. Pitch Perfect: 14.45, 18.20
Uhr. Ralph reicht´s: 14.45 Uhr .
Sammys Abenteuer 2: 14.00 Uhr.
Sammys Abenteuer 2 3D: 14.00,
16.10 Uhr. Silent Hill: Revelation
3D: 23.15 Uhr. Sinister: 20.00 Uhr.
Skyfall: 20.00 Uhr. Sneak Preview:
23.15 Uhr. Twilight Saga: Breaking
Dawn 2: 17.45 Uhr.

MI 02.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Das Geheimnis der
Feenflügel: 14.00 Uhr. Der Hobbit
1: Eine unerwartete Reise: 16.15,
19.45, 23.15 Uhr . Der Hobbit 1:
3D/OV: 20.30 Uhr. Der Hobbit 1:
HFR 3D: 15.50 Uhr. Der Hobbit 1:
23.15 Uhr. Die Abenteuer des
Huck Finn: 16.10 Uhr . Die Vam-
pirschwestern: 14.00, 16.15 Uhr .
Jack Reacher: 20.00 Uhr . Jesus
liebt mich: 18.30, 20.45, 23.15 Uhr.
Life Of Pi: Schiffbruch mit T iger
3D: 15.00 Uhr. Life Of Pi: Schiff-
bruch mit Tiger 3D: 20.15, 23.15
Uhr. Pitch Perfect: 14.45, 18.20
Uhr. Pitch Perfect: 23.15 Uhr .
Ralph reicht´s: 14.45 Uhr . Ralph
reicht´s 3D: 17.15 Uhr . Sammys
Abenteuer 2: 14.00 Uhr. Sammys
Abenteuer 2 3D: 14.00, 16.10 Uhr.
Silent Hill: Revelation 3D: 23.15
Uhr. Silver Linings: 20.00 Uhr. Si-
nister: 23.15 Uhr. Twilight Saga:
Breaking Dawn 2: 17.45 Uhr.
Gemskino: Die Wand: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Mother
Africa«, Circus der Sinne; Karten:
07731/85-262.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Ner-
vensäge«, Komödie von F. Veber;
Karten: Tel. 07731/64646.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassWir wünschen all unseren Gästen ein

glückliches neues Jahr. Ihre Familie Gabor

Landgasthaus Bohl 1. Januarab 1100 Uhr geöffnet !Mi. – So.
ab 11 Uhr geöffnet
durchgehend warme Küche Restaurant Schanzstuben

Leimdölle 1 | 78224 Singen
 07 731-822 99 66

Einen guten Rutsch und alles Gute fürs neue Jahr
wünschen wir allen Gästen, Freunden & Bekannten

Joachim Alge & Rainer Drexler

Deutsch-österreichische Küche



SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Ich hoffe, Sie 
hatten schöne Weihnachtsfeierta-
ge, liebe WOCHENBLATT-Leserin-
nen und -Leser. Für meine Regie-
rung und mich kann ich das sa-
gen. Bei einem Ausflug trafen wir 
Struppi mit seinem Chef. Mein 
Kumpel machte einen ziemlich 
zerknirschten Eindruck. Wie sich 
im Gespräch zwischen unseren 
Zweibeinern herausstellte, hatte 
Struppi am ersten Weihnachtsfei-
ertag für ein gründliches Durchei-
nander gesorgt, die Familienhar-
monie empfindlich verwirbelt und 
das kam so. Seine Chefin wurde 
bei der Vorbereitung des Weih-
nachtsmenüs durch einen Anruf 
gestört. Verführerisch duftete der 
Kalbsbraten auf dem Tran-
chierbrett. Struppis
 empfindliche Nase 
ortete die Köstlich-
keit sofort. 
Aufgeregt 
schlich er hin
 und her, doch
 dann gab
 es kein
 Halten 
mehr. Elegant holte er sich den un-
beaufsichtigten Weihnachtsbraten 
von der Arbeitsplatte. Dann verzog 
er sich damit schnell auf seinen 
Platz. Genüsslich machte er sich an 
die Arbeit. Mit seinen scharfen 
Zähnen und seinen geschickten 
Pfoten war es für ihn ein Kinder-
spiel die Leckerei zu zerteilen. 
Deutlich sichtbar waren die Spuren 
der Arbeit in seinem Korb unter 
dem Schreibtisch seines Chefs. 
Doch die Fressorgie zeigte Wir-
kung. Der ganze Braten war ein-
deutig zu viel des Guten und mei-
nem Kumpel wurde übel, sehr übel 
sogar. Auf die Schilderung von 
weiteren Details verzichte ich. Sein 

Chef war wütend, erbost und ent-
täuscht, weil Struppi seine gute Er-
ziehung, Anstand und Respekt völ-
lig vergessen hatte. Die Regierung 
meines Freundes war zu Recht ver-
ärgert; doch wir sind Vierbeiner 
ohne Verstand. Aus meiner un-
maßgeblichen Sicht auf vier Pfoten 
gab es da kurz vor Weihnachten 
wesentlich drastischere Beispiele 
für mangelnden Anstand und feh-
lenden Respekt. Oder waren die 
Szenen, die sich im Landtag von 
Baden-Württemberg abspielten, ei-
nes Parlaments würdig? Da lässt 
sich ein Abgeordneter über die Be-
kleidung eines Ministers aus. Was 
bitte hat das mit einer sachlichen 
Diskussion zu tun? Tags darauf 
führten die Herrschaften ein er-
bärmliches Trauerspiel auf, das sei-
nes Gleichen suchte. Wo, so frage 
ich als Vierbeiner, haben die Leute 

ihre gute Erzie-
hung gelas-

sen? Wurde
 die an der
 Gardero-

be des
 Land-

tags ab-
gegeben? Was verstehen die »Volks-
vertreter« unter Anstand und gu-
tem Benehmen? Ministerpräsident 
Kretschmann wurde mit Erfolg da-
ran gehindert, eine Rede als Bun-
desratspräsident zu halten. Es ging 
um das Gedenken an die Nazi-Opfer 
unter Sinti, Roma und Jenischen. 
Verstehen die Abgeordneten der 
Oppositionsparteien das unter Res-
pekt vor den Opfern des Völker-
mords? War dieses Verhalten nicht 
beschämend? In diesem Sinn bis 
zum nächsten Mal, Ihr bunter Hund. 
P.S.: Ich wünsche einen guten 
Rutsch und mache jetzt Ferien. Ab 
09. Januar belle ich gerne wieder
für Sie. 

Landtagsdiskussion
ohne Respekt

ZU GUTER LETZT
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Singen (of). Ganz schön viel Arbeit 
hatten Gisela Miessner und ihre vie-
len Helfer vom Verein »Kinderlächeln 
Bulembu« am Samstag vor Weih-
nachten im Singener Warenhaus 
Karstadt. Auch der Leiter der Filiale 
Singen, Thomas Przybylski (im Bild 
hinten) staunte nicht schlecht, wie 
kunstvoll manches Geschenk hier 
verpackt wurde. Die Nutzer dieses 
ehrenamtlichen Service spendeten 
dabei gerne in die aufgestellten 
Spenden-Schweinchen. In Frühjahr 
wird Gisela Miessner die Spenden di-
rekt nach Bulembu bringen.

Viele Päckchen 
für Bulembu

Die Helfer des Vereins »Kinderlächeln 
Bulembu« danken Karstadt für die Er-
laubnis zur Verpackungsaktion.

Martin Schaffrath und Christian Will 
ließen mit »Ja-ck« die Scheffelhalle 
erbeben. swb-Bild: of

Der Bohlinger Ortsvorsteher Stefan 
Dunaiski kann an Silvester seinen 40. 
Geburtstag feiern. swb-Bild: of

Ursula Grießbaum war eine der 408 
Patienten, die beim Weihnachtsrund-
gang besucht wurde. swb-Bild: of

Sie gastieren am 5. Januar in der Lu-
therkirche in Konstanz: Die »Maxim 
Kowalew Don Kosaken«.

Bohlingen (of). Wenn der Bohlinger 
Ortsvorsteher Stefan Dunaiski am 6. 
Januar zum traditionellen Neujahrs-
empfang des Singener Stadtteils ein-
lädt, ist er schon ganz im Schwaben-
alter angekommen. Denn Dunaiski 
ist ein echtes Silvesterkind. Am kom-
menden Montag feiert er seinen 40. 
Geburtstag. Allerdings ist die Feier, 
die im Sportlerheim des SV Bohlin-
gen stattfindet, privater Natur, auch 
wenn Dunaiski Vorsitzender des 
Sportvereins ist. Gratuliert werden 
kann dann natürlich beim Neujahrs-
empfang.

Jubiläum für
Silvesterkind

Singen (of). Vor 35 Jahren waren tat-
sächlich AC-DC in der Singener 
Scheffelhalle zu Gast. Und ganz wie 
damals erbebte die Halle unter den 
Hits der australischen Rock’n’Roller, 
interpretiert von der Singener Band 
»Ja-ck«, die nach 15 Jahren tatsäch-
lich erstmals in der Scheffelhalle auf-
trat. Über 500 Fans kamen, über 100 
nutzten den Abend gleich als Weih-
nachtsfeier und viele Dutzend der 
Besucher waren tatsächlich damals 
in jugendlicher Frische bei AC-DC 
gewesen. »Das war fast genau wie 
damals«, schwärmten manche.

Hallenbeben
wie damals

Singen (of). Ganz schön arbeitsreich 
war der traditionelle Weihnachts-
rundgang im Singener Hegau-Bo-
densee-Klinikum, der von OB Oliver 
Ehret in Begleitung der jeweiligen 
Ärzte und der Krankenhaus-Seelsor-
ge absolviert wurde. Denn das Klini-
kum war kurz vor Weihnachten mit 
408 der 412 Betten voll belegt. Und 
fast jeder der Patienten konnte dabei 
persönlich begrüßt werden und freu-
te sich über die persönliche Zuwen-
dung vor den Festtagen. Natürlich in 
der Hoffnung, doch vor dem Fest 
noch heim zu dürfen.

Über 400 Patienten
besucht

Konstanz (swb). Im Rahmen ihrer 
Europatournee »Ich bete an die 
Macht der Liebe« gastieren die »Ma-
xim Kowalew Don Kosaken« am 
Samstag, 5. Januar, um 17 Uhr in der 
Lutherkirche in Konstanz. Der Chor 
wird russisch-orthodoxe Kirchenge-
sänge sowie einige Volksweisen und 
Balladen zu Gehör bringen. 
Karten gibt es bei BuchKultur Opitz 
unter 07531/914517, der Tourist-In-
formation Konstanz unter 07531/ 
133032, beim Kartenhaus unter 
07531/908844 oder beim WOCHEN-
BLATT in Radolfzell. 

Kosaken laden zum 
Neujahrskonzert

Radolfzell-Markelfingen (swb). Die 
katholische »St. Laurentius-Kirche« 
in Radolfzell-Markelfingen bietet 
wieder den besonderen Rahmen für 
ein festliches Neujahrskonzert mit 
dem bekannten Klassiktrompeter 
Bernhard Kratzer. Welcher Konzert-
besucher hat das noch nicht erlebt? 
Andächtige Stille, dann erhebt sie 
sich, diese göttliche Musik, inmitten 
der Harmonie von Trompete, Orgel 
und Kirchenraum. Am Freitag, 4. Ja-
nuar, 20 Uhr, kann man ein wahres 
Feuerwerk der Trompeten- und Or-
gelmusik dort erleben. Gemeinsam 
mit dem Organisten Paul Theis 
(Stuttgart) präsentiert der aus Mar-
kelfingen stammenden Ausnahme-
trompeter Bernhard Kratzer in der 
stimmungsvollen Atmosphäre glanz-
volle Trompetenkonzerte und medi-
tative Werke für Corno da caccia, un-
ter anderem von Händel, Telemann 
und Torelli. Einen weiteren Höhe-
punkt bildet Orgelmusik von Mozart 
und Rinck von Paul Theis virtuos ge-
spielt und gleichermaßen interessant 
wie unterhaltsam erläutert. 
Festlicher Wohlklang mit Werken un-
ter anderem von Händel, Torelli, Te-
lemann und Vivaldi wird für die wei-
teren Abende versprochen.
Karten sind im Vorverkauf bei der 
Tourist-Information Radolfzell (Kar-
tentelefon: 07732/81–500) sowie ab 

19.15 Uhr an der Abendkasse erhält-
lich. Internet: www.reservix.de; 
www.heroicmusic.de.
Bernhard Kratzer, Solotrompeter des 
Staatsorchesters Stuttgart avancierte 
in den letzten Jahren zu einem der 
führenden Trompetenvirtuosen 
Deutschlands. Schon als junger Stu-
dent begeisterte er sich unter dem 
Einfluss des jüngst verstorbenen Alt-
meisters Maurice André für die In-
strumentalkombination Trompete 
und Orgel. Seiner Piccolotrompete 
entlockt er zarteste Pianoklänge, per-
lende Koloraturen und jubelnde Töne 
mit großer Brillanz. Eine elegante 
Leichtigkeit und Virtuosität lassen 
Publikum und Kritiker vom »Trompe-
ter, der die Sterne vom Himmel 
spielt« schwärmen.
Der Organist Paul Theis ist seit über 
15 Jahren der kongeniale, musikali-
sche Partner des Ausnahmetrompe-
ters. Der Preisträger namhafter Or-
gelwettbewerbe (unter anderem 
Wiesbadener Bach-Woche, Dom zu 
Speyer, Odense/Dänemark) war von 
1984 bis 1987 Organist der Zister-
zienser-Abtei Marienstatt/ Wester-
wald. Eine rege Konzerttätigkeit als 
freischaffender Organist und Orato-
riensänger im In- und Ausland sowie 
zahlreiche CD- und Rundfunkauf-
nahmen dokumentieren sein hohes 
künstlerisches Niveau.

Sterne zu Neujahr
Festliches Konzert in Markelfingen

Bernhard Kratzer und Paul Theis wollen das neue Jahr in Markelfingen mit mu-
sikalischen Sternen begrüßen. swb-Bild: pr

Singen (swb). Ihren traditionellen 
Narrenspiegel führt die Poppele-
Zunft Singen am Freitag, 25. Januar, 
und am Samstag, 26. Januar, jeweils 
um 20 Uhr in der Stadthalle Singen 
auf. Das Programm ist auch beim Se-
niorennachmittag am Samstag, 26. 
Januar, um 14 Uhr zu sehen. Der 
Narrenspiegel der Poppele-Zunft, 
1957 erstmals aufgeführt, damals 
unter der Regie von Walter Fröhlich 
(Wafrö), geht 2013 in sein 55. Jahr. 
Und er ist so jung wie eh und je. »Wer 
erfahren will, was sich die so ge-
nannten Großkopfeten in Politik und 
Verwaltung das Jahr über so geleistet 
haben, der ist im Narrenspiegel der 
Poppele richtig«, sagt Zunftmeister 
Stephan Glunk.
Das diesjährige Singener Fasnetmot-
to »Ob des guet goht« wird das Pro-
gramm dominieren: Wie die Verant-
wortlichen um Stephan Glunk und 
den Narrenspiegel-Regisseur Ekke-
hard Halmer verraten, wird die im 
Motto aufgeworfene Frage im Nar-
renspiegel in Bezug auf die jüngst er-
folgte Klinikfusion mit einer ein- 
oder zweideutigen Aussage beant-
wortet. Auch das Thema Kunsthal- 
lenareal wird auf der Bühne der 
Stadthalle seinen Platz finden, und 
die anstehenden OB-Wahlen, die im 
Fasnetmotto auch schon angedeutet 
sind (»OB des guet goht?«) werden die 
Fantasie der Narren beflügeln. Neben 
den bodenständigen Teilnehmern am 
Narrenspiegel, wie den Narreneltern 
oder dem Poppelechor sind die »Dra-
matischen Vier« dabei. »Die Proben 
sind angelaufen, denn der Narren-
spiegel ist wegen der frühen Fasnet 
schon im Januar. Da müssen wir uns 
sputen«, meint Ekkehard Halmer. 
Karten für den Narrenspiegel gibt es 
ab Donnerstag, 10. Januar, ab 9 Uhr 
bei der Tourist-Information Singen 
in der Stadthalle oder in der Markt-
passage, und ab 11. Januar auch on-
line unter www.stadthalle-singen.de. 
Karten für den Seniorennachmittag 
sind ab Dienstag, 15. Januar, eben-
falls 9 Uhr, ausschließlich bei der 
Tourist-Information Singen in der 
Stadthalle und in der Marktpassage 
erhältlich.

Karten für Poppele-
Narrenspiegel
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